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Das Stadtmuseum öffnet am 21. Mai seine Pforten. 
Laura konnte sich die Ausstellung schon im 
Vorhinein anschauen. 
Infos zur Eröffnung findet man auf Seite 17.
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 Nach ein paar Wochen Verzögerung 
ist nun auch der Lift beim neuen 
Posthofberg-Übergang in Betrieb. 

Die fehlenden Teile sind geliefert worden, 
auch die TÜV-Prüfung ist bestanden. Den 
Übergang können Fußgänger und Radfahrer 
schon seit Ende des Vorjahres benutzen. 1,1 
Millionen Euro hat die Stadt in das gesamte 
Projekt investiert, es nimmt eine wichtige  
Rolle für den Fußgänger- und Fahrradverkehr 
speziell im Stadtteil Tabor ein. Das Brücken-
bauwerk ist 100 Meter lang und etwa drei 
Meter breit. Die Liftkabine der Aufzugsanla-
ge bietet mit dreieinhalb Quadratmetern 
auch Platz für Fahrräder, Kinderwägen und 
Rollstühle.
Wir arbeiten weiterhin intensiv am Ausbau 
des Steyrer Rad- und Fußweg-Netzes: Es ist 
geplant, noch heuer im Sommer im Bereich 
Damberggasse einen 172 Meter langen Rad- 
und Gehweg zu errichten. Das Bauwerk soll 
aus einem reinen Radweg (75 Meter Länge) 
und einem kombinierten Rad- und Gehweg 
(97 Meter Länge) bestehen. Die Bauzeit be-
trägt laut Plan fünf bis sechs Wochen. Das 
Vorhaben wird etwa 130.000 Euro kosten.

Pfingsten: Steyr im Zeichen der 
Literatur
Die Steyrer Literaturtage haben sich zu  
einem hochklassigen Fixpunkt des heimi-
schen Kulturbetriebs entwickelt. Heuer wird 
das Lesefest wieder zu Pfingsten stattfinden 
(3. bis 5. Juni). Wenn es das Wetter zulässt, 
wird heuer wieder in Innenhöfen der Steyrer 
Altstadt gelesen. Die Steyrer Literaturtage 
verdanken wir in erster Linie Frau Dr. Karin 
Fleischanderl. Die gebürtige Steyrerin hat mit 
großem Engagement das Festival ins Leben 
gerufen. Auch heuer stellt die international 
erfolgreiche Publizistin ihr Wissen und ihre 
Erfahrung zur Verfügung. Danke auch an alle 
Sponsoren und Förderstellen, besonders an 
die Wiener Städtische Versicherung. Der  
Eintritt zu allen Veranstaltungen der Steyrer 
Literaturtage ist kostenlos.

Energie-Genossenschaft: Meilen-
stein im Kampf gegen Klimakrise
Vor kurzem ist die erste Genossenschaft für 
erneuerbare Energie in Oberösterreich ge-
gründet worden. Die ersten beiden Mitglie-
der dieser Gesellschaft sind die Stadt Steyr 
und die Raiffeisenbank Steyr. Damit haben 
wir in unserer Stadt einen Meilenstein im 
Kampf gegen die Klimakrise gesetzt. Das  
Ziel der neuen Genossenschaft: Steyr soll in  
Zukunft zu hundert Prozent mit regionalem, 
sauberem Strom versorgt werden. Bei die-
sem Vorzeige-Projekt können sowohl Privat-
personen als auch Unternehmer mitmachen, 
egal ob als Stromerzeuger oder als Verbrau-
cher. Die Vorteile für Mitglieder: Man leistet 
einen positiven Beitrag für die Umwelt und 
man profitiert auch von reduzierten Netzge-
bühren sowie von einer Abgabenbefreiung. 
Ich bedanke mich herzlichst bei der Raiffei-
senbank Steyr sowie bei Wirtschafts-Landes-
rat Markus Achleitner für die gelungene  
Zusammenarbeit und die Unterstützung.

Hilfe für Flüchtlinge aus der Ukraine
Die Stadt Steyr hilft Menschen, die aus der 
Ukraine fliehen mussten, so rasch und so  
effizient wie möglich. Die Stadthalle auf dem 
Tabor dient als Erstaufnahmezentrum, wir  

Die Seite des

Bürgermeisters

Liebe Steyrerinnen 
 und Steyrer!

haben nun auch Zimmer in der Jugendher-
berge im Stadtteil Ennsleite zum Wohnen be-
reitgestellt. In erster Linie kommen Frauen, 
Kinder und ältere Menschen zu uns. Herzli-
chen Dank an die vielen freiwilligen Helfer- 
innen und Helfer, die sich für die Flüchtlinge 
und Vertriebenen einsetzen. Mein beson- 
derer Dank gilt dabei den Teams des Roten 
Kreuzes, der Volkshilfe und der Caritas sowie 
allen Steyrerinnen und Steyrern, die Privat-
quartiere zur Verfügung stellen. Mehr als  
150 Menschen werden derzeit in diesen  
Privatquartieren betreut.

Gärtnerei setzt Tausende  
Frühlingsblumen
Mit viel Fachwissen und Gespür hat das 
Team der Stadtgärtnerei heuer wieder Früh-
lingsatmosphäre in Steyr geschaffen. Die 
Gärtnerinnen und Gärtner haben speziell 
Verkehrsinseln, den Schlosspark, den Stadt-
platz und die Plätze bei Denkmälern mit 
Frühlingsblumen geschmückt. Gepflanzt hat 
man: 7100 Stiefmütterchen in verschiedenen 
Farben, 1100 Stück Bellis, 1100 Stück  
Vergissmeinnicht, 4650 Tulpenzwiebeln, 
1000 Narzissenzwiebeln und zusätzlich 
16.000 Veilchen im Bereich des Urnenfried-
hofs im Stadtteil Tabor.

Traditionelles Maibaum- 
Aufstellen wieder möglich
Noch ein Frühlings-Termin: Am 29. April ab 
16.30 Uhr wird bei passendem Wetter auf 
dem Stadtplatz in traditioneller Weise der 
Maibaum aufgestellt. Mit dabei sind unter  
anderem alle Löschzüge der Freiwilligen  
Feuerwehr sowie die Steyrer Stadtkapelle 
mit einem musikalischen Beitrag.

Herzlichst Ihr

Markus Vogl
Bürgermeister der Stadt Steyr 
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Beim neuen Posthofberg-Übergang ist nun auch der Lift offiziell in Betrieb genommen worden. Die insgesamt hundert 
Meter lange und etwa drei Meter breite Brücke hat 1,1 Millionen Euro gekostet und steht Fußgängern sowie Radfahrern 
schon seit Ende des Vorjahres zur Verfügung.
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Feier für ausgeschiedene Gemeinde-Mandatare

 Vor kurzem wurden im Festsaal des Rat-
hauses jene Politikerinnen und Politiker 

feierlich verabschiedet, die nach der Wahl 
am 26. September 2021 aus dem Steyrer 
Stadtparlament ausgeschieden sind. Nicht 
mehr im Gemeinderat vertreten sind: die ehe-

maligen Stadträte Gunter Mayrhofer und 
Reinhard Kaufmann sowie die früheren  
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte Helga 
Feller-Höller, Franz Josef Fischer, Michaela 
Frech, Michaela Greinöcker, Maria Lindinger, 
Josef Holzer, Lukas Kronberger, Natascha 

Payrleithner, Florian Schauer, Rudolf  
Schröder, Thomas Schurz, Erwin Schuster, 
Arno Thummerer, Silvia Thurner und Ursula 
Voglsam.

Verabschiedung der Mandatare, die seit der Wahl im Vorjahr nicht mehr im Gemeinderat vertreten sind – auf dem Gruppenfoto im Rathaushof (vorne von links): Michaela Frech, Flori-
an Schauer, Gunter Mayrhofer, Ursula Voglsam, Stadträtin Evelyn Kattnigg, Bürgermeister Markus Vogl, Reinhard Kaufmann, Arno Thummerer, Thomas Schurz, Josef Holzer, Maria 
Lindinger, Vizebürgermeisterin Anna-Maria Demmelmayr, Natascha Payrleithner; hintere Reihe (v. l.): Stadtrat Christian Baumgarten, Vizebürgermeister Helmut Zöttl, Silvia Thurner, 
Erwin Schuster, Rudolf Schröder, Stadträtin Katrin Auer, Franz Josef Fischer, Lukas Kronberger, Vizebürgermeister Michael Schodermayr.

Posthofberg-Übergang eröffnet
 Der neue Übergang über den Posthofberg 

ist vor kurzem eröffnet worden. Nach ein 
paar Wochen Verzögerung ist nun auch der 
Lift beim Übergang in Betrieb. Die fehlenden 
Teile sind geliefert worden, auch die TÜV-
Prüfung ist bestanden. Den Übergang  
können Fußgänger und Radfahrer schon  
seit Ende des Vorjahres benutzen.
1,1 Millionen Euro hat die Stadt in das Pro-
jekt investiert. Dazu Bürgermeister Markus 
Vogl: „Der neue Übergang wird in das gesam-
te Radwege-Konzept eingebunden, er nimmt 
als Nord-Süd-Verbindung eine wichtige Rolle 
für den Fußgänger- und Fahrradverkehr  
speziell in den Stadtteilen Tabor und Resthof 
ein.“ Auch Baureferent Vizebürgermeister 
Helmut Zöttl betont den Nutzen der neuen 
Brücken-Konstruktion: „Der Übergang ist ein 
schlankes, gelungenes Bauwerk, das auch 
für die Anrainer eine wesentliche Verbesse-
rung darstellt. Die Kombination mit dem Lift 
ist eine tolle Lösung.“
Das gesamte Brückenbauwerk ist 100 Meter 
lang und etwa drei Meter breit. Die Liftkabine 
der Aufzugsanlage bietet mit dreieinhalb 
Quadratmetern auch Platz für Fahrräder,  
Kinderwägen und Rollstühle.

Da nun auch der Lift in Betrieb ist, wurde der Posthofberg-Übergang offiziell eröffnet – auf dem Foto von links: Gemein-
derat Harald Peham, Stadträtin Evelyn Kattnigg, Baureferent Vizebürgermeister Helmut Zöttl, Stadtchef Markus Vogl, 
Vizebürgermeisterin Anna-Maria Demmelmayr, Stadtrat Christian Baumgarten, STRABAG-Bauleiter Riccardo Leitner 
und Werner Prix von der Aufzugsfirma.
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Vizebürgermeister

Dr. Helmut
Zöttl

Vizebürgermeister Dr. Helmut Zöttl (FP) ist 
im Stadtsenat für Bauangelegenheiten (aus-
genommen Wohnbau), das Baurecht und 
den Straßenbau, die örtliche Raumordnung 
(Bebauungspläne) und den Reinhaltungsver-
band Steyr und Umgebung verantwortlich. 
Im folgenden Beitrag berichtet er aus seinen 
Ressorts:

Der Jahreszeit bedingt steigt nun auch wie-
der die Anzahl der Bautätigkeiten im Straßen- 
und auch im Kanalbereich. Einen Überblick 
über die anstehenden Baumaßnahmen habe 
ich Ihnen bereits in der Dezemberausgabe 
des Steyrer Amtsblattes gegeben.

Wie generell in den meisten Bereichen fest-
zustellen ist, so steigen auch im Baubereich 
die Preise für Materialien eklatant. Daher ist 
es schwierig, die ursprünglichen Preiskalku-
lationen für Vorhaben einzuhalten. Es wird 
dennoch von Seiten der Fachabteilungen 
und der Politik versucht, bestmöglich dieser 
negativen Preisentwicklungsspirale entge-
genzuhalten.

Umso erfreulicher ist es, dass wir nun endlich 
Anfang April den neuen Rad- und Fußgänger-
übergang über den Posthofberg inklusive 
des Liftes offiziell eröffnen und somit auch 
seiner Bestimmung übergeben konnten. Die-
se barrierefreie Querung der vielbefahrenen 
Bundesstraße wird von der Bevölkerung sehr 
gut angenommen und dient zusammen mit 
dem Panoramalift als wesentliche Schlüssel-
stelle für eine durchgängige Verbindung vom 
nördlichen Steyrer Stadtgebiet in Richtung 
Innenstadtbereich. Siehe Bericht links.

Ebenfalls auf die Bedürfnisse der Rad- und 
Fußgänger abzielend, kommt es heuer zu 
einem Neubau und einer Sanierung des Geh- 
und Radweges Damberggasse, der ebenfalls 
die Innenstadt mit den Bereichen Ennsleite 
und Waldrandsiedlung zeitgemäß verbindet. 
Dafür müssen in der kommenden Gemeinde-
ratssitzung rund 130.000 Euro freigegeben 
werden. Dieses Projekt stellt einen weiteren 
Meilenstein im Steyrer Radwegenetz dar.

Ebenfalls auf der Ennsleite beschäftigt uns 
aktuell im Bereich Kanalbau die aufwändige 
Sanierung und Neuerrichtung des Kanals in 
der Otto-Glöckel-Straße. Dieser Sammelka-
nal muss vergrößert werden, um eine hydrau-
lische Überlastung des südlichen Teils des 
Stadtteils Ennsleite zu verhindern. Für diese 
Tätigkeit sind rund 620.000 Euro budgetiert 
Hier liegt der Kanalstrang sehr tief (7–8 
Meter) im Erdreich, was eine große Heraus-
forderung in der technischen Ausführung be-
deutet.  Es wird wie auf dem Bild ersichtlich 
eine Methode – Doppelgleitschienenverbau 
– angewendet, die ein gefahrenfreies und 
effizientes Graben in dieser Tiefe erst ermög-
licht. Bedenkt man, dass der alte Kanal aus 
den 50-iger Jahren händisch und ohne diese 
moderne Technik gebaut wurde, kann man 
sich vorstellen, was dies bedeutet hat! Er-
schwerend kommt noch hinzu, dass – wie Sie 
wahrscheinlich schon medial vernommen 
haben – es hier immer wieder zu Vandalen-
akten kam, was insofern absolut nicht nach-
vollziehbar ist, weil die Anlagen Gemeingut 
darstellen und somit die Kosten auf uns alle 
zurückfallen. Der Zeitpunkt (Fertigstellung 
ca. Ende Mai, Anfang Juni) für diese Kanal-
bautätigkeit ist insofern ideal, weil mit dem 
Ausbau der Fernwärme im selben Schacht 
bzw. bis zur Hafnerstraße die dafür notwendi-
gen Leitungen über dem Kanal in geringerer 
Tiefe verlegt werden. Diese Leitungen stellen 
einen Teil des Verbindungsnetzes von der 
Ennsleite in Richtung Innenstadt (vom Ber-
gerweg über die Schönauerbrücke) dar und 
werden ca. 10 Wochen Bauzeit in Anspruch 
nehmen. Derzeit werden bereits auch die 
Verrohrungen im Bereich des Ennskais (sie-
he Foto) verlegt, damit in Zukunft der größte 
Teil der Innenstadt mit Fernwärme versorgt 
werden kann.

Ende April findet die nächste Sitzung des 
Gestaltungsbeirates statt, wo wieder zahl-

reiche Projekte, die in den verschiedenen 
Stadtteilen geplant sind, diesem vorgelegt 
und in weiterer Folge beurteilt werden. Beim 
Gestaltungsbeirat eingereichte Projekte un-
terliegen den Regeln von Bebauungsplänen. 
In vielen Bereichen der Stadt liegen bereits 
gültige Bebauungspläne vor, derzeit wird am 
Bebauungsplan „Tabor Süd“ gearbeitet, wo 
es gilt, unterschiedliche Interessen im Sinne 
einer zukünftigen Stadtentwicklung auszu-
balancieren.

Ende März fand eine Mitgliederversammlung 
des Reinhaltungsverbandes Steyr und Um-
gebung statt, der ich als zuständiger Refe-
rent und Obmann vorsitzen durfte und wo 
Vertreter aller elf Mitgliedsgemeinden anwe-
send waren. Hier konnten wieder zahlreiche 
Beschlüsse getroffen werden, die einen 
reibungslosen Ablauf der Geschäftstätigkeit 
der nächsten Monate sowohl in finanzieller 
als auch in technischer Hinsicht gewährleis-
ten sollen. Es wird auch in Zukunft unum-
gänglich sein, sowohl im Kanalbau als auch 
im Bereich der Abwasserbeseitigung in der 
Kläranlage weitere Investitionen zu tätigen, 
um die infrastrukturelle Hygiene sowohl für 
Mensch als auch für die Natur aufrecht 
erhalten zu können.

Wie Sie aus diesem kleinen Überblick erneut 
erkennen konnten, umfassen meine Auf-
gabenbereiche Themen, die sehr arbeits- und 
kostenintensiv sind. Ich darf daher wieder 
einmal die Gelegenheit nutzen, mich bei allen 
Beteiligten sowohl in den zuständigen Magis-
tratsfachabteilungen als auch beim Reinhal-
tungsverband Steyr und Umgebung und bei 
den jeweils ausführenden Partnerfirmen 
recht herzlich für die gute Zusammenarbeit 
im Sinne der Steyrer Bevölkerung zu bedan-
ken. Abschließend darf ich Ihnen und Ihren 
Familien eine schöne Frühlingszeit 
wünschen!

Derzeit wird die 
neue Fernwärme-

leitung am Enns-
kai verlegt. 

Damit wird unter 
anderem bald 

das Rathaus mit 
Wärme aus Bio-
masse versorgt 

(li.).

Die Baustelle
zur Neuerrich-

tung des Kanals 
in der Otto-

Glöckel-Straße 
(re.).
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Bereich Klimaschutz, wie die schrittweise 
Umstellung der Fahrzeugflotte auf Elektro- 
autos. Aktuell wird neben der PV-Erweite-
rung an einer Ladeinfrastruktur gearbeitet 
und das große Thema der Speicherung von 
Sonnenstrom in Form von Batteriespeichern 
steht kurz vor Realisierung.

Sonnenstrom-Erzeugung von 220 kWp Leis-
tung verfügen. Damit kann bilanziell über das 
Jahr gesehen, der gesamte Strombedarf für 
das Kommunalzentrum produziert werden 
(inklusive Kommunalbetriebe Steyr).
Klimaschutz ist den SBS ein großes Anlie-
gen. So planen die SBS weitere Projekte im 

 Die Stadtbetriebe Steyr (SBS) haben zwei 
neue Photovoltaik-Anlagen (PVA) mit 

120 kWp in Betrieb genommen. Mit den bei-
den 2018 errichteten PVAs (je 19,8 kWp), der 
neuen Anlage und der noch in Umsetzung 
befindlichen 60-kWp-Anlage werden die  
SBS am Standort Ennser Straße über eine 

Stadtbetriebe: Neue Photovoltaikanlage in Betrieb

Von links: Roland Gstöttner von der Firma Cleen Energy AG, Umweltstadträtin 
und SBS-Aufsichtsratschefin Katrin Auer sowie SBS-Geschäftsführer Peter 

Hochgatterer mit einem der 315 neuen PV-Module.
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Die neue 175 kWp PV-Anlage wurde auf Flugdächern errichtet.

Neue Genossenschaft gegründet
Steyr gründet erste „Erneuerbare Energiegemeinschaft“ in OÖ

 Erneuerbare Energiegemeinschaften sind 
ein wichtiger Beitrag im Kampf gegen die 

Klimakrise. In Steyr wurde die erste „Erneuer-
bare Energiegemeinschaft“ (EEG) Oberöster-
reichs als Genossenschaft gegründet. Die 
ersten beiden Mitglieder sind die Stadt Steyr 
und die Raiffeisenbank Steyr. Doch dabei soll 
es nicht bleiben. Eingeladen sind weitere In-
teressenten, Private wie Unternehmer, die 
bei dem Vorzeigeprojekt mitmachen, egal ob 
als Stromerzeuger oder Stromverbraucher. 
Steyr nimmt damit eine Vorreiterrolle ein und 
setzt auf Initiative von Bürgermeister Markus 
Vogl und Raiffeisenbank-Direktor Andreas 
Schmidbauer einen wichtigen Schritt in  
Richtung CO2-Neutralität.

Annäherung Produktion &  
Verbrauch
Die gesetzliche Grundlage des Erneuer- 
baren-Ausbau-Gesetzes macht es möglich, 
dass Energie erstmals wirklich regional  
produziert und auch vor Ort genutzt werden 
kann. „Erneuerbare Energiegemeinschaften 
bringen lokale Energie-Produzenten und  
Verbraucher von Strom zusammen. Somit 
können beispielsweise die Stadt und auch 
Privatpersonen ihren Strom in der Region 
ein- und verkaufen“, erklärt Bürgermeister 
Markus Vogl.
Damit wird dezentrale Energieversorgung 
gefördert, CO2-Einsparung erreicht und 
noch dazu Kosten für die Stromabnehmer 
gespart. Eine Win-Win-Situation für alle  

Beteiligten – allen voran für unsere Umwelt. 
Neben dem positiven Beitrag für die Umwelt 
profitieren alle Beteiligten auch wirtschaftlich 
durch die sehr attraktiven rechtlichen Rah-
menbedingungen (reduzierte Netzgebühren, 
Befreiung von Abgaben).

Ziel: 100 % regionaler Ökostrom  
für Steyr
„Die Kraft des Einzelnen wird in der Gemein-
schaft gebündelt, um die Herausforderungen 
der Gegenwart zu bewältigen. Die Energie-
genossenschaften sind dabei ein Schlüssel 
zur Energiewende, weil alle mitmachen  
können“, sind sich Bürgermeister Vogl und 

Direktor Schmidbauer einig. Das Ziel der  
Genossenschaft ist es, die Stadt Steyr künf-
tig zu 100 % mit regionalem sauberen Strom 
zu versorgen.
„Seitens des Landes OÖ gibt es auch ein  
eigenes Förderprogramm, mit dem die  
Realisierung von Erneuerbaren Energiege-
meinschaften unterstützt wird. So werden  
die für die Errichtung einer Erneuerbaren 
Energiegemeinschaft notwendigen detaillier-
ten technischen, rechtlichen und wirtschaftli-
chen Analysen vom Land gefördert“, erklärte 
Landesrat Markus Achleitner.

Von links: Wirtschafts- und Energie-Landesrat Markus Achleitner, Bürgermeister Markus Vogl, Daniela Zeiner,  
Geschäftsführerin TIC Steyr und Vorstandsvorsitzende der EEG Steyr, Patrick Wieser, Prokurist Raiffeisenbank Steyr 
und Vorstandsmitglied der EEG Steyr, Andreas Schmidbauer, Direktor Raiffeisenbank Steyr, und Norman Eichinger,  
Direktor des Raiffeisenverbandes OÖ.
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Es ist mir eine Freude, als Stadträtin für 
Kultur, Frauenangelegenheiten und Gleich-
behandlung, Umwelt- und Klimaschutz, 
Stadtbetriebe Steyr sowie die Reststoff-
Deponie hier über meine Ressorts berichten 
zu dürfen:

Einzelfahrschein gilt an Samstagen 
als Tageskarte
Von Ostern bis Schulschluss (16. April bis 9. 
Juli 2022) gilt im öffentlichen Liniennetz der 
Steyrer Stadtbusse an Samstagen ein Einzel-
fahrschein als Tagesticket. Mit dieser Aktion 
möchten wir die Nutzung des öffentlichen 
Verkehrs fördern und durch Busfahren an 
Samstagen eine Entlastung für die Steyrer 
und Steyrerinnen angesichts der steigenden 
Treibstoffpreise beim privaten Pkw-
Gebrauch anbieten.

Bündnis 8. März
Anlässlich des Internationalen Frauentages 
war das Bündnis 8. März Steyr heuer wieder 

aktiv und hat im Museum Arbeitswelt einen 
Vortrag mit Veronika Bohrn-Mena zum The-
ma „Zeit für eine neue Frauenbewegung!“ 
und eine Filmvorführung von „Wir sind viele 
– road to equality“ des Soroptmist Club Steyr 
veranstaltet.

Kulturelles Veranstaltungsservice
Ab Mai wird in der Kulturabteilung das  
Veranstaltungsservice angesiedelt sein, das 
als Schnittstelle zwischen Stadt Steyr, 
Veranstalter:innen sowie weiteren Beteiligten 
(Tourismusverband, Stadtmarketing, Kommu-
nal- und Stadtbetriebe) tätig sein wird. Das 

Team der Servicestelle ist Ansprechpartner 
für potenzielle Veranstalter:innen, koordiniert 
die auf dem Stadtplatz und in unmittelbarer 
Umgebung stattfindenden Veranstaltungen 
und betreut den Veranstaltungskalender. In 
Kooperation mit den externen 
Organisator:innen wird dieses unterstützen-
de Veranstaltungsmanagement das kulturelle 
Angebot unserer Stadt weiterentwickeln.

Aus Bioabfall wird Kompost – ein 
wertvoller Beitrag zum Klimaschutz
Eine der natürlichsten Sachen der Welt: Was 
der Boden hervorbringt, soll wieder zur Erde 
zurückkehren. Der Bioabfall der Steyrer Be-
völkerung wird zu wertvollem Kompost verar-
beitet. Kompost verbessert den Boden, spart 
Dünger ein, speichert CO2 und bietet Mikro-
organismen einen wertvollen Lebensraum.
Dass im Kompost möglichst wenig Schad- 
und Störstoffe enthalten sind, ist für gesunde 
Nahrungsmittel ein Muss. Leider finden sich 
in den Bioabfällen immer wieder diverse 
Störstoffe wie Kunststoffverpackungen, Zi-
garettenstummel, Dosen, Medikamente usw. 
(Bild unten). Verpackungen für Lebensmittel 

sollten den richtigen Entsorgungsweg in die 
gelbe Tonne für Kunststoff- und Metallverpa-
ckungen finden und nicht in der Biotonne lan-
den, denn dort haben sie nichts verloren. In 
Steyr kann man bei den Stadtbetrieben an 
der Ennser Straße – zusätzlich zur Restmüll-
tonne – eine Biotonne beantragen. Diese ist 
bis auf eine einmalige Zustellgebühr kosten-
los. Somit leisten wir einen wertvollen Bei-
trag zum Klimaschutz!

Steyr putzt
Schon zum 14. Mal fand von 25. März bis  
8. April die Flurreinigungsaktion „Steyr putzt“ 
statt. Heuer mit einem neuen Teilnehmerre-
kord von mehr als 3200 Menschen. Familien, 
Schulen, Kindergärten, Vereine und Betriebe 
beteiligen sich jedes Jahr an der Aktion und 
befreien die Natur von achtlos weggeworfe-
nen Abfällen. Auch heuer hatte die Aktion 
wieder einen wertvollen Nebenaspekt: Für 
jedes gesammelte Kilogramm an achtlos 
weggeworfenen Abfällen wird ein Euro an 
das Frauenhaus Steyr gespendet. Ich danke 
allen, die mitgeholfen haben!

Auch heuer machten wieder zahlreiche Kindergarten- und Schulkinder bei der Aktion „Steyr putzt“ mit. Im Bild die  
fleißigen Helfer vom städtischen Kindergarten Leharstraße.

Besuch am Stand des Steyrer Frauenhauses

Auch für die neue Einkaufslinie gilt bis 9. Juli an Sams-
tagen ein Einzelfahrschein als Tagesticket.

Künftig können sich Organisatoren von Veranstaltungen 
mit ihren Fragen und Anliegen an das Veranstaltungsser-
vice der städtischen Kulturabteilung wenden. Das Team 
dieser Servicestelle koordiniert auch Veranstaltungen in 
der Innenstadt – wie hier im Bild das Orchesterkonzert vor 
dem Innerberger Stadel auf dem Grünmarkt.
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Die alten Räder übernimmt das ReVital- 
Netzwerk. Sie werden repariert und in den 
ReVital-Shops zum Verkauf angeboten. In 
Steyr gibt es einen ReVital-Shop im Haus  
Schönauerstraße 3. Partner von ReVital in 
Steyr ist die Volkshilfe.

 Vizebürgermeisterin Anna-Maria Demmel-
mayr hat vor kurzem zehn neue Fahrrä-

der an Bezirksinspektor Rudolf Kern, den 
Verkehrserziehungs-Koordinator des Stadt-
polizei-Kommandos Steyr, übergeben. Die 
Fahrräder werden im Verkehrsgarten der  
Jugend am Rennbahnweg eingesetzt. 

Kostenlose  
Rechtsauskunft

Mag. Irene Pumberger erteilt am Do, 28. 
April, kostenlose Rechtsauskunft. Die  
Beratung findet in der Zeit von 14 bis 17 
Uhr im Rathaus, 1. Stock, Zimmer 101, 
statt. Die Klienten werden nach telefoni-
scher Anmeldung gereiht. Anmeldung: am 
Tag der Beratung, ab 8 Uhr im Stadtser-
vice des Magistrates (Tel. 07252/575-
800). Am Do, 19. Mai, findet die nächste 
kostenlose Rechtsauskunft statt.

Feuerwehr:
Fahrzeughalle 
wird erweitert
Die Fahrzeughalle des Technischen  
Zugs der Steyrer Freiwilligen Feuerwehr 
an der Industriestraße im Stadtteil Tabor 
soll erweitert werden. Dafür sind etwa 
63.200 Euro vorgesehen. Der Grund  
für die Erweiterung: In den kommenden 
Jahren soll ein Wechsellade-Fahrzeug  
gekauft werden, das zu groß für die beste-
hende Halle ist.

Damberggasse:
Geh- und Radweg 
geplant

 Im Bereich Damberggasse ist ein 172 Meter 
langer Rad- und Gehweg geplant. Das  
Bauwerk soll aus einem reinen Radweg  

(75 Meter Länge) und einem kombinierten 
Rad- und Gehweg (97 Meter Länge) beste-
hen. Gebaut soll im heurigen Sommer  
werden. Die Bauzeit beträgt laut Plan fünf bis 
sechs Wochen. Der Stadtsenat beantragt 
beim Gemeinderat, für das Vorhaben etwa 
131.000 Euro freizugeben.

Gemeinderat tagt 
am 12. Mai

 Am Do, 12. Mai, 14 Uhr, tagt der Gemein-
derat. Die Sitzung des Steyrer Gemein-

derates findet im Stadtsaal (Stelzhamer- 
straße 2a) statt.

Live-Übertragung im Internet
Die Sitzung wird von RTV live im Internet 
übertragen. Der Magistrat richtet auf  
www.steyr.gv.at ein Banner mit einem Link 
zur Übertragung ein. Auf der Homepage  
des Magistrates ist unten an der Startseite 
ein Button angebracht, über den man zur  
Mediathek der Sitzungen gelangt.

Ennskai teilweise  
gesperrt

Der Ennskai ist voraussichtlich bis Anfang 
Sommer von der Einmündung Eisengasse 
bis zur Höhe Neutor für den gesamten 
Verkehr gesperrt, auch Radfahrer und 
Fußgänger werden umgeleitet. Grund für 
die Sperre: Grabungsarbeiten der Fern-
wärme Steyr. Zufahren zum Ennskai und 
abfahren vom Ennskai kann man über  
die Obere Kaigasse (Ampelregelung).  
Der Verkehr wird während der Sperre  
des Ennskais über den Grünmarkt aus  
der Stadt geführt. Im südlichen Teil des 
Ennskais gibt es während der Bauzeit 
kaum Möglichkeiten zum Parken.

Sarninggasse: Sperre 
wegen Bauarbeiten

Wegen Bauarbeiten muss die Sarninggas-
se von der Kreuzung Stelzhamerstraße bis 
zur Kreuzung Neuluststraße bis voraus-
sichtlich Ende Juni  gesperrt werden.  
Ausgenommen von der Sperre sind nur 
Fußgeher. Der motorisierte Verkehr wird 
über die Tomitzstraße umgeleitet, der  
Radverkehr über den Leitenweg. Ersatz-
Bushaltestellen wurden an der Aschacher 
Straße und an der Gebrüder-Kaulich- 
Straße eingerichtet.

Neue Fahrräder für Verkehrsgarten

Vizebürgermei- 
sterin Anna-Maria 
Demmelmayr und 
Bezirks-Inspektor 
Rudolf Kern bei 
der Übergabe der 
neuen Fahrräder.
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Angebot für Buskunden:
Einzelfahrt wird zur 
Tageskarte

 Die Stadtbetriebe Steyr (SBS) leisten ei-
nen Beitrag zur Senkung der Energie-

Kosten: Ab sofort gilt an jedem Samstag jede 
Einzelfahrt als Tageskarte. Das heißt: jeder, 
der das Angebot in Anspruch nimmt, kann 
die städtischen Buslinien den ganzen Tag um 
den Preis einer Einzelfahrt benützen. Der 
Vollpreis für eine Einzelfahrt beträgt 2,30  
Euro, eine Tageskarte kostet maximal 4,60 
Euro. Die Aktion dauert bis 9. Juli dieses Jah-
res. „Wir versuchen mit diesem Angebot, die 
Energiekosten für unsere Kunden abzufe-
dern und auch den Zugang zum öffentlichen 
Verkehr zu erleichtern“, sagt dazu die Stadt-
betriebe-Referentin Stadträtin Katrin Auer. 
Bürgermeister Markus Vogl: „Mit dieser zu-
sätzlichen Investition in den öffentlichen Ver-
kehr wollen wir den Steyrerinnen und Stey-
rern helfen, leichter durch die derzeit sehr 
schwierige Phase der hohen Energiepreise 
zu kommen.“
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Frühjahrskonzert 
Stadtkapelle Steyr

Nach zweijähriger Pause lädt die Stadt- 
kapelle Steyr am 15. Mai um 10 Uhr zum 
Frühjahrskonzert ins Stadttheater Steyr.
Erstmals unter der Leitung von Kapell-
meisterin Johanna Heltschl wird ein viel-
fältiges Programm zum Besten gegeben. 
Als Solistin darf die oberösterreichische 
Sängerin Kerstin Turnheim begrüßt wer-
den. Mit von der Natur inspirierten  
Klängen der Fanfare „Benefaction from 
Sky and Mother Earth“ startet ein fulmi-
nantes Konzertprogramm. Der „Sphären-
klänge Walzer“ von Josef Strauss lädt 
zum Tagträumen ein, bevor mit „Granada“ 
von Augustin Lara und Solistin Kerstin 
Turnheim das spanische Temperament 
entfacht. Zu Zeiten der Keltenbelagerung 
geht es mit dem „Jubelklänge Marsch“ in 
die Pause. 
Die zweite Hälfte beginnt mit einem Blick 
hinter den Horizont – also „Beyond the 
Horizon“, bevor Auszüge aus „Les Misera-
bles“ in die Pariser Gassen des 19. Jhdts 
entführen. Weiter geht es mit der Polka 
„Zeitlos“ von Martin Scharnagl, bevor mit 
Klängen aus der Zirkusmanege des „Gre-
atest Showman“ das Konzert ausklingt.
Karten sind bei den Mitgliedern der  
Stadtkapelle Steyr, online über www.
stadtkapelle-steyr.at, bei Herrn Schedlber-
ger unter 0699/12470501, bei allen oö. 
Raiffeisenbanken und über Ö-Ticket  
erhältlich (VVK 15 Euro, TK 17 Euro, er- 
mäßigt für Jugendliche bis zum vollende-
ten 19. Lebensjahr und Studenten: VVK 7 
Euro, TK 8 Euro).

Wolfgang Reithoffer Kontakt auf. Wolfgang 
Reithoffer lebt in Wien und ist ein direkter 
Nachfahre der Gründer-Familie.  
Vor kurzem hat Wolfgang Reithoffer mehrere 
Leihgaben an die Steyrer Kulturreferentin 
Stadträtin Katrin Auer übergeben: unter  
anderem historische Werbeplakate für die 
Auto-, Wagen- und Fahrradreifen der Firma 
Reithoffer, eine Semperit-Uhr, eine Druck- 

 Das Stadtmuseum Steyr hat im Dezem-
ber 2021 einen Aufruf gestartet: Für 
die Neugestaltung der Ausstellung im 

Innerberger Stadel hat man Objekte, die im 
Zusammenhang mit der ehemaligen Gummi-
waren-Fabrik Reithoffer stehen, gesucht.  
Das Interesse an dieser Aktion war groß. 
Auch der Steyrer Reinhard Huber bemerkte 
den Aufruf. Er nahm mit seinem Freund  

Reithoffer-Erbe übergibt Leihgaben an das Stadtmuseum
grafik mit dem Portrait von Firmengründer 
Johann Nepomuk Reithoffer sowie ein origi-
nal Reithoffer-Reifen. Die Objekte werden  
im Stadtmuseum Steyr ausgestellt. Weitere 
Unterlagen zur Familiengeschichte werden 
für tiefergehende Recherchen zur Unterneh-
mensgeschichte herangezogen.  
Die Eröffnung des Stadtmuseums Steyr ist 
am 21. Mai (siehe Seite 17).

Software ist somit der Schlüssel zu hunder-
ten Werken, die nun auch aufgeführt  
werden können.
Martin Fiala leitet die Musikschule Steyr  
und ist auch Experte für oberösterreichische 
Musik des 16. und 17. Jahrhunderts. Zwei 
Jahre lang hat er gearbeitet, um die Kom- 
positionen des Garstener Mönchs und  
Komponisten Sebastian Ertel aus dem frühen 
17. Jahrhundert in moderne Notenschrift  
umzuschreiben. Um in Zukunft Zeit zu spa-
ren, hat Martin Fiala versucht, eine digitale 
Lösung für die langwierige Umschreibe- 
Arbeit zu finden. Nach etwa dreijähriger  
Forschung ist es nun geschafft: Das Team 
hat in Zusammenarbeit mit der FH Techni-
kum Wien eine künstliche Intelligenz  
geschaffen, die alte Noten mit einer fast  
hundertprozentigen Trefferquote lesen und  
in neue Noten umsetzen kann. Das neue  
Programm hat auch international bereits  
Aufmerksamkeit erregt.

Preis für Fiala-Schülerin
Corinna Engelhardt-Nowitzki ist vor kurzem 
mit dem Balduin-Sulzer-Kompositionspreis 
ausgezeichnet worden. Die Kompositions-
Schülerin von Martin Fiala hat die Jury mit 
ihrem Werk „Anflo“ überzeugt. „Abwechs-
lungsreich strukturiert und spannend im Um-
gang mit den eingesetzten Mitteln“, lautet 
das Urteil des Preisgerichtes.

 Corinna Engelhardt-Nowitzki unterrichtet 
Mechatronik und ist erfolgreiche Hobby- 

Musikerin, ihr Gatte Olaf Nowitzki ist Experte 
für künstliche Intelligenz, Willi Wöber arbei-
tet auf dem Gebiet der Robotik und Martin 
Fiala ist Musikwissenschaftler. Gemeinsam 
hat das Quartett eine Weltneuheit entwickelt: 
ein Software-System, das alte Notenschrif-
ten auch für Musizierende lesbar macht, die 
nicht über Spezialkenntnisse der histori-
schen Notenschrift verfügen. Die neue  

Weltneuheit: Quartett entwickelt  
Lese-Software für alte Noten
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Die Experten für rasche Umwandlung von alten in neue 
Noten: Von links Martin Fiala, Corinna Engelhardt- 
Nowitzki, Olaf Nowitzki und Willi Wöber.

Wolfgang Reithoffer  
übergibt Stadträtin Katrin 
Auer bedeutende Origi-
nalobjekte der Reithoffer-
Werke. Von links: Sarah 
Schobesberger vom 
Stadtmuseum Steyr, 
Stadträtin Katrin Auer, 
Wolfgang Reithoffer, 
Reinhard Huber und die  
Leiterin des Stadtarchivs 
Doris Hörmann.
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Beliebter Flohmarkt des  
Eltern-Kind-Zentrums Bärentreff

sachen die Besitzer. Bei Regenwetter wird 
der Flohmarkt auf Fr, 6. Mai, verschoben.
Wer Kinderartikel, Spielzeug und gut  
erhaltene Umstands- oder Kinderbeklei-
dung in Bargeld verwandeln möchte, 
bringt seinen Tisch mit und stellt ihn auf 
– eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Standgebühr beträgt 11 Euro.  
Ab 13 Uhr können die Tische aufgebaut 
werden.

Der sowohl bei Verkäufern als auch Kun-
den äußerst beliebte Kinderartikel- und 
Spielzeug-Flohmarkt des Steyrer Eltern-
Kind-Zentrums (EKiZ) Bärentreff findet 
am Fr, 29. April, von 14 bis 17 Uhr im  
Promenadenpark statt. Zwischen Werndl-
Denkmal und Ende des Parks wechseln 
wieder Kinderfahrräder, Hochstühle,  
Tragehilfen, Puppenhäuser, Bücher,  
Fußballschuhe, Kindergewand und Spiel-

Stadt vergibt Plätze 
in Studentenheimen

 Die Stadt Steyr hat in Wien, Linz, Graz,  
Leoben, Kapfenberg, Salzburg und  

Innsbruck Einweisungsrechte für Studenten-
heimplätze angekauft. Diese Heimplätze  
werden Student:innen zugewiesen, die ihren 
Hauptwohnsitz in Steyr haben. Die Reihung 
der Bewerber erfolgt nach sozialen Gesichts-
punkten. Die benötigten Formulare findet 
man unter www.steyr.at  Magistrat der 
Stadt Steyr  eGovernment  Schüler,  
Studenten, Familie  Antrag auf Zuweisung 
eines Heimplatzes aus dem Kontingent der 
Stadt Steyr. Die Ansuchen samt den erfor-
derlichen Beilagen sind an den Magistrat 
Steyr, Fachabteilung Schule und Sport, 
Stadtplatz 27, 4400 Steyr, zu senden oder 
können während der Öffnungszeiten auch  
im Rathaus abgegeben werden. Die Abgabe-
frist endet am 30. April 2022. Für weitere 
Auskünfte steht Monika Hawlicek von der 
Magistrats-Fachabteilung Schule und Sport 
unter Tel. 07252/575-374 zur Verfügung  
(E-Mail: schule@steyr.gv.at).

Flohmarkt der 
evangelischen 
Pfarrgemeinde

 Der Flohmarkt der evangelischen Pfarr- 
gemeinde Steyr findet künftig im blauen 

Gebäude beim Steyrer Hauptbahnhof statt 
(ehemalige Polizeistation Hessenplatz).  
Die nächsten Termine: Samstag, 23. April,  
10 bis 13 Uhr; Freitag, 29. April, 16 bis 19 
Uhr; Samstag, 7. Mai, 10 bis 13 Uhr; Freitag, 
13. Mai, 16 bis 19 Uhr

 Seit der Karwoche ist die Krippenausstel-
lung im ehemaligen Palmenhaus im 

Schlosspark geöffnet. Für große und kleine 
Gäste sind neben historischen Krippenfigu-
ren aus der Sammlung des Grafen Lamberg 
und der Steyrer Krippe neue Fastenkrippen 
aus Haslach an der Mühl zu bestaunen. Die 
Fastenkrippen sind mechanisch bewegt und 
zeigen Szenen aus dem Leben Jesu sowie 
Kreuzweg-Stationen. Kinder können die Ge-
schichten dazu in kleinen Büchern nachle-
sen. Das neue Vermittlerinnen-Team des 
Stadtmuseums hat für Familien ein Aktiv-Pro-
gramm mit Rätseln und Spielen rund um das 
Osterfest vorbereitet. „Ostern verbinde ich 
immer mit der Freude am Suchen und Entde-
cken. Heuer warten erstmals kleine Überra-
schungen für Fans vom Osterhasen im Pal-
menhaus“, so Stadträtin Katrin Auer. Sie lädt 
Mädchen und Buben dazu ein, die Fasten-
krippen zu bestaunen und zu schauen, was 
sich in den Osterkisten für sie verbirgt. Die 
Ausstellung mit den Mitmach-Stationen ist 
noch von 19. bis 22. April, jeweils zwischen 
10 und 16 Uhr im ehemaligen Palmenhaus 
kostenfrei zugänglich.

Neue Fastenkrippen und Osterprogramm 
im ehemaligen Palmenhaus

Stadträtin Katrin Auer (rechts) sowie die Kulturvermittle-
rinnen Sarah Schobesberger (Mitte) und Katharina Pree 
laden Familien zum Osterprogramm ins Palmenhaus ein.

Katholische Kirche Steyr:
Hilfe für Menschen 
in der Ukraine

 Der Krieg in der Ukraine hat auch in allen 
Pfarrgemeinden von Steyr und Umge-

bung große Betroffenheit ausgelöst. Die Soli-
darität mit den Menschen in der Ukraine ist 
in den Pfarrgemeinden enorm groß. So wer-
den zum Beispiel in der Pfarrgemeinde Steyr-
Resthof schon seit mehreren Wochen Güter 
des täglichen Bedarfs sowie Geld gesammelt 
und direkt in die Ukraine gebracht.

Baustein-Aktion
Die 15 Pfarrgemeinden des Dekanats Steyr 
führen eine Baustein-Aktion durch. 1000 
Bausteine zum Preis von je 20 Euro werden 
in den Pfarrgemeinden verkauft. Das gesam-
melte Geld wird an die Caritas weitergeleitet, 
die den Menschen mit Lebensmitteln, Klei-
dung und Medikamenten hilft.

Friedensgebet
Jeden Donnerstag um 18.15 Uhr wird in der 
Marienkirche in Steyr ein Friedensgebet ge-
sprochen. Die Aktion trägt den Titel „Beten 
und Spenden“.

Große Bereitschaft zur  
Unterstützung
Silke Mayer, die Regionalkoordinatorin der 
Caritas für Steyr-Stadt, unterstützt das Team 
des Caritas Help Point am Hauptbahnhof in 

Linz. Sie berichtet von einer großen Bereit-
schaft der Bevölkerung, die Caritas mit Sach- 
und Geldspenden als auch mit ehrenamtli-
chem Engagement zu unterstützen.
„Wir erleben neben großer Verzweiflung der 
bei uns schutzsuchenden Menschen auch 
sehr viel Dankbarkeit für die Hilfeleistung, 
welche wir vor Ort anbieten. Viele Frauen mit 
Kindern nehmen das Angebot gerne an, bei 
uns eine Pause zu machen und den Kindern 
die Möglichkeit zu geben, im sicheren Rah-
men spielen zu können. Wir unterstützen 
beim Ausfüllen der Formulare für die Regist-
rierung in Österreich als auch bei der Suche 
nach einem Quartier.“
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Zum 96. Geburtstag
Walter Bamminger
Elvira Wesely
Helma Micko

Zum 95. Geburtstag
Alois Höllhuber
Irene Mayr

Zum 90. Geburtstag
Anna Filzmaier
Irene Mehlhorn
Dipl.-Ing. Friedrich Mayrhofer
Karl Traxler

Zum 100. Geburtstag
Josefa Quatember

Zum 97. Geburtstag
Margarete Lettner

Geburten
Elea Schrettlinger, Arthur Wimmer, Denis-
Leon Gereben, Anja Sonja Haslinger, Paul 
Gollmayer, Innes DAVID, Michael Pölzl,  
Ema Qeriqi, Paul Franz Smutny, Alina Enser, 
Leonard Florian Schöffel

Eheschließungen
Wolfgang Taitl, BSc und MMag. Eva Scheer; 
Franz Exl und Petra Windsteig-Schuff;  
Andreas Hennerbichler und Julia Neusiedl-
Bauer, BSc; Luis Miguel Semedo Vieira und 
Vitória da Conceição Calado; Bernhard  
Hofer und Bettina Pragerstorfer; Ivica Keser 
und Mateja Čavlina; Thomas Hinteregger, 
MA und Mag. Cornelia Hingsammer

Sterbefälle
Ewald Riegler, 77; Razija Mlinarevic, 67;  
Margaretha Hattinger, 91; Karl Pugnale, 80; 
Christian Grüllenberger, 42; Hermann Nag-
ler, 73; Bruno Fleck, 73; Ernst Schweiger, 77; 
Anna Pechar, 82; Hilda Schweinzer, 90;  
Gerlinde Hofstetter, 71; Walter Treml, 64;  
Gabriele Holzmüller, 55; Josef Bindreiter, 62; 
Annemarie Grabner, 82; Brigitta Dangl, 85; 
Paul Toros, 65; Peter Petratschek, 74; Günter 
Rath, 82; Johanna Rebogen, 91; Maria Fraisl, 
92; Niko Marjanovic, 75; Anna Bammer, 100; 
Robert Duscher, 92; Victor Oplesch, 90; Irene 
Kudla, 78; Helmut Schreiberhuber, 74; Anna 
Bodingbauer, 92; Hildegard Mitterlehner, 93; 
Erich Hauber, 69; Maria Meffert, 100; Maria 
Schneiber, 92

Goldene  
Hochzeit
feierten ...

Eiserne Hochzeit
feierten ...

Diamantene Hochzeit
feierten ...

Wir 
gratulieren

Standesamt
Elisabeth und 

Josef Heindler

Edith und  
Wilhelm Prims

Maria und Rudolf Höller
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Vor 25 Jahren
	� Der Roman „Opus G“ des Steyrer Autors 

Manfred Maurer wird durch den ORF ver-
filmt. Der jetzt in Wien lebende Steyrer hat 
soeben das Drehbuch für seinen ersten 
abendfüllenden Fernsehfilm fertiggestellt. In 
der Geschichte geht es um Sekten, Sex und 
Serienkiller. Am 10. April wird der Autor nach 
Steyr ins Kulturzentrum Akku kommen, wo er 
einen Vortrag über sein literarisches Vorbild, 
den Krimiautor James Ellroy, hält.
Quelle: Steyrer Zeitung, 3. April 1997

	� Am 17. April 1997 feiert die Komponistin 
Hilde Hager-Zimmermann ihren 90. Geburts-
tag im Altenheim Steyr. Das Lebenswerk der 
Steyrerin umfasst mehr als tausend Lieder 
und Instrumentalwerke. Ein Kritiker über die 
Komponistin während ihrer aktiven Zeit: „Im 
Kunstlied erreicht Hilde Hager-Zimmermann 
eine Ausdruckskraft, die unwillkürlich zum 
Vergleich mit großen Meistern des Liedes 
herausfordert.“ Das Kulturamt der Stadt 
Steyr widmet ihr zu Ehren daher am 19. April 
ein Festkonzert im Alten Theater.
Quelle: Steyrer Zeitung, 10. April 1997

Vor 10 Jahren
	� Die Romantikstadt Steyr eröffnet im 

Stadtgraben zwischen Brucknerplatz und 
Werndl-Denkmal entlang der alten Stadtmau-
er den sogenannten „Danigarten“. Angeregt 
von Josef Werndl wurde der Stadtgraben 
1870 zugeschüttet, um die Promenade auf 
Höhe der Berggasse zu bringen. Ein Doppel-
herz in der Parkmitte bietet Liebenden einen 
Platz für ein Liebesschloss. Bestehendes wie 
uralte Eiben und knorrige Apfelbäume blei-
ben in der Anlage erhalten.

	� Zum 130. Geburtstag von Professor Hans 
Gerstmayr gestaltet die HTL-Abteilung Stahl-
schnitt eine kunstvolle Gedenkmedaille und 
Plakette. Die Aversseite, die von Romana  
Ahrer gestaltet wurde, zeigt das Profil des 
Regierungsrates im hohen Alter sowie außer-
gewöhnliche Lebensdaten des Graveurs. Die 
Reversseite, gestaltet von Tina Astleithner, 
zeigt das Schwurkreuz der ehemaligen Bun-
desgewerbeschule Steyr (später HTL), an die 
Gerstmayr 1920 berufen wurde und an der er 
bis 1949 unterrichtete. 1952 wurde er zum 
Regierungsrat ernannt. Die Gerstmayr-Pla-
kette, kreiert von Sabine Purkhauser, zeigt 
ein hohes Relief nach einem Foto.
Quelle: Tips, 18. April 2012

Dezember. „Der Magistrat bekräftigte das 
große Interesse an seinem Heimathaus, in-
dem er dafür mehr als 50.000 Schilling aus-
gab.“ Im vergangenen Jahr wurden Erneue-
rungsarbeiten am Gebäude durchgeführt 
und der Garten instandgesetzt.
Quelle: Steyrer Zeitung, 17. April 1952

Vor 50 Jahren
	� Am 5. April 1972 feiert die Steyrer Autorin 

Maria Schedlberger-Durnwalder ihren 70. 
Geburtstag. Die gebürtige Tirolerin (Kuf-
stein) zog im Alter von zwei Jahren mit ihren 
Eltern nach Bozen. 1919 wurde sie aufgrund 
ihres deutschen Namens aus Südtirol ausge-
siedelt. 1926 heiratete sie nach Steyr, wo die 
ersten Veröffentlichungen der jungen Dichte-
rin entstanden. Ihr erster Roman „Dreifelsen-
klause“ erschien 1945, es folgten der Roman 
„Leni“ und drei Volksstücke. Gerade befindet 
sie sich in der Fertigstellung eines Romans 
über Josef Werndl.
Quelle: Steyrer Zeitung, 30. März 1972

	� Am 28. April 1972 findet im Hotel Minich-
mayr die letzte Generalversammlung der 
Wehrgraben-Kommune Steyr statt. Die Was-
sergenossenschaft war zum Zweck der Ener-
giegewinnung aus dem Wehrgrabengerinne 
gegründet worden und ist eine altehrwürdige 
Einrichtung in Steyr, deren Wurzeln bis ins 
11. Jahrhundert zurückreichen. Die älteste 
heute noch erhaltene Wehrgraben-Ordnung 
geht auf das 16. Jahrhundert zurück. Josef 
Werndl hatte schließlich den Großteil der 
Wasserrechte zusammengekauft und mithil-
fe der Wasserkraft der Steyr zeitweise rund 
10.000 Menschen beschäftigt. Zu dieser Zeit 
waren die Generalversammlungen der Wehr-
graben-Kommune der gesellschaftliche  
Höhepunkt im Leben von Steyr. Inzwischen 
sind die kleinen Anlagen am Wehrgraben 
aber durch moderne Kraftwerke unwirt-
schaftlich geworden. Mit dem 20. April 1972 
gehen alle Rechte und Pflichten am Wehr- 
graben nun auf die Stadt Steyr über.
Quelle: Steyrer Zeitung, 4. Mai 1972

Vor 90 Jahren
	� Der A-Cappella-Chor „Sängerlust“ veran-

staltet am 10. April 1932 ein Konzert, das im 
Radio übertragen wird. Es war an der Zeit, 
„daß dieser ausgezeichnete Sängerchor 
auch im Radio gehört werden konnte.“ Unter 
der Leitung von Chormeister Franz Weg-
scheider werden Lieder der oberösterreichi-
schen Meister gesungen, darunter natürlich 
Anton Bruckner, aber auch Lieder aus der 
Sammlung Hans Commendas und das aus-
gezeichnete Krippenlied von Johann Prinz.
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhal-
tungskalender 1933

	� Das Pfadfinderkorps „Sankt Georg“ rich-
tete im Keller des Hauses Michaelerplatz Nr. 
4 ein Heim ein, das am 24. April 1932 seine 
Weihe erhält und offiziell bezogen wird.
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhal-
tungskalender 1933

Vor 70 Jahren
	� Die sterblichen Überreste von 24 französi-

schen Kriegsgefangenen und Zivilarbeitern, 
die bei einem Bombenangriff auf die Steyr-
Werke im Jahr 1944 getötet und in einem 
Massengrab am Friedhof beerdigt wurden, 
werden im April 1952 durch einen französi-
schen Suchdienst exhumiert und nach Frank-
reich überführt.
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhal-
tungskalender 1953

	� Das Steyrer Heimathaus im Innerberger 
Stadl veröffentlicht in der Steyrer Zeitung 
seinen Jahresbericht für 1951: Es seien rund 
570 neue museale Objekte durch Ankäufe 
und Schenkungen zur Sammlung hinzuge-
kommen. Darunter vier Holzplastiken, drei 
Ölgemälde, 139 Drucke und Stiche, Krippen-
figuren, eine Turmuhr, eine Taschenuhr und 
eine schöne alte Kastenkrippe. Bei Inventari-
sierungsarbeiten wurden über 2000 Kartei-
karten neu angelegt. Die Ausstellung von 
Frauentrachten im vergangenen Juli wurde 
von 1142 Personen besucht. Am besten be-
sucht war die Weihnachtskrippenschau im 

Chronik
Erinnerung an die Vergangenheit
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Eindrücke der früheren Ausstellung im inzwischen sanier-
ten und modernisierten Stadtmuseum im Innerberger 
Stadl.

Diese Chronik wird vom Stadtarchiv  
Steyr und ehrenamtlichen Mitarbeiter: 
innen des Vereins „Freunde der Geschich-
te der Stadt Steyr und der Eisenwurzen“ 
gestaltet.
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F. Hackl GmbH, A 4400 Steyr, Resthofstr. 28, Tel. 07252/71071, Fax. 07252/71072-14, Email: o   ce@tischlerei-hackl.at

Einkaufen ohne Stress!
Wir bitten Sie um rechtzeitige 
Terminvereinbarung unter 07252/71 071
Mehr Informationen � nden Sie auf  
www.tischlerei-hackl.at  
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Politisch bleibt er den Kommunisten treu. 
Sein ganzer Einsatz gilt den NS-Opfern.  
Viele Jahre ist er Landesobmann-Stv. im KZ-
Verband, pflegt das KZ-Denkmal an der  
Haager Straße und fährt zur Befreiungsfeier 
nach Mauthausen. Als Zeitzeuge erzählt er 
seine Geschichte in Schulen und bei Vorträ-
gen. Schließlich werden ihm auch offiziell  
Ehrungen zuteil.
An jedem Jahrestag der Flucht telefoniert er 
mit Josef Bloderer. Franz Draber stirbt am 
28. August 1996 im 84. Lebensjahr. 2010 
wird in Steyr eine Straße nach ihm benannt.

Was bleibt?
Seine Nachkommen vermuten, dass Franz 
Draber die Ehre, als Arbeitervertreter auf 
dem Plakat der Landesausstellung aufzu-
scheinen, wahrscheinlich gar nicht recht  
gewesen wäre. Denn was er getan habe, war 
für ihn eine selbstverständliche Menschen-
pflicht. Dass er dabei sein Leben auf das 
Spiel setzte, war ihm bewusst und dennoch 
hätte er, wie er einmal rückblickend meinte, 
genauso wieder gehandelt.
Seinen Nachkommen erzählte er nicht viel. 
Heute sind sie stolz auf ihn und hoffen, dass 
er ihnen ein Vorbild sein wird, wenn es darum 
geht mit Mut für seine Überzeugungen auch 
bei Gegenwind einzustehen.

lehnen sie ab, sie wollen keine Menschenle-
ben gefährden. Im Rahmen der „Roten Hilfe“ 
sammeln sie für die Angehörigen von Verhaf-
teten, Hingerichteten und Gefallenen.

Aufgespürt und verhaftet
Die Gestapo ist den Widerstandszellen in 
Steyr schon früh auf der Spur. 1942 werden 
einige Genossen verhaftet, am 7. September 
erwischt es auch Franz Draber. Beim Verhör 
wird er gefoltert, er verrät aber niemanden. 
Er wird nach München-Stadelheim verlegt 
und verbringt mehr als ein Jahr in Einzelhaft.

Zum Tode verurteilt –
Flüchten als letzte Chance
Im Mai 1944 werden Josef Bloderer, Franz 
Draber und Karl Punzer zum Tode verurteilt. 
Am 30. November 1944 beschließen sie zu 
fliehen. Die drei gelangen durch eine unver-
sperrte Tür in der Gefängnismauer ins Freie. 
Punzer stürzt, wird gefasst und mit den  
Steyrern Hans Palme, Hans Riepl und Josef 
Ulram am 5. Dezember 1944 enthauptet.
Bloderer versteckt sich, zugedeckt mit  
Kränzen, in einem frischen Grab, bevor er 
sich zu Fuß bis ins Steyrtal durchschlägt.  
Draber flieht meist zu Fuß. Unter Aufbietung 
seiner letzten Kräfte erreicht er Bad Hall. 
Acht Tage ist er für die Strecke von München 
unterwegs.

Untertauchen bis Kriegsende
Draber versteckt sich in der Furthmühle in 
Bad Hall bei einem weitschichtig Verwand-
ten. Schließlich fährt er mit einem gefälsch-
ten Bergwacht-Ausweis nach Hinterstoder, 
wo er sich als Schafhirte tarnt.

Weiterleben nach dem Krieg
Ab Juli 1945 arbeitet Draber am Magistrat. 
Enttäuscht war Draber darüber, dass viele 
Nazis nicht zur Rechenschaft gezogen wur-
den, im Gegenteil, dass sie sogar gute Pos-
ten, auch am Magistrat Steyr, erhielten.
Er heiratet und lebt mit seiner Frau und sei-
nen beiden Kindern in der Rooseveltstraße. 

 Franz Draber war einer der „Titelhelden“ 
der Oö. Landesausstellung in Steyr.  
Neben dem in der Schau allgegen- 

wärtigen Waffenfabrikanten und „Arbeiter- 
vater“ Josef Werndl und der Adeligen  
Katharina von Lamberg war er links unten am 
Plakat als Vertreter des Arbeiterstandes zu 
sehen. Im Museum Arbeitswelt erfuhr man 
von seiner Widerstandstätigkeit gegen den 
Nationalsozialismus. Einen eigenen Artikel 
über ihn im Katalog der Landesausstellung 
sucht man jedoch vergeblich.
Ist dies das typische Schicksal eines ein- 
fachen Arbeiters, das unerzählt bleibt?  
Wer war er und wie lebt er in der Erinnerung 
weiter?

Aufgewachsen als Arbeiterkind
Franz Draber wird am 23. März 1913 gebo-
ren und wächst in bescheidenen Verhält- 
nissen auf. In den Steyr-Werken macht er  
eine Lehre zum Werkzeugmacher. Seine  
politische Heimat ist seit seinem 14. Lebens-
jahr die Sozialistische Arbeiterjugend. 1934 
beteiligt er sich an den Februarkämpfen auf 
der Ennsleite, enttäuscht von der zaudernden 
Rolle der führenden Sozialdemokraten geht 
er zu den Kommunisten. Ab 1934 ist er  
wieder in den Steyr-Werken beschäftigt.

Gegen den Strom schwimmen
Draber liest in „Die Rote Fahne“ über Mas-
senverhaftungen und Hinrichtungen von 
Kommunisten, Sozialdemokraten und Juden 
durch die Nazis. Am 12. März 1938, dem Tag 
des Anschlusses, verteilt er Flugblätter, die 
vor dem NS-Terror warnen.
Draber meldet sich zur FLAK und wird im 
Mai 1939 nach Linz einberufen. Hier knüpft 
er erste Kontakte zu Widerstandkämpfern. 
Im Oktober 1940 wird er als „unabkömmlich“ 
für die Rüstung der Steyr-Werke erklärt. Er 
nimmt Verbindung mit seinen Freunden Sepp 
Bloderer und Karl Punzer auf, die bereits in 
Widerstandszellen tätig sind. Der Sport, vor 
allem Paddeln und Bergwandern, verbindet 
die Freunde, ist aber auch Tarnung. Sabotage 

Franz Draber – Eine Spurensuche

Den Historiker:innen und pensionierten 
Pädagog:innen Waltraud Neuhauser-Pfeiffer und  
Erwin Dorn ist das Schicksal von NS-Widerstands- 
kämpfer:innen ein besonderes Anliegen. Ihre Ge-
schichte ist ihres Erachtens gerade deshalb so be-
deutsam, weil darin ein Zukunftspotential für die junge 
Generation steckt. Sie haben deshalb die Kinder,  
Enkel- und Urenkelkinder Drabers zu ihren Erinner- 
ungen befragt und sein Leben nachgezeichnet.

Quellen:
Aufzeichnungen und Erinnerungen Franz Drabers aus 
dem Privatbesitz der Familie Draber/Böck/Templ
Interviews mit Franz Draber jun., Ingrid und Rudolf Böck, 
Patricia Templ, Victoria Templ, Philip Templ, Andreas  
Böck (Juli – September 2021)
Kammerstätter, Peter: Dem Galgen, dem Fallbeil, der  
Kugel entkommen. Neun Lebensbilder aus dem Wider-
stand (Grünbach 2006) 54-67

Hilfe in der krisengeplagten Stadt: Freiwilliger Arbeitsdienst der 
Stadt Steyr, Küchendienst 1933. Franz Draber erster von rechts.

Bergsteigen mit Freunden, Franz Draber,  
2. von rechts hinten.

Ausweis als ehemaliger politischer Häftling. Draber war enttäuscht, 
dass viele Nazis nicht zur Rechenschaft gezogen wurden..

Fo
to

s:
 F

ra
nz

 D
ra

be
r j

un
.

Fo
to

: S
am

m
lu

ng
 T

em
pl

/B
öc

k



15... ein starkes Stück Stadt� 139  Seite

Der Kapitalismus 
hat den Feudalis-
mus abgelöst, spä-
testens seit 2008 
stottert der Motor. 
Wie hat sich seine 
Analyse durch die 
Pandemie und die 
Klimakrise verän-
dert? Welche ver-
änderten Lebens- 
und Arbeitsweisen wird es benötigen, um auf 
diese Herausforderungen als Gesellschaft zu 
reagieren? Moderation: Robert Misik
Tickets: www.museumarbeitswelt.at/shop
*Die Veranstaltung findet im Rahmen des 
Schwerpunkts „Solidarität – Krisenerschei-
nung oder Triebkraft für Demokratien“ statt.

21. Mai		�   Fr | 15 Uhr
Steyrer Klimafest
Bereits zum 4. Mal organisiert das Museum 
gemeinsam mit Klimafokus Steyr und der 
Klimaschutzplattform – „dahuatbrennt“ das 
Steyrer Klimafest. Mit Ideenraum, 
Expert:innen-Talks und Aktivitäten für Kinder 
rückt das Fest den Schutz unseres Klimas in 
den Mittelpunkt und präsentiert positive 
Klimageschichten aus der Region. In diesem 
Jahr ist Science Buster und Molekularbiolo-
ge Martin Moder als Experte eingeladen, der 
humoristisch und informativ über den Klima-
wandel sprechen wird. Ausklingen wird das 
Fest mit der außergewöhnlichen und sympa-
thischen Brassband Vabrassmas.
Infos: www.museumarbeitswelt.at/ 
veranstaltungen

Schon am Freitag davor werden Schüler: 
innen-Gruppen aus Frankreich, Luxemburg 
und Deutschland nach Steyr kommen und 
den „Stollen der Erinnerung“ besuchen.  
Auch der Präsident des Internationalen  
Mauthausen Komitees Guy Dockendorf 
wird dabei sein.

Hochkonjunktur. Gerade in Krisenzeiten sind 
sie oft die Basis für unsinnige bis gefährliche 
Verschwörungsmythen. Florian Aigner wid-
met sich als Quantenphysiker und Wissen-
schaftsjournalist dem Unterschied zwischen 
echter Wissenschaft und esoterischer Ge-
schäftemacherei und der Auswirkung vom 
Verschwimmen von Fakten und Meinungen 
auf unser demokratisches Zusammenleben.
Tickets für Schüler:innen im Klassenverband: 
4 Euro pro Person | Info und Anmeldung  
vermittlung@museumarbeitswelt.at

30. April	�  Sa | 19.30 Uhr
Vortrag & Buchpräsentation*
Rudolf Anschober – Pandemia
Der Ausbruch der Corona-Pandemie steht 
für den Beginn einer neuen Zeitrechnung. 
Jetzt berichtet mit dem ehemaligen Gesund-
heitsminister Rudolf Anschober erstmals ein 
verantwortlicher Politiker. Anschober schil-
dert am Beispiel von fünf Personen – einer 
Intensivmedizinerin, einer Forschungskoordi-
natorin, einer Long-Covid Patientin, einer  
alleinerziehenden Buchhändlerin und eines 
Ministers – von den beispiellosen Heraus- 
forderungen durch die Pandemie.  
Moderation: Gerald Winterleitner
Tickets: www.museumarbeitswelt.at/shop

20. Mai	�  Fr | 19.30 Uhr
Vortrag*
Paul Mason – Postkapitalismus
Der britische Autor und vielfach ausgezeich-
nete Journalist beschreibt in seinem 2016 
erschienenen Werk „Postkapitalismus“ die 
Grundzüge einer kommenden Ökonomie. 
Mason schreibt, dass wir drei Dinge wissen: 

ten Daniel Simon“, erklärt der Vorsitzende 
des Mauthausen Komitees Karl Ramsmaier. 
Erstmals werden auch Angehörige der  
spanischen Häftlinge nach Steyr kommen. 
Drei Kurzbiografien von bisher kaum bekann-
ten Widerstandskämpfern werden Einblick  
in verschiedene Arten des Widerstandes  
geben. Bürgermeister Markus Vogl wird die 
Grußworte der Stadt Steyr sprechen. Höhe-
punkt der Befreiungsfeier wird die Gedenk-

rede des bekann-
ten Schauspielers 
Cornelius Obonya 
sein. Musikalisch 
gestaltet wird  
die Feier von der 
Musikkapelle 
Garsten.

Informationen zu den Ausstellungen „Made 
in Steyr“ und „Stollen der Erinnerung“ findet 
man im Journal auf Seite 20.

21. April	�  Do | 19.30 Uhr
Lesung
Eva Menasse – Dunkelblum
In ihrem neuen Roman entwirft Eva Menasse 
ein großes Geschichtspanorama am Beispiel 
einer kleinen Stadt, die immer wieder zum 
Schauplatz der Weltpolitik wird. „Dunkel-
blum“ ist ein schaurig-komisches Epos über 
die Wunden in der Landschaft und den See-
len der Menschen, die nicht vergehen. 
Tickets: www.literaturschiff.at/tickets/

28. April	�  Do | 10–12.30 
� & 14–15.30 Uhr

Aktionstage Politische Bildung
Vortrag von Florian Aigner
Pseudowissenschaften haben momentan 

 Die Befreiungsfeier beim KZ-Denkmal an 
der Haager Straße in Steyr am Montag, 

16. Mai, um 17.30 Uhr erinnert an die Befrei-
ung des KZ-Außenlager Steyr-Münichholz 
durch US-amerikanische Truppen vor  
77 Jahren. Als thematischer Schwerpunkt 
wurde „Politischer Widerstand“ gewählt. 
Auch im Außenlager Steyr-Münichholz waren 
Menschen aus vielen europäischen Ländern 
inhaftiert, die sich gegen das NS- Regime 
stellten und mutig Widerstand leisteten. In 
Steyr gab es einen gut organisierten Wider-
stand der Kommunisten, vereinzelt wider-
setzten sich auch Geistliche und Einzelper- 
sonen dem Regime.
In den vergangenen beiden Jahren konnte 
die Befreiungsfeier aufgrund der Corona-
Maßnahmen nur im kleinen Rahmen stattfin-
den. „Wir erwarten auch wieder eine Delega-
tion der französischen Lagergemeinschaft 
‚Amicale de Mauthausen’ mit ihrem Präsiden-

Befreiungsfeier Steyr 2022

Cornelius Obonya

Erratum

Im Amtsblatt März 2022 ist ein Fehler  
passiert. Auf Seite 7 stand „Im KZ-Maut-
hausen waren bis zu 3000 Menschen 
inhaftiert, mindestens 226 überlebten  
die Tortur nicht.“ Richtig ist: „Im KZ- 
Außenlager Steyr-Münichholz waren bis 
zu 3000 Menschen inhaftiert, mindestens 
226 überlebten die Tortur nicht.“
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Zukunftsregion
Steyr noch nachhaltiger machen
 Die Zukunftsregion Steyr lud im März zur 

ersten Nachhaltigkeitsrunde im TIC 
Steyr unter dem Titel: „Agenda 2030  –  wie 
wird die Region Steyr nachhaltig zukunftsfit? 
Oder ist sie es schon?“. Mehr als 60 Perso-
nen sind der Einladung gefolgt, um gemein-
sam die Region Steyr noch nachhaltiger zu 
gestalten. Bürgermeister Markus Vogl, Netz-
werkchefin Daniela Zeiner und Netzwerk-
sprecher Christoph Grumböck eröffneten 
die Veranstaltung, um danach das Wort an 
FH-Professor Wolfgang Schildorfer zu über-
geben, der unter dem Motto „Was ist Nach-
haltigkeit eigentlich – und reden wir alle über 
dasselbe?“ versuchte, eine gemeinsame Aus-
gangsbasis für die anschließenden Impulsre-
ferate zu schaffen.
Die nächste Möglichkeit sich aktiv zu beteili-
gen, gibt es beim Stammtisch mit Unterneh-
menseinblick am 25. April. Unter dem Titel 
„Prozessdigitalisierung in der Umformtech-
nik“ bekommen die Teilnehmer:innen span-
nende Einblicke in die Entwicklung des Werk-
zeugbaus. Ebenso zeigt weba die vielseitigen 
Anwendungsmöglichkeiten des gegenwärtig 
vermarkteten Produkts für digitale Überwa-
chung des kompletten Umformprozesses. 
Nach Besichtigung des Unternehmens und 
den Vorträgen ist ausreichend Zeit für Ver-
netzung und Austausch geplant. Gespräche 
stehen auch am 11. Mai im Vordergrund, 
wenn alle Partner und Interessierten eingela-
den sind, gemeinsam durch die Zukunfts-
region Steyr zu wandern.

22. April	             Fr | 16–18 Uhr
HLW Steyr
CoderDojo Steyr
Programmieren für Kinder und Jugendliche

25. April	            Mo | 15.30 Uhr
Weba-Straße 2, 4407 Dietach
Stammtisch mit Unternehmensein-
blick bei weba Werkzeugbau
Unternehmens-Führung, Impulsvorträge und 
Netzwerken

6. Mai	                  Mo | 15.30–18 Uhr
BMW Werk Steyr
CoderDojo Steyr
Programmieren für Kinder und Jugendliche
Begrenzte Teilnehmer:innenzahl

11. Mai	                 Mi | 16 Uhr
Netzwerkwanderung der 
Zukunftsregion Steyr
Nähere Informationen folgen unter 
www.zukunftsregion-steyr.at.

Das Jahresprogramm der Zukunftsregion 
Steyr und Informationen zur Mitgliedschaft 
können in der Geschäftsstelle des Netz-
werks Zukunftsregion Steyr angefordert wer-
den: TIC Technology & Innovation Center 
Steyr GmbH | office@tic-steyr.at | 
07252/220-100 | 
www.zukunftsregion-steyr.at

60 Teilnehmer:innen haben bei der ersten Nachhaltigkeits-
runde 50 Ideen für eine nachhaltige Zukunft eingebracht.
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Schülergruppe aus Plauen zu Gast in Steyr

 Steyr pflegt mit der 67.000-Einwohner-
Stadt Plauen (Sachsen) seit mehr als 50 

Jahren eine Städtefreundschaft. Am 2. April 
war eine Klasse Schüler:innen im Rathaus zu 
Gast. Dieser Austausch wird seit 2013 vom 
BRG Michaelerplatz organisiert.
Bürgermeister Markus Vogl begrüßte die 
Jugendlichen und betonte die Wichtigkeit 
von Städtepartnerschaften. „Durch diesen 
Austausch sind viele Freundschaften ent-
standen. Gerade jetzt merkt man wieder wie 
wichtig der Austausch über die Landesgren-
zen hinweg ist, denn Austausch bringt 
Verständnis und Verständnis bringt Frieden“, 
so Markus Vogl, der Ende Juni zur 900-Jahr-
Feier nach Plauen reisen wird.

Die Gäste aus Plauen im Festsaal des Steyrer  
Rathauses. Bürgermeister Markus Vogl (stehend rechts  

in der mittleren Reihe) begrüßte die Besucher:innen.
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21. Mai: Das neue Stadtmuseum Steyr eröffnet
 Am 21. Mai öffnen sich die mächtigen  

hölzernen Tore des Innerberger Stadels 
wieder für Besucher:innen. Das Stadtmuse-
um Steyr ist das modernste Stadtmuseum 
Österreichs. Seit 2021 erstrahlt es in neuem 
Glanz und ist ein Vorzeigebeispiel, wie sich 
Investitionen der Landesausstellung nach-
haltig positiv auf das Kulturangebot für die  
Menschen auswirken.

Eröffnung: Museum wird lebendig
Die feierliche Eröffnung wird von einem  
abwechslungsreichen Programm begleitet 
(siehe Kasten): Museumsführungen, Vorfüh-
rungen des Steyrer Kripperls, Schauschmie-
den, Musik und Kulinarik mit Innerburger am 
Grünmarkt. Als Highlight schlüpfen junge 
Schauspieltalente in historische Kostüme 
und lassen das Museum lebendig werden. 
Sämtliche Programmpunkte und der Eintritt 
ins Museum sind am Eröffnungstag  
kostenfrei.

In historische Lebenswelten 
eintauchen
Die Geschichte des Bürgertums als auch die 
Bedeutung des Eisenhandels für Steyr blei-
ben thematische Schwerpunkte. Die erfolg-
reiche Dauerausstellung wird von Kuratorin 
Herta Neiß um Themen wie die Familie Lam-
berg oder die Firma Reithoffer ergänzt und 
zeigt Highlights aus der Stadtgeschichte. Es 
werden auch Kuriositäten aus dem Depot 
des Stadtmuseums zu sehen sein. „Das Mu-

seum präsentiert eine Auswahl spannender, 
überraschender und widersprüchlicher  
Geschichten, die von der bewegten Vergan-
genheit Steyrs zeugen. Sie handeln von Hoff-
nungen, Sehnsüchten und Ängsten, von Fort-
schritt und Niederlagen, von Pioniergeist 
sowie Erfindungsreichtum“, so die Kuratorin. 
Besucher:innen tauchen über Exponate,  
Videos und Hörstationen in historische  
Lebenswelten ein, können Entwicklungs- 
prozesse nachspüren und die Geschichte der 
Stadt erleben. Individualbesucher:innen 
können sich mittels Audio-Guide (auch auf 
Englisch) durch das Museum führen lassen 
oder an einer öffentlichen Führung (ab Juni) 
teilnehmen.

Innovative und aktive  
Bildungsarbeit
Das neue Vermittlerinnen-Team hat für Schul-
klassen hochwertige Programme zu verschie-
denen Themen entwickelt. Kinder erfahren 
erlebnisorientiert mehr über die Museums-
gründerin Marianne Kautsch oder den Um-
gang mit historischen Quellen. Die Mädchen 
und Buben sind gefragt, selbst aktiv zu wer-
den, etwa wenn es darum geht, selbst eine 
Ausstellung aufzubauen oder ein Floß zu bas-
teln. Die Programme werden in Foldern so-
wie auf der Homepage detailliert dargestellt 

und ab 23. Mai angeboten. Das Stadtmuse-
um Steyr ist auch bei der KinderUni Steyr  
sowie den Science Holidays dabei. Ein High-
light ist die Schmiede, in der Workshops mit 
einem Schmied – z. B. für einen Kinder- 
geburtstag – gebucht werden können.

Moderner Begegnungs- und 
Erlebnisraum
Das Stadtmuseum Steyr wird sich aktiv in 
das Kulturleben einbringen. Zum einen als 
Ort für besondere Veranstaltungen wie das 
Chorspektakel oder die Steyrer Literatur- 
tage, zum anderen mit Veranstaltungen wie 
Buchpräsentationen zu historischen Themen.
Der Besuch des Stadtmuseums Steyr endet 
in einer gemütlichen Lounge, wo man in Bü-
chern aus dem Museumsshop blättern kann, 
oder wenn es das Wetter zulässt im Gast- 
garten des Café Ins Neutor.

An der Website des Stadtmuseums wird ak-
tuell noch gearbeitet. Nähere Informationen 
findet man auf: www.steyr.gv.at/FREIZEIT/
KULTUR/Stadtmuseum_Steyr

Das Team des Stadtmu-
seums Esefa Kustura 
(Raumpflege), Claudia
Näher (Raumpflege), 
Thomas Faller (Technik, 
Administration), 
Maximilian Knapp 
(Museumsaufsicht), 
Katharina Pree (Kultur-
vermittlung, Öffentlich-
keitsarbeit), Gunter 
Bittermann (Leiter), 
Stefan Karan (Kassa, 
Museumsshop) und 
Sarah Schobesberger 
(Kulturvermittlung) 
freut sich auf die Eröff-
nung des Museums.

In attraktiv gestalteten Räumen lässt es sich gut in die 
Geschichte der Stadt eintauchen.

Das historische  
Gebäude und die  

modern gestaltete  
Ausstellung lassen den 

Besuch des Stadt- 
museums Steyr zu  

einem nicht nur histo-
risch interessanten 

Erlebnis werden.
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Programm Eröffnung:
10 Uhr: Eröffnung des Stadtmuseums 
Steyr – Festakt
11.30 Uhr: Öffentliche Führung
11.30–12 Uhr: Lebendiges Museum 
(Schauspieler:innen schlüpfen in histori-
sche Kostüme)
14 Uhr: Vorführung Steyrer Kripperl
14–15 Uhr: Lebendiges Museum
14.30–15.30 Uhr: Schau-Schmieden
15 Uhr: Vorführung Steyrer Kripperl
15 Uhr: öffentliche Führung
16 Uhr: Vorführung Steyrer Kripperl
17 Uhr: Programm Ende

Änderungen vorbehalten!



www.wahoimmo.at

Waldbrunner Immobilien
August-Hilber-Straße 18 |  4400 Steyr

Mobil: +43 (0)699 11 72 92 75
E-Mail: office@wahoimmo.at

Eigentumswohnung
im Vitalcenter Steyr

Wohnfläche: 111 m2

Loggia: 16 m2

Kaufpreis: auf Anfrage

Studenten/Singlewohnung
Nähe Zentrum Steyr

Wohnfläche: 35 m2

Miete: € 393,16

Familientraum in
ruhiger Bestlage (St. Marien)

Wohnfläche: 160 m2

Grundfläche: 578 m2

Kaufpreis: € 399.000,–

Hochwertiges Wohnen
im Vitalcenter Steyr

Wohnfläche: 50 m2

Miete: € 604,82

Privatwohnung in zentraler
Lage, Nähe Zentrum Steyr

Wohnfläche: 64 m2

Miete: € 687,42

Jetzt anmelden! 

Individuelle Nachhilfe für Lernen mit Spaß - Qualifizierte Nachhilfelehrer
Größte Flexibilität für bessere Lernergebnisse - Bessere Noten STEYR, Pachergasse 1

Tel. 0 72 52 / 45 158
www.schuelerhilfe.at/steyrTesten Sie uns!

info@mitterhuemer.at 
07252/799 

Logos: LG, 

–  kompetente Fehlersuche 
und Reparatur

 – moderne Werkstatt 
 mit umfangreichem 
 Ersatzteil-Lager
– kostenlose Leihgeräte 

während Reparaturdauer
– Servicepartner nam-
 hafter Hersteller

Reparieren statt
ausrangieren!

Mit dem 

Reparatur-

bonus 2022

bis zu 200 €
sparen!

Ennser Str. 31a, 4400 Steyr
info@mitterhuemer.at 
07252/799 uvm.
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Kulturverein
Gaswerkgasse 2
Tel. 07252 / 76285 | www.roeda.at

16. April		      Sa | 21 Uhr
Konzert
Voodoo Jürgens & die Ansa Panier
Als Ende 2016 das Debütalbum von Voodoo 
Jürgens „Ansa Woar“ erschien, bekam es 
durch die Bank Lobeshymnen und Top-
Bewertungen. Nach drei Jahren Funkstille 
nahm sich Voodoo die Zeit, die es braucht, 
weil „auf muaß geht gar nix – es muaß sich 
ergeben“.

17. April		      So | 21 Uhr
Party
EMD – Easter Mega Dance
Ostern. Das Fest der Auferstehung. Nach 
einer zweijährigen pandemiebedingten 
Grabesruhe ist es endlich soweit. Mit: Wie-
ner Planquadrat [Iptanemos Discos], Fran-
Jazzco [Disko 404], Konzept Dora [Bass & 
Haze], Captain Caracho [Achtung!Achtung!], 
Memet Acuma, Xplct und Urbi Et Orbi!

19. April	             Di | 20.30 Uhr
Konzert
Fischer – Z | Til the Oceans Over-
flow Band Tour
2017 feierte Fischer-Z das 40. Jubiläum der 
ersten Show und die Veröffentlichung des 
20. Studioalbums „Building Bridges“. Das 
neue Album „Swimming in Thunderstorms“ 
ist persönlich, politisch, leidenschaftlich. 
Während Sänger John Watts sein Songwri-
ting auf gewohnt höchstem Niveau beibehält 
und er hat für das neue Album eine Gruppe 
von Musikern gefunden, die der Breite und 
Tiefe seiner musikalischen Ideen gerecht 
werden. Support Act: der brillante amerikani-
sche Singer-Songwriter Luke Elliot.

21. April		     Do | 20 Uhr
Poetry-Slam
Jedem dritten Donnerstag im Monat.

23. April		      Sa | 21 Uhr
Konzert
BumBumKunst & Skero
Ein Jahr, zwei Alben – was nach dem Busi-
nessplan aufstrebender Rapper klingt, 
scheint für die „Maasnbriada“ ein selbstver-
ständlicher Zyklus zu sein. Mit „Maasnbriada 
2“ haben sie jetzt nur ein Jahr darauf ein neu-
es noch extralässigeres Album nachgescho-
ben.

29. April		      Fr | 21 Uhr
Konzert
Attwenger
Attwenger über ihr neues Album „Drum“: 
„Manche sind ja der Meinung Attwenger sei 
die unnachahmlichste Band zwischen Linz 
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und Übersee, andere wiederum haben noch 
nie von uns gehört bzw. schon wieder auf uns 
vergessen. Drum haben wir ‚Drum‘ gemacht“.

30. April		      Sa | 19 Uhr
Kleidertauschparty #16
Ohne Kohle zur neuen Garderobe? Tausche 
Sommer- & Frühlingsbekleidung, Taschen, 
Accessoires, Kosmetik, Pflege und 
Schmuck... bringe frischen Wind in deinen 
Kleiderschrank! Auch Männer sind eingela-
den mitzumachen, es gibt ein eigenes 
Tauscheck. Eintritt frei.
Achtung! Achtung!
DJ-Line | elektro . house . breaks
Direkt im Anschluss an die Kleidertausch-
party lädt die Bass&Haze Crew bei House, 
Elektro und Breaks zum Tanz in den Mai.

5. Mai		                Do | 20 Uhr
Beislkonzert
Jazz Jam | cms_Report 
cms_Report präsentieren ihre neue CD 
„Blink“: eine leidenschaftliche Performance 
mit Dynamik, Drive, Blues und Funk.  
Hutspende.

6. Mai		                Do | 21 Uhr
Konzert
The Köter
Ursprünglich als Tom Waits-Coverband ge-
gründet, wurden im Lauf der Zeit mehr und 
mehr eigene Songs in Platten gepresst und 
füllen mittlerweile drei ganze Alben.
Die Stilrichtung aber blieb und bleibt. Erdig 
stampfende Rhythmen, bluesiger Rock ge-
mischt mit melancholischen Melodien, fran-
zösischem Folk und Balkaneinflüssen
 
12. Mai		     Do | 20 Uhr

Kabarett
Hosea Ratschiller | Programm: 
Ein neuer Mensch
Zuhause ist Ordnung. Halb-
wegs. Ehrlich gesagt ist 
ziemlich Chaos. So geht es 
nicht weiter. Das weiß jedes 
Kind. Die Großen wissen es 
auch. Und reden sich raus. 
Am besten geht das mit Hu-

mor. Da kommt Ratschiller ins Spiel. Seine 
Spezialität ist das „Einetheatern“. Diesmal in 
seine eigene Wohnung.

14. Mai		      Sa | 20 Uhr
Party
Trash Disco | 70’s to 90’s Hits 
Selection
Boy George oder The Clash? Roxette oder 
Bonnie Tyler? Verkleidung zum Thema ist er-
wünscht, On the Decks: DJ Thomsn & 
DJ Beatrice. Eintritt frei

19. Mai		     Do | 20 Uhr
Poetry Slam
Jedem dritten Donnerstag im Monat.

20. Mai		      Fr | 21 Uhr
Konzert
Kreisky | Albumpräsentation 
‚Atlantis‘
Das neue Album „Atlantis“ ist die bis dato 
musikalisch wie textlich ausgefeilteste und 
beziehungsreichste Platte dieser Band. Es 
finden sich darauf keine in die Länge gezoge-
nen Slogan-Jingles sondern penibel ausge-
feilte Kurzgeschichten in Text, Sound und  
Arrangement.
Den Abend eröffnen Lorbeeren mit Songs 
über die Lebenswelten erwachsen geworde-
ner Millenials.

21. Mai		      Sa | 21 Uhr
Konzert
Fuzzman | Endlich Vernunft Tour …
live mit den Singin’ Rebels
Doppelfinger | by design EP Tour
Fuzzmans voriges Album „Hände weg von 
Allem“ war sein bislang größter Erfolg. Zwi-
schen hoffnungsfroh und wehmütig wird 
existenzialistischer Schlager-Folk serviert bei 
dem es um alles geht, aber 
immer mit dem Schalk im  
Nacken.
Die Musik dient Clemens 
Bäre aka Doppelfinger seit 
jeher als Zufluchtsort, alles 
was schwerfällt in Worte zu 
fassen, wird zu Musik.

Attwenger

Kreisky Albumcover „Atlantis“
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Ausstellungen

Bis 22. April	       Mo–Fr | 10–16 Uhr
Ostermontag geschlossen
Palmenhaus im Schlosspark
Fastenkrippen aus Haslach
In der Karwoche öffnet das Palmenhaus im 
Schlosspark seine Tore. Für große und kleine 
Besucher:innen sind neue Fastenkrippen aus 
Haslach zu bestaunen. Die Fastenkrippen 
sind interaktiv und können per Knopfdruck 
bewegt werden. Auf Schulkinder und Famili-
en wartet ein zusätzliches Aktiv-Programm 
mit Rätseln und Spielen rund um das Oster-
fest. Eintritt frei.

Bis 10. Mai
Mo, Di, Do| 8–15.30 Uhr, Mi, Fr | 8–12 Uhr,
ausgenommen Feiertage

Rathaus 1. u. 2. OG, Stadtplatz 27
K.O.vid21 #4:
vielleicht/ALL/mächtig
Die vierte Projektphase wurde Ende Februar 
eröffnet. Im 2 OG (mächtig) stellen 20 Künst-
lerinnen aus. Das 1. OG (vielleicht) wird von 
Harald Gsaller, Walter Ebenhofer. Johannes 
Goldhoff und Andreas Schoenangerer 
bespielt.

22. April bis 21. Mai		
Di–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Schlossgalerie, Blumauergasse 4
Kunst ohne Grenzen
Internationaler Künstlerclub art/diagonale
Die Gruppe art/diagonal ist eine Künstler-
gruppe von Individualisten. „Was wir vermit-
teln können, ist sichtbar machen neuer 
Zusammenhänge durch Farben, Formen, 
Gestik, Vitalität und Intuition. Wir glauben, 
dass bewusst jeder Künstler, jede Künstlerin 
allein durch seine/ihre Arbeit, ob bewusst 
oder unbewusst, dem Sein und somit der von 
uns angestrebten Geisteshaltung entspricht“, 
erklärt Kurt Freundlinger.
Di, 26. April | 19 Uhr | Vernissage:
Begrüßung und Eröffnung: Kulturstadträtin 
Katrin Auer, zur Ausstellung spricht Prof. 
Kurt Freundlinger (Präsident art/diagonal)

Bis September
Di–Fr | 9–17 Uhr, Sa–So | 10–17 Uhr

Museum Arbeitswelt
Made in Steyr
Die Ausstellung bietet Einblicke in Ar-
beitsalltag, Familienleben und die vielfältigen 
Herausforderungen, denen die arbeitenden 
Menschen in der Industriestadt Steyr über 
die Jahrhunderte gegenübergestanden sind: 
Innovation, Industrialisierung, Wirtschafts-
wachstum, Arbeitslosigkeit, Armut, Flucht. 
Die Schau spannt den Bogen von den histori-
schen Lebenswelten der Arbeiter:innen bis 
zur Gegenwart und ermöglicht den 
Besucher:innen sich mit ihren persönlichen 
Vorstellungen und Wünschen einzubringen. 
Eintritt: 7 Euro, ermäßigt 5 Euro; Kombiticket 
Museum Arbeitswelt und Stollen der Erinne-
rung: 10 Euro, ermäßigt 8 Euro.
Info: www.museum-steyr.at
Öffentliche Führung: 16. April, 11–12.30 Uhr
Kinder- & Familienführungen: 7. Mai, 
11–12.30 Uhr; Kinderwagenführung: 
12. Mai, 10–11.30 Uhr

Ganzjährig
Di–Fr | 9–17 Uhr, Sa–So | 10–17 Uhr
(letzte Ticketausgabe: 16 Uhr)

Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung

Eingebettet in einen ehemaligen Luftschutz-
bunker thematisiert der Stollen der Erinne-
rung die Geschichte Steyrs zur Zeit des Nati-
onalsozialismus. Schauplatz ist der ab 1943 
von KZ-Häftlingen errichtete Lambergstollen 
nahe dem Zusammenfluss von Enns und 
Steyr. Im Mittelpunkt der Schau stehen die 
Geschichte des KZ Steyr-Münichholz und 
das Schicksal von tausenden Zwangsarbeite-
rinnen und Zwangsarbeitern.
Tickets: 7 Euro, ermäßigt 5 Euro; Kombiticket 
Museum Arbeitswelt und Stollen der Erinne-
rung: 10 Euro, ermäßigt 8 Euro. Karten sind 
an der Kassa im Museum Arbeitswelt und 
online erhältlich.
Info: www.museum-steyr.at
Öffentliche Führung: 14. Mai, 11–12.30 Uhr

Führungen

Jeden Do & Sa	           20 Uhr
Achtung ab 2. April um 20 Uhr
Nachtwächter Rundgang mit Auf-
stieg auf den Stadtpfarrkirchenturm
Ein Nachtwächter in alter Tracht mit Hellebar-
de und Laterne führt mit allerlei G´schichteln 
und Sagen durch das mittelalterliche Steyr – 
bis hinauf auf den Stadtpfarrkirchenturm.

23. April		      Sa | 14 Uhr
Weitere Termine: 30. April, 7. Und 14.  Mai
Stadtführung mit Museum 
Arbeitswelt
Die Guides begleiten durch die historische 
Altstadt mit traditionsreichen Gebäuden und 
malerischen Gässchen zur Ausstellung „Ma-
de in Steyr“ im Museum Arbeitswelt. Dort 
kann man einen Blick in die neue Ausstellung 
und mehr über die Geschichte der arbeiten-
den Menschen seit Mitte des 19. Jahrhun-
derts erfahren – Steyr, eine Stadt zwischen 
Aufschwung und Krise.

21. Mai		      Sa | 14 Uhr
Weiterer Termin: 28.Mai
Stadtführung mit Innerberger 
Stadel
Guides begleiten durch die historische Alt-
stadt mit traditionsreichen Gebäuden und 
malerischen Gässchen zum Stadtmuseum im 
Innerberger Stadel. Erfahren Sie Wissens-
wertes über die Geschichte des Bürgertums, 
als auch über die Bedeutung des Eisenhan-
dels für die Stadt Steyr.

Für alle Rundgänge gilt:
Treffpunkt: Rathaus
Anmeldung für die Rundgänge bis 12 Uhr am 
Führungstag im Tourismusverband Steyr, 
Tel. 07252/53229 erforderlich.
Kosten: 9 Euro | Kinder 4 Euro 
(mit OÖ Familienkarte Kinder frei)

Johannes Goldhoff

Der Kunstclub art/diagonal zeigt vom 22. April bis zum 
21. Mai vielfältige Kunst.
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Veranstaltungen

22. & 23. April	
Fr 13–18 Uhr | Sa 9–13 Uhr

Vorplatz Alten- und Pflegeheim Tabor
Lesespaß im Frühling
Der Verein Vita Mobile lädt zu seinem traditi-
onellen Frühlings-Bücherflohmarkt ein. 
Buchspenden werden gerne zu den Büro-
Öffnungszeiten entgegen genommen, bitte 
keine Keller- und Dachboden-Leichen. 
Weitere Infos unter Tel. 07252/86999

23. April	         Sa | 9–16.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Stabile Eltern – stabile, zufriedene 
Kinder
Wie bringe ich Sicherheit und Vertrauen in 
die eigene Rolle als Mutter oder Vater? 
Eltern mit inneren Sicherheit sind gute Vorbil-
der für ihre Kinder. Rituale geben Halt, för-
dern den guten Kontakt und machen Kinder 
zufrieden. In einem solchen Umfeld können 
sich Eltern entspannen und Kinder sich gut 
entwickeln. Seminar mit Andrea Klaes in Zu-
sammenarbeit mit dem SchEz, dem Familien-
referat und der Drehscheibe Kind.
Regiebeitrag: 8 Euro, 8 Euro pro Paar, 
Anmeldung bis 20.4.

23. April	            Sa | 14–17 Uhr
Treffpunkt: wird noch bekanntgegeben
Natur und wir: Anregungen zur 
Selbstversorgung nach Richtlinien 
der Permakultur
Speziell in Zeiten von Klimadiskurs und Coro-
na haben immer mehr Menschen das Bedürf-
nis, ihr eigenes Gemüse und Obst anzubau-
en. Thema dieser Veranstaltung ist 
Selbstversorgung: ökologisch, biologisch 
und nach den Richtlinien der Permakultur. 
Der inhaltliche Bogen spannt sich von der 
Planung über die Anzucht, Pflanzenauswahl, 
Mischkultur, Fruchtfolge bis zur Pflege. 
Neben der vermittelten Theorie wird das 
Wissen gleich in der Praxis beim Anlegen 
und Bepflanzen eines Hügelbeetes angewen-
det. Themen-Schwerpunkt Nachhaltigkeit in 
Kooperation mit dem Klimabündnis OÖ. 
Kursleiterin: Gerda Sträußlberger (Holzer 
Permakultur Praktikerin). Preis: 5 Euro. 
Anmeldung: Tel. 07252/98243, steyr@
vhsooe.at

23. April		      Sa | 20 Uhr
Pfarrzentrum Steyr-Münichholz
Stefan Otto: „gmahde Wiesn“
Humor macht vieles im Leben leichter. In 
diesem Sinne bietet das Musikkabarettpro-
gramm „gmahde Wiesn“ von Stefan Otto 
schwierigen Zeiten etwas Abwechslung. 
Wenn es in der Beziehung und der Liebe 
passt, sich im Berufsleben nichts quer stellt 
und man im Bierzelt immer irgendwo ein Plat-

zerl am Biertisch zum Dazusetzen findet, 
dann bezeichnet man das in Bayern als eine 
„gmahde Wiesn“. Dass aber auch nicht alles 
ganz problemlos und glatt im Leben läuft, 
beweist Stefan Otto.
Kartenvorverkauf nur über Christian Deichs-
tetter (Tel. 0681/841 67 699). 
Kartenpreise: VVK 22 Euro, AK 24 Euro

24. April	             So | 8–13 Uhr
Gasthaus Zöchling, Schumeierstr. 2a
Großtauschtag
Die beiden Steyrer Briefmarkenvereine 
KBMS und ABSV laden zum zweiten gemein-
samen Großtauschtag mit Philatelietag ein. 
Angeboten werden Briefmarken, Ansichts-
karten und Ganzsachen. 
Tischgebühr: 10 Euro, Eintritt frei. 
Info: Franz Köstenberger Tel. 0681/107 72 
327, E-Mail: franz.koestenberger@liwest.at

24. April	             So | 9–13 Uhr
Weitere Termine: 30. April und 7. Mai
Quenghof, Spitalskystraße 12
Flohmarkt ASKÖ Schwimmclub 
Steyr
Nach zweijähriger Corona-Pause findet wie-
der der beliebte Schwimmer-Flohmarkt statt. 
Der Erlös aus dem Verkauf von Kleinmöbeln, 
Haushaltsgeräten, Büchern uvm. dient der 
Aufrechterhaltung des Sportbetriebes.

25. April	           Mo | 18–21 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Zero Waste
Klimawandel, Plastikfrei, Zero Waste - sind 
Schlagworte, die täglich in Zeitungen zu 
lesen sind. Geht das heute überhaupt ohne 
Verpackung? Wie kann ich Plastik und schäd-
liche Inhaltsstoffe in Alltagsgegenständen 
reduzieren oder ganz vermeiden? In dem Vor-
trag von Christa Birmili hören wir so einiges 
über Plastik und Konsum und wie wir dem 
Ganzen im Alltag mit einfachen Überlegun-
gen und Umsetzungen entgegenwirken kön-
nen. Im Anschluss wird ein Deo aus einfa-
chen Zutaten zum mit-nach-Hause-nehmen 
gemacht.

Regiebeitrag: 25 Euro inkl. Materialkosten & 
Handout,  Anmeldung bis 20. April

29. April	         Fr | 17–19.30 Uhr
Treffpunkt: Stadtpfarrkirche Steyr
„SPIRI.WALK" Stadtpfarrkirche
Die gotische Stadtpfarrkirche Steyr hat eine 
abwechslungsreiche Geschichte. Im 15. Jahr-
hundert erbaut, im 17. Jahrhundert barocki-
siert und im 19. Jahrhundert neugotisch ge-
staltet. Wenig bekannt ist, dass vieles im 
Kirchenraum einen tieferen Hintergrund hat, 
existentielle Fragen stellt und auch Bedeu-
tung für das heutige Leben birgt. Der „Spiri.
Walk" mit Karl Ramsmaier zeigt diese tiefere 
Bedeutung auf und gibt Anregungen für das 
eigene Leben.
Regiebeitrag: 8 Euro, Anmeldung bis 25. April

1. Mai	            So | 10, 14 u. 18.30 Uhr
Steyr Lokalbahnhof
Eröffnungsfahrt Steyrtal Museums-
bahn zum Steinbacher Maikirtag
ab Steyr Lokalbahnhof um 10, 14 und 18.30 
Uhr, retour ab Grünburg um 8.30, 12 und 17 
Uhr
Sommerfahrplan von Juni bis Oktober sams-
tags/sonntags auf www.steyrtalbahn.at 
Auskunft und Reservierungen unter Tel. 
0676/5368717

3. Mai	                        Di | 18.30 Uhr
Treffpunkt: Stadtpfarrkirche
Lichterprozession zu Maria 
Empfängnis
In Steyr findet wieder eine Lichterprozession 
zur Ehre Mariens statt. Begleitet wird die Pro-
zession von Priestern aus Steyr und vom Stift 
Heiligenkreuz. Kerzen werden vor der Kirche 
gegen eine Spende angeboten. Die Mari-
enstatue aus Fatima wird über die Pfarrgasse 
in die Marienkirche getragen, wo auch ein 
Impuls stattfindet. Danach folgt die Prozessi-
on dem Stadtplatz zur Michaelerkirche, in der 
anschließend die Hl. Messe mit Marienweihe 
und Primizsegen gefeiert wird. Die musikali-
sche Gestaltung obliegt dem Lobpreis Team 
„Praise and Adoration“. Veranstalter sind die 

Am Tag der Arbeit nimmt die Steyrtalbahn wieder ihren Betrieb auf.
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Legio Mariae Curia Steyr, Pfarre St. Michael 
und Haus Betanien.

5. Mai	                       Do | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
„Ist´s Glück, ist´s Unglück, wer 
kann das schon sagen“
Erzähl & Klangtheater
Was im ersten Moment als Glück erscheint, 
kann später sich in Unglück wandeln. Was 
vorerst als Unglück beklagt, stellt später sich 
als Glück heraus. Geschichten von der Un-
wägbarkeit des Glücks, von den verschlunge-
nen Pfaden des Lebens, der Wandelbarkeit 
des Schicksals. Ein Abend voller Geschich-
ten und Klänge in gemütlicher Atmosphäre. 
Bei Maibowle und kleinen Snacks wollen wir 
den Abend ausklingen lassen.
Mit Adelheid Derflinger (Erzählung & Spiel) 
und Ilse Irauschek (Musik & Klang).
Regiebeitrag: VVK16 Euro, AK 18 Euro
Kooperation mit Drehscheibe Kind

6. Mai	                         Fr | 19.30 Uhr
Stadttheater
Wiener Blut
Operette von Johann Strauss Sohn
Das wunderbare Meisterwerk von Johann 
Strauss in einer typisch „wienerischen“ Insze-
nierung. Die Operettenbühne Wien und 
„Wiener Blut“ – wenn das keine Traumkombi-
nation ist!
Schon bald nach ihrer Heirat merkt die 
lebensfrohe Wienerin Gabriele, dass ihrem 
eher spießigen Ehemann Balduin das 'Wie-
ner Blut' fehlt, und sie zieht zu ihren Eltern zu-
rück. Als sie dann aber erfährt, dass ihr Ehe-
mann begonnen hat, ein Auge auf andere 
Frauen wie Franziska und Pepi zu werfen, 
kehrt sie zurück. Nach vielen Turbulenzen 
und Verwirrungen kommt es beim Heurigen 
zu einem Happy-End.

In diesem beliebten Meisterwerk sind die 
klassischen Elemente einer Operette auf so 
wunderbare Weise miteinander verwoben, 
dass eines der mitreißendsten und lebendigs-
ten Werke des Genres überhaupt entstanden 
ist. Liebe und Eifersucht, allerlei Intrigen und 
Verwirrungen im adeligen Wien, die 
schwungvolle Musik voll beliebter Ohrwür-
mer und nicht zuletzt die handelnden Perso-
nen, die vor Wiener Charme nur so sprühen, 
zeichnen dieses Werk aus. 
Karten zu 38/31/23/16 Euro sind im Stadt-
service im Rathaus (Tel. 07252/575-800), in 
allen Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen und Trafik-
plus-Trafiken in ganz Österreich (zzgl. Gebüh-
ren), auf www.oeticket.com sowie an der 
Abendkasse erhältlich.

7. Mai	                                       Sa | 14–16 Uhr
Themenschwerpunkt Nachhaltigkeit
Natur und wir – Radwerkstatt: DIY 
Patschenpicken, Fahrradpflege 
& Co 
Mit dem Rad unterwegs zu sein, ist wieder 
„in“, außerdem gesund und vor allem umwelt-
freundlich. Voraussetzung für ein sicheres 
Radfahren sind intakte Fahrräder. Spätes-
tens wenn's beim Radausflug „pffft – pffft“ 
macht, sollte man wissen, wie man einen Pat-
schen pickt. Weiters zeigt Kursleiter Gerald 
Gmachmeir das Einstellen von Schaltung, 
Bremsen, Sattel etc. und welche Minimal-
pflege man seinem Fahrrad angedeihen las-
sen sollte. Bringen Sie Ihr Fahrrad mit und 
starten Sie danach bequemer, sicherer und 
umweltbewusster in den Frühling! Anmel-
dung erforderlich VHS Steyr: 07252/98243

7. Mai	                            Sa | 14 Uhr
Treffpunkt: Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Zukunftsradeln
An diesem Tag wird zum Sonnenhof Hutstei-
ner geradelt und mit Karl Fürstberger vom 
Energiesparverband OÖ über Sonnenstrom 
und nachhaltiges Heizen gesprochen. Haus-
herr, Eierbauer und Klimaaktivist Jürgen 
Hutsteiner zeigt seinen Betrieb und seine 
eindrucksvolle Photovoltaik-Anlage.

7. Mai	                            Sa | 20 Uhr
Pfarrzentrum Steyr-Münichholz
Günther Lainer und Ernst Aigner
Humor macht vieles im Leben leichter. Verlier 
ihn nie! In diesem Sinne gönnen Sie sich in 
dieser schwierigen Zeit etwas Abwechslung 
bei einem Kabarettabend mit Günther Lainer 
und Ernst Aigner und ihrem neuen Programm 
„einvernehmlich verschieden“. Beim 3. Er-
satztermin gehen Günther Lainer und Ernst 
Aigner den Fragen auf den Grund wie 
schrecklich kompliziert unser Leben gewor-
den ist. Zu jedem Spruch gibt es Wider-
spruch, zu jedem Satz einen Gegensatz, zu 
jeder Studie eine Gegenstudie. Die Verunsi-
cherung schreitet voran, nicht einmal mehr 
auf Fake-News ist Verlass.
Kartenpreise: VVK 20 Euro, AK 22 Euro, Der 
Kartenvorverkauf nur telefonisch über Chris-
tian Deichstetter unter der Tel. 0681/841 67 
699. Die Karten können dann in der Pfarr-
kanzlei oder nach Vereinbarung abgeholt 
werden. Die bereits verkauften Karten für die 
verschobenen Termine behalten ihre 
Gültigkeit. 

9. Mai	                       Mo | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Mode mit gutem Gewissen? 
Eigentlich ganz einfach!
Eine Anleitung
Wie kann man Mode einkaufen, bei deren 
Herstellung niemand ausgebeutet wurde? 
Die frei von Giftstoffen ist, umweltschonend 
produziert wurde und im Optimalfall sogar 
recycelbar ist? Klingt kompliziert, ist aber ei-
gentlich ganz einfach! Lernen Sie im Vortrag 
von Wolfgang Pfoser-Almer, worauf man 
achten muss, wenn man Mode mit gutem Ge-
wissen tragen möchte. Pfoser-Almer ist Ge-
schäftsführer der größten österreichischen 
Messe für nachhaltig-fairen Konsum, WeFair 
(www.wefair.at), bisher bekannt unter dem 
"alten" Namen WearFair +mehr.
Regiebeitrag: 9 Euro

10. Mai	             Di | 19.30 Uhr
Stadtsaal 
Ermi-Oma „24 Stunden Pflege(n)“
Ermi-Oma möchte gerne zu Hause bleiben 
– so lange es geht. Die Lösung: Eine 24-Stun-

Die Operettenbühne Wien bringt 
„Wiener Blut“, das Operetten 
Meisterwerk von Johann Strauss 
Sohn auf die Bühne des 
Stadttheaters.

Günther Lainer & Ernst Aigner
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den-Pflegeagentur wird angeheuert. Die 
durch Hochglanzbroschüren geweckten Vor-
stellungen der Ermi-Oma begegnen dem 
Pflegealltag und dem Alltag der Pflegenden. 
Die 24-Stunden-Pflege entpuppt sich!
Sichtbar wird, was nicht jeder hören möchte. 
Mit viel Humor und gepflegtem Hinschauen 
werden beide Seiten beleuchtet. Pflegen 
oder gepflegt werden, das ist hier die Frage.
Karten erhältlich in allen Ö-Ticket Vorver-
kaufsstellen sowie im Stadtservice Steyr 

11. Mai	                 Mi | 15 Uhr
Mehrzwecksaal, Wehrgrabengasse 22
Puppentheater für Kinder ab 3 Jahren
Kasperl auf heißer Spur
Der Kasperl und der Seppel gehen einkaufen 
in die Stadt. Der Kasperl hat sein Geldta-
scherl zuhause liegen lassen und holt es ganz 
schnell. Als er zurückkommt, ist der Seppel 
wie vom Erdboden verschluckt.
Karten sind zu 5,50 Euro in allen oö. Raiffei-
senbanken sowie als print@home-Tickets auf 
www.oeticket.com erhältlich.

11. Mai	        Mi | 18–19.30 Uhr
Themenschwerpunkt Nachhaltigkeit
Nachhaltiger Konsum – Heute Essen 
retten in Steyr mit foodsharing
Sie sind daran interessiert, Lebensmittel in 
Supermärkten, Restaurants und anderen Be-
trieben in Steyr mit foodsharing.at zu retten 
und möchten aktiv etwas dazu beitragen? An 
diesem Abend stellt Thomas Dorl die Initiati-
ve foodsharing.at. Wer sind die Beteiligten 
und was machen sie in Steyr ganz konkret? 
Ziel ist es, gemeinsam das Foodsharing Quiz 
für die Aufnahme in die Organisation zu pro-
bieren, Fragen zu diskutieren und gleich akti-
ver foodSAVER zu werden.
Sie werden an diesem Abend selbst Essen 
vor der Vernichtung bewahren. Wir servieren 
Ihnen ein chinesisches Buffet vom WOK Kai-
ser, der seit längerem an dieser Essensret-
tung teilnimmt. Dazu – wenn möglich –  
einfach bis zwei Tage vor dem Workshop-
Termin einen leeren, verschließbaren Essens-
behälter im VHS-Büro abgeben.
Anmeldung erforderlich: VHS Steyr 
07252/98243

12. Mai	            Do | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Von Frau zu Frau: Reden wir über 
Geld
Vortrag mit Christine Aschauer
Viele Frauen beschäftigen sich ungern mit 
Geld und doch haben sie tagtäglich damit zu 
tun und treffen Finanzentscheidungen Tag 
für Tag. Dabei agieren Frauen erfolgreicher 
als Männer, wenn es um das Thema Finanz-
anlage geht. Partnerschaft & Kinder: Vor al-
lem in Partnerschaften verlassen sich Frauen 
oft auf das Einkommen des Partners. Was 
bedeutet es, finanziell eigenständig zu leben? 
Welche Möglichkeiten gibt es, das eigene 
Vermögen aufzubauen? Altersvorsorge: Wie 
sieht es mit dem Thema Altersvorsorge aus? 
Welche Gefühle weckt das Thema? Die 
gesetzliche Unterstützung ist unsicher und 
aufgrund von Inflation wird die Kaufkraft 
immer geringer.
Regiebeitrag: 7 Euro

12. Mai	                Do | 20 Uhr
Altes Theater
Katrin & Werner Unterlercher
„Flying Sparks – Funkenflug“
Neue Melodien und ein Hauch alte 
Volksmusik
Lieder, die von innen wärmen – Träumen und 
Tanzen – modern und zugleich vertraut – die 
Harfe schwebt, der Bass erdet. Man hört es 
sofort: Ihr Freund Herbert Pixner hat die bei-
den inspiriert; und doch sind Katrins und 
Werners Kompositionen etwas ganz ande-
res: einzigartig. Du magst zugleich träumen 
und tanzen. Die Harfe schwebt, der Bass 
erdet.

Karten: Stadtservice Steyr, Raika, Libro, 
Ö-Ticket. Karten Gratiszusendung per Post 
unter www.aufgeigen.at
Tickethotline: 0664/211 92 04

15. Mai	                 So | 10 Uhr
Michaelerkirche
Kirchenmusikvereinigung 
Sancta Caecilia
Erfreuen Sie sich an der wundervollen 
Barockmusik der großen Meister. An diesem 
Sonntag steht Missa brevis in C, KV 220 
„Spatzenmesse“ von Wolfgang A. Mozart auf 
dem Programm. Freiwillige Spende.

17. Mai	                 Di | 15 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Reihe: Science talk – Vortrag mit Diskussion
Krieg in Europa – Wer, warum und 
was können wir tun?
Wie kann man eigentlich Frieden machen? 
Wir werden einen Blick auf Ursachen, Folgen 
und Verlauf des Ukraine-Krieges werfen. 
Wer kann zur Lösung des Konflikts beitragen 
und welche Mittel sind dafür tauglich? 
Gemeinsam wollen wir diskutieren, welche 
friedenspolitischen Möglichkeiten bestehen 
und was wir in Österreich zur Konfliktbear-
beitung beitragen können. 
Mit Thomas Roithner (Friedensforscher) 
Regiebeitrag: 7 Euro, 3,50 Euro für 
Schüler:innen

18. Mai              Mi | 16.30–19.30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz bei der Kruglbrücke 
Themenschwerpunkt Nachhaltigkeit
Natur und wir – Die Vielfalt und 
ihre Bedingungen
Bei dieser Exkursion betrachten wir drei ver-
schiedene Biotope und ihre Pflanzenwelt nä-
her: Schotterbank in Rosenegg – Pergerner 
Wald – Wiese beim Schloss Rosenegg. Wir 
diskutieren die ökologisch wirksamen Fakto-
ren auf den jeweiligen Standorten und stellen 
eine Beziehung zu den vorkommenden Arten 
und ihrer Lebensweise her. Wir stoßen auf 
die Frage, welche Rolle der Mensch im Gefü-
ge der Umweltfaktoren einnimmt. Der Refe-
rent Peter Prack hat an Renaturierungsstudi-
en mitgearbeitet und sich seit Jahrzehnten 
für Naturschutz eingesetzt. 
Anmeldung erforderlich: VHS Steyr 
07252/98243

20. Mai	             Fr | 14–17 Uhr
Themenschwerpunkt Nachhaltigkeit
Natur und wir – Gemüse und Fisch 
mit Aquaponik anbauen und 
züchten!
Lernen Sie dazu mit Kursleiterin Laëtitia Jou-
andet ein Pilotprojekt direkt am Bauernhof 
kennen. Ein Aquaponik-System funktioniert 
ganz einfach: Mit weniger Wartung als für 
einen Hühnerstall nötig ist oder Aufwand für 
ein Stück Land. Damit kann man auf kleins

Kasperl auf heißer Spur

Christine Aschauer
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man zusätzlich noch Fisch: Es ist eine Symbi-
ose von Pflanzenanbau und Fischzucht. Bei-
spielsweise kann man bereits mit 1,2 m x 60 
cm oder 1m² damit experimentieren. Ernten 
Sie Qualitätsnahrung, die Sie mit Ihren eige-
nen Händen hergestellt haben.
Anmeldung erforderlich: VHS Steyr 
07252/98243

20. Mai	              Fr | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Woher kommen wir, wohin gehen 
wir
Theologie und Naturwissenschaft im Dialog
Kardinal König bat Johannes Huber in einem 
Gespräch, sollte er später einmal die Gele-
genheit haben, dann möge er darauf hinwei-

sen und Naturforschern zu erklären versu-
chen, dass zwischen Glaube und 
Wissenschaft kein Widerspruch bestehen 
müsse. In einem Gespräch mit dem Theolo-
gen Stefan Schlager, das dem Vortrag vor-
ausgeht, hat man auch die Möglichkeit den 
Arzt und Theologen Johannes Huber noch 
besser kennen zu lernen. Theologie und 
Naturwissenschaft sind bei ihm in einer 
Person vereint.
Regiebeitrag: VVK 8 Euro, AK 10 Euro

21. Mai	             Sa | 19.30 Uhr
Pfarrkirche Münichholz
Chor NowaCanto: 
Beethoven und Mozart
Der Chor NowaCanto präsentiert Werke der 
beiden Musikgenies Ludwig van Beethoven 
und Wolfgang Amadeus Mozart. Auf dem 
Programm stehen: die C-Dur messe von 
Beethoven, die Lauretanische Litanei von 
Mozart sowie die Lambacher Sinfonie eben-
falls von Mozart. Begleitet wird der Chor vom 
Oberösterreichischen Mozartensemble un-
ter der Leitung von Erwin Ortner (Leiter des 
Schönberg-Chores). Solisten sind Judith 
Graf (Sopran), Johanna Krokoway (Alt), 

Michael Nowak (Tenor) und Matthias Helm 
(Bass).
Karten: kartenverkauf@nowacanto.at, Tel. 
0676/3695639. Preise: Kategorie 1: VVK 27 
Euro, AK 29 Euro, Kategorie 2: VVK 24 Euro, 
AK 26 Euro

Vorschau

3.–5. Juni	                        Fr–So
Innenstadt
Literaturtage Steyr
Zu Pfingsten gehen die Literaturtage Steyr in 
die nächste Runde. Zum Programm (noch in 
Arbeit): www.steyrer-literaturtage.at

11. Juni	              Sa | 9.30 Uhr
Stadtplatz und Innenhöfe rund um den 
Stadtplatz
7. Chorspektakel Steyr
Der Gesangsverein Sängerlust – Steyr singt 
veranstaltet zum siebten Mal das außerge-
wöhnliche Chorspektakel am und rund um 
den Stadtplatz.

5.–15. Mai: 31. Styraburg Festival
 Das Styraburg Festival geht bereits in  

seine 31. Saison. Hapé Schreiberhuber 
und sein Team begeistern erneut mit einem 
hochklassigen Programm.

5. Mai	                           Do | 19 Uhr
Neue Schlossgalerie | Schloss Lamberg
Styraburg Festival-Gala
Paint it Black –  Ausstellungseröffnung
Hapé Schreiberhuber zeigt erstmals Arbeiten 
seiner Reiseaufenthalte in San Francisco, 
New York, Barcelona, Palermo, Hampi (Indi-
en) und Stone Town (Tansania). Der Bildhau-
er Christian Strutzenberger erweitert die 
Kunstschau mit drei dunkel anmutenden 
Steinskulpturen aus Serpentin. Mit Catherina 
Lee (Violine). Eröffnungsworte von Bürger-
meister Markus Vogl und dem Kunsthistori-
ker Martin Miersch.
Eintritt frei

6. Mai	                        Fr | 19.30 Uhr
Neue Schlossgalerie | Schloss Lamberg
Nami Ejiri | Klavier Rezital 
Zweiteiliges Klavierrezital von Nami Ejiri am 
Fazioli–Flügel F 278. Die internationale Pres-
se bezeichnet Nami Ejiri als Meisterin ihres 
Fachs. Eintritt: 20 Euro

7. Mai	                        Sa | 19.30 Uhr
Neue Schlossgalerie | Schloss Lamberg
G. F. Händels Auferstehung
Lesung mit Hans-Dieter Knebel (Burgtheater 

Wien). Die Miniatur von Stefan Zweig „Georg 
Friedrich Händels Auferstehung“ beschreibt 
die Entstehung des Oratoriums Messias voll-
kommen unhistorisch und fiktiv.
Eintritt: 20 Euro oder 40 Euro, Kombinations-
preis mit Sonntags-Matinée am 8. Mai.

8. Mai	                            So | 11 Uhr
Schlosskapelle | Schloss Lamberg
„Frühling in Brandenburg”

Ensemble Barock&Co feiert 30. Geburtstag
Geburtstagskonzert mit Musik von Bach 
(Brandenburgische Konzerte 4+5), Händel 
(Akkordeonkonzert) Telemann (Flötenkon-
zert), Vivaldi (Cellokonzert) und Purcell. 
Eintritt: 30 Euro oder 40 Euro Kombinations-
preis mit Lesung am 7. Mai.

8. Mai	                        So | 19.30 Uhr
Neue Schlossgalerie | Schloss Lamberg
Anastasia Huppmann | 
Klavier Rezital
Einteiliges Klavierrezital von Anastasia Hupp-
mann am Fazioli–Flügel F 278. Die internatio-
nal gefragte Pianistin erreichte mit youtube-
Videos weltweit mehr als drei Millionen 
Aufrufe. Eintritt: 15 Euro

14. Mai	             Sa | 19.30 Uhr
Neue Schlossgalerie | Schloss Lamberg
Schnee am Kilimandscharo | 
Lesung & Finissage
Die Münchner Film- und Theaterschauspiele-
rin Nicola Trub und Hapé Schreiberhuber 
lesen seit zehn Jahren gemeinsam. Jetzt 
beim Festival erzählen sie eine Geschichte 
von Afrika, Tod, Einsamkeit und Hoffnung.
Eintritt: 20 Euro

Kartenverkauf: Tel. 0650/592 23 22 |
tickets@styraburg.com
Info: styraburg.comNami Ejiri
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ALLES AUS EINER
 HAND MIT DER 

PORSCHE BANK

Mobilität von morgen: Für die 
Porsche Bank ist dies weit mehr 
als ein Slogan – es ist ein State-
ment! Das spiegelt sich auch in 
den Geschäftsfeldern wider. So 
steckt der Zukunftsgedanke so-
wohl in den klassischen Dienst-
leistungen rund ums Auto als auch 
in neuen innovativen Produkten. 
Das Ziel: Für jeden Mobilitätsbe-
darf die richtige Lösung – sei es 
für 10 Minuten oder für 10 Jahre.

Um diese Bedürfnisse zu decken, 
verfügt die Porsche Bank über 
eine breite Angebotspalette: Ne-
ben den flexiblen Mobilitätslösun-
gen wie autoabo und dem Car-
sharing-Modell sharetoo, bietet 
der Marktführer mit den attrakti-
ven Finanzierungs- und Versiche-
rungsangeboten Möglichkeiten, 
die genau auf die Präferenzen 
der Kundinnen und Kunden zu-
geschnitten sind. So bekommen 
Sie Ihr Wunschauto, die Finan-
zierung, die Versicherung und 
Wartung aus einer Hand. Ein Be-
such im Autohaus Pichler genügt, 
um direkt ans Ziel zu kommen.

Weitere Infos zu den Produk-
ten der Porsche Bank gibt es 
auf porschebank.at oder di-
rekt im Autohaus Pichler.

Unsere Marken:

Der ehemalige 3-Personen-Betrieb vollzieht die größte Expansion seiner
Firmengeschichte

Das 1957 in Neuhofen an der Krems gegründete Autohaus Pichler hat per 
01.04.2022 den Porsche Steyr Standort an der Ennser Straße übernommen. 
Der bekannte ŠKODA-Partner erweitert mit der bisher größten Expansion
in der Unternehmensgeschichte sein Markenportfolio um den Neuwagenvertrieb
der Marken VW, Audi, VW Nutzfahrzeuge sowie Camper.

AUTOHAUS PICHLER ÜBERNIMMT 
PORSCHE STEYR

„Wir freuen uns das größte privatgeführte Autohaus der Region zu sein. An allen 
drei Standorten haben wir Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit viel Know-how, die 
täglich daran arbeiten unsere Kundinnen und Kunden durch perfektes Service zu 
begeistern“, so Autohaus Pichler Geschäftsführer Werner Grünberger über die Erwei-
terung. Lukas Wögerbauer, Vertreter der Mehrheitseigentümer-Familie, ergänzt: „Die 
Ansprüche an ein Auto verändern sich im Laufe des Lebens. Mit der Vergrößerung 
unseres Markenangebots kommen wir den Wünschen unserer Kundinnen und Kun-
den nach und bieten das richtige Auto für jede Lebenssituation.“

Sinnvolle Erweiterung des Markenportfolios um VW, Audi und 
VW-Nutzfahrzeuge

Der Erfolg des Autohauses begründete sich bisher auf den Vertrieb der Marke 
ŠKODA sowie das Service für VW, ŠKODA und VW Nutzfahrzeuge. Ein weiteres Au-
genmerk wird auf den starken Gebrauchtwagenbereich gelegt. Durch die Übernahme 
von Porsche Steyr wird das Markenportfolio um den Vertrieb von Fahrzeugen der 
Marken VW, Audi und VW Nutzfahrzeuge sowie Camper erweitert. Zudem wird bei 
Porsche Steyr auf den Gebrauchtwagenverkauf als Weltautopartner gesetzt. Zusät-
lich werden Serviceleistungen für SEAT und CUPRA angeboten. Die Standorte Steyr 
Wolfernstraße und Steyregg Linzer Straße werden weiterhin Kompetenzzentrem für 
ŠKODA Neu- und Gebrauchtwagen bleiben. 

Pläne für die Zukunft: 
Positionierung als bester Arbeitgeber und Fokus auf Lehrlinge

Durch die Übernahme aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Porsche Steyr hat 
sich die Mitarbeiterzahl auf von 60 auf etwa 100 erhöht. Der Weg des Wachstums wird 
mit dem Fokus auf die Lehrlingsausbildung und damit auf die Fachkräfte der Zukunft 
weiterverfolgt. Aktuell wird zudem für die Lackiererei und die Spenglerei Personal auf-
genommen. Das Autohaus Pichler hat sich zum Ziel gesetzt der beste Arbeitgeber in 
der Region und Branche zu werden. Erreichen will man das durch Mitarbeitereinbin-
dung, gemeinsamer Arbeit an Werten und Prozessen, diversen Mitarbeiteraktionen 
und vor allem einen familiären Umgang.

Am Bild v.l.n.r. zu sehen: Werner Grünberger, Geschäftsführender Gesellschafter der Fritz Pichler 
GmbH, und Lukas Wögerbauer, Vertreter der Eigentümerfamilie.
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Bewertung Ihrer Immobilie
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Sie Ihr Fenster  
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AUTOHAUS STEYR-TABOR
Seifentruhe 2 - 4400 Steyr - 07252/85885
info@ford-steyr.at - www.ford-steyr.at

AUF IN DEN 
FR�HLING.
KOSTENLOSER
FORD VIDEO CHECK*

ORIGINAL FORD SERVICE
FRÜHJAHRS-CHECK
€ 34,–
Wir prüfen alle wichtigen Fahrzeug-
bestandteile auf Zustand und Funktion.

* Gilt nur in Verbindung mit einem Werkstattauftrag. Durchzuführende
Reparaturen sind kostenpflichtig und gesondert zu beauftragen.

Aktion gültig bis 30.04.2022. Bei teilnehmenden Ford Partnern.
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Kulturzentrum 
Akku
Färbergasse 5 | Tel. 48542
Ticket-Hotline 0664/73115620
www.akku-steyr.com

20. April	                 Mi | 20 Uhr
Comic-Kabarett
Micha Marx: „Lauchangriff“
„Gezeichnet vom Leben“: So hat sich Micha 
Marx in seinem ersten Kabarettprogramm 
präsentiert. Nun legt der begnadete deut-

sche Kritzelkünstler 
noch ein Schäuferl nach. 
In „Lauchangriff – 
Kritzeleien von der Öko-
front“ widmet sich der 
Comic-Comedian dem 
Thema Klimawa(h)ndel 
und Öko(schock)logie. 
Gibt es Autoreifen aus 

Naturkautschuk für meinen SUV? Gibt es 
Kondome aus Naturfasern und wenn sie 
nicht funktionieren, wird mein Kind dann we-
nigstens Veganer:in?
Konsequenterweise projiziert er seine Co-
mic-Zeichnungen aber stets mit einem Touch 
Pen im Bambusmantel, der von der „Gras-
hüpfergruppe“ im Waldkindergarten herge-
stellt wurde, auf die Leinwand.

23. April		      Sa | 20 Uhr
Kabarett
Manuel Thalhammer: „Überleben“
„Überleben“: So nennt Manuel Thalhammer 
sein zweites abendfüllendes Kabarettpro-
gramm. Übers Leben geht es darin folgerich-

tig. Ihm, dem Leben, wid-
met sich er, Thalhammer, 
in allen Facetten. Was 
verändert sich, wenn Le-
ben entsteht? Was, wenn 
Leben geht? Und was 
hat eine Parkbank mit all 
dem zu tun? Gekonnt 
schlüpft Thalhammer, 

den man im AKKU von seinen Auftritten mit 
der Impro-Kabarettgruppe „Die Zebras“ 
kennt, in verschiedene Rollen – wobei er wie-
derum Einblicke in deren Leben gibt.

30. April		      Sa | 20 Uhr
Konzert
Seán Keane & Band
Der aus dem Westen Irlands stammende 
Seán Keane wächst in der „living tradition“ 
irischer Musik auf, wo die Musik von Kindes-
beinen an zum Alltag gehört. Bevor er seine 
Solo-Karriere startete, tourte er international 
mit einer Reihe von namhaften Bands. Mit 
seinen in den 1990er-Jahren erschienenen 
Solo-CDs, die unter anderem mit doppelten 
„Platin“ ausgezeichnet wurden, festigte sich 
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seine Position als einer der führenden Sän-
ger Irlands. Von der traditionellen irischen 
Musik kommend, umfasst sein Repertoire 
alte und neue, traditionelle und „contempora-
ry“ Songs in einem Mix aus traditionellem 
irischen Folk, Blues, Pop und Country.
On stage: Seán Keane (vocals, flute, whist-
les, harmonica), Fergus Feely (mandocello, 
vocals), Pat Coyne (guitar, vocals)

3. Mai	                            Di | 20 Uhr
Weitere Termine: 4., 5. und 6. Mai
Kurt Daucher: „Am Nabel der Welt. 
Neue Sagen aus der alten Stadt 
Steyr“
Liegt Steyr, die Stadt mit 
1000-jähriger Vergangen-
heit, am Nabel der Welt? Ist 
sie gar selbst Dreh- und 
Angelpunkt von Gescheh-
nissen, deren Bedeutung 
rund um den Erdball 
reicht? Die dreizehn neu-
en Sagen, die Kurt Daucher in seinem Buch 
versammelt hat, sind ein extra spannender 
Beleg für diese Annahme.
Das rundum unterhaltsame Buch, dessen 
Konzept vor 25 Jahren ersonnen wurde, er-
scheint dieses Frühjahr im Ennsthaler Verlag. 
Zu den Geschichten, die darin nachzulesen 
sind, zählen „Wie die Familie Teufel baden 
ging“, „Flussjungfrau und Weißweingeist“ 
und „Der Bäcker mit dem verdrehten Kopf“. 
Gemeinsam ist ihnen, dass sie an die 
Geschichte Steyrs anknüpfen und an immer 
noch vorhandene Relikte aus alten Zeiten.
Autor Kurt Daucher ist in Steyr gebürtig, und 
er lebt auch hier. 30 Jahre lang war er Jour-
nalist. Heute steht er dem Kulturzentrum AK-
KU als künstlerischer Leiter vor. Auch mit 
Steyrer Schüler:innen erfindet er manches 
Mal „Neue Sagen aus einer alten Stadt“. Die 
eine oder andere dieser Geschichten ist un-
ter seiner Regie schon auf der Theaterbühne 
gelandet.
Die Buchpräsentation findet mit musikali-
scher Begleitung statt: Michaela Fürnschlief 
(Di), Julia Kaineder (Mi), Markus Schlesin-
ger (Do), Christina Wakolbinger (Fr).

Eintritt frei, Anmeldung erforderlich (Tel. 
0664/73115620)

14. Mai	                 Sa | 20 Uhr
Konzert
Ian Siegal: „Man & Guitar“
Der sympathische, unkonventionelle und le-
gendäre Draufgänger Ian Siegal gilt als die 
größte britische Soul/Blues-Sensation des 
letzten Jahrzehnts. Als Straßenmusiker zog 
er in den 1990ern durch Europa. 2003 stand 
er als Opener für Ex-Rolling-Stones-Mitglied 
Bill Wyman und seinen Rhythm Kings bei ei-
ner riesigen Europa-
Tour auf den Bühnen. 
Wyman holte ihn dann 
auch als Sänger in die 
Band. Mit seinem Tom 
Waits-Programm „The 
Braindogs” begeisterte 
er 2009 sein österrei-
chisches Publikum. 
Seine zahlreichen inter-
nationalen Auszeich-
nungen bezeugen seine 
Weltklasse.
Ian Siegal veröffentlichte bisher elf CDs. Ab-
seits des Blues und Rock tourt er aktuell mit 
dem Projekt „Broadway in Satin” einer fan-
tastischen Billie Holiday-Revue mit ausge-
wähltem Orchester durch Südamerika und 
Ost-Afrika.
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Zivilschutz-Vortrag:
Haushalt krisenfest 
ausstatten
Unter dem Motto „Vorsorgen schützt vor 
Sorgen“ lädt die Stadt Steyr am 21. April 
um 18.30 Uhr zu einem Vortrag im Gast-
haus Zöchling ein (Stadtteil Münichholz, 
Franz-Schuhmeier-Straße 2a). 
Expert:innen vom Österreichischen Zivil-
schutz erklären, wie man seinen eigenen 
Haushalt richtig für Krisenfälle und Katas-
trophen ausstattet. Der Eintritt ist frei.

Um für den Ernstfall gerüstet zu sein, empfiehlt es 
sich Vorräte anzulegen.

Seán Keane
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Stadt 
Bücherei
Marlen Haushofer

Bahnhofstraße 4a
Tel. 07252/48423

 Das Team der städtischen Bücherei stellt 
interessante Neuerscheinungen vor, die 

es auch zum Ausleihen gibt:

Pieter van Os
Versteckt vor aller Augen
Eine Überlebensgeschichte

2022, Europa Verlag, 439 Seiten

Polnische Katholiken hielten sie für eine von 
ihnen. Eine ergebene Nazifamilie nahm sie 
auf, als wäre sie ihre eigene Tochter. Sie ver-
liebte sich in einen deutschen Ingenieur, der 
Flugzeuge für die Luftwaffe baute. Was je-
doch niemand wusste: Mala Rivka Kizel war 
1926 in Warschau in eine große polnisch-
orthodoxe jüdische Familie hineingeboren 
worden. Ihrem Wagemut, ihrem Charme, ih-
rer Intelligenz, ihrem blonden Haar und ihren 
blauen Augen verdankt sie, dass sie als  
einziges Mitglied ihrer Familie den Zweiten 
Weltkrieg überlebte.
Als der niederländische Journalist Pieter van 
Os in einer Warschauer Pianobar über Malas 
Geschichte stolperte, machte er sich auf die 
Suche nach den Spuren dieses Lebens, das 
sie durch das vom Krieg zerstörte Mitteleuro-
pa in den aufstrebenden Staat Israel geführt 
hatte, bevor sie sich schließlich in den Nie-
derlanden niederließ. Mit ihren Erinnerungen 
als Leitfaden zeichnet van Os Malas Schritte 
physisch nach, macht Halt in lokalen Archi-
ven und abgelegenen Dörfern und sucht 
nach Menschen, die sie vor 75 Jahren ge-
kannt oder ihr geholfen haben. Damit webt er 
aus dem roten Faden einer individuellen Ge-
schichte ein erschütterndes Wandgemälde 

dessen, was sich zwischen ca. 
1905 und Kriegsende 1945 in 
den Gebieten des damaligen 
Polen abgespielt hat, in einer 
Zeit, als die Begriffe Nation, 
Rasse und Identität mit den 
Abgründen der menschli-
chen Natur im Gleichschritt 
liefen.

Olivier David
Keine Aufstiegsgeschichte
Warum Armut psychisch krank macht

2022, Verlag Eden Books, 240 Seiten

Der Journalist und Autor Olivier David ist in 
Hamburg aufgewachsen – bei einer alleiner-
ziehenden, überforderten, psychisch instabi-

len Mutter. Sie gibt sich Mühe, möchte ihren 
Kindern ein besseres Leben ermöglichen 
und schickt sie auf eine Waldorfschule. Doch 
die Familie ist arm, die Möglichkeiten sind 
begrenzt. Mit neun Jahren erfährt der Autor, 
dass sein Vater dealt. Zunächst scheint es so, 
als ob Olivier einen ähnlichen Weg einschla-
gen wird: Er scheitert am Fachabitur, kifft und 
trinkt täglich. Gerade als er es schafft, für sei-
ne Ziele zu kämpfen, holt ihn seine Familien-
geschichte ein: Depressio-
nen und Panikattacken 
zwingen ihn zur Auseinan-
dersetzung mit seiner Ver-
gangenheit.
Olivier David erzählt auf-
rüttelnd davon, wie sich 
Armut und psychische 
Erkrankungen bedingen 
und von Generation zu Generation weiterge-
tragen werden. »Keine Aufstiegsgeschichte« 
ist nicht nur ein persönliches Memoir, son-
dern auch ein hochaktuelles Buch darüber, 
wie toxisch das Aufwachsen und Leben in 
Armut für die Psyche wirklich sind.

Lilian Kaliner
Das Glück findet dich
(Band 2 aus der Serie Firefly Creek)

2021, Fischer Verlag, 382 Seiten

Die wunderbaren Ben-
netts aus Firefly Creek – 
die beliebte Australien-
Serie um eine aufregende 
Großfamilie und fünf 
charmant eigensinnige 
Brüder. Firefly Creek, 
ein malerisches Städt-
chen in Südaustralien, 

ist für Kat Roberts der ideale Ort, um neu an-
zufangen. Endlich kann sie ihre eigene Tier-
arztpraxis eröffnen. Schnell findet sie neue 
Freunde. Und dann gibt es da Jim Bennett, 
den ruhigen und äußerst attraktiven Farmer-
sohn. Wenn er sie in die Arme nimmt, fühlt 
sie sich glücklich und geborgen. Doch auf 
einmal holen sie ihre früheren Fehler wieder 
ein, und alles steht auf dem Spiel. Kat muss 
sich ihrer Vergangenheit stellen, damit Jim 
und sie eine gemeinsame Zukunft haben.

Paolo Riva
Flüssiges Gold 
Commissario Lucas erster Fall

2022, Verlag Hoffmann und Campe, 
302 Seiten

Unter der Sonne Italiens sucht eine Klein-
stadt einen Mörder. Commissario Luca hat 
seinen Job in Venedig an den Nagel gehängt 
und arbeitet nun im größtmöglichen Idyll: 
Montegiardino, ein Städtchen, das sich am 

Flusslauf des Arno in die 
sanften Hänge der Toska-
na schmiegt. Hier herrscht 
das Dolce Vita, und den 
Höhepunkt von Lucas  
Polizistenleben bildet der 
gelegentliche Auffahr- 
unfall vor der Grund-
schule. Dann wird an einem 
Markttag mitten auf der zentralen Piazza eine 
Olivenbäuerin angeschossen. Luca will nicht 
glauben, dass es die braven Bürger von Mon-
tegiardino aufeinander abgesehen haben. 
Hat die Mafia ihre Finger im Spiel? Als weite-
re Schüsse fallen, beginnt Luca, das ver-
meintliche Idyll mit anderen Augen zu sehen.

Julia Quinn
Wie verführt man einen Lord? 
(Band 3 der Reihe Bridgerton)

2022, Verlag HarperCollins, 413 Seiten

Ein rauschender Masken-
ball im Hause Bridgerton. 
Doch unter all den Gauk-
lern, Prinzessinnen und 
Harlekinen hat Benedict 
Bridgerton nur Augen für 
die unbekannte Schöne 
mit den funkelnden  

Augen. Auch Sophie spürt, 
dass diese Begegnung Bestimmung ist – und 
muss doch gehen, bevor die Masken fallen. 
Was bleibt, ist ein unauslöschliches Sehnen 
und Benedicts Schwur, nie eine andere zu 
begehren als sie. Doch die Probe, auf die das 
Schicksal die Liebenden stellt, ist hart – und 
der Ausgang ungewiss.

Amy B. Greenfield
Ein Fall für Katzendetektiv Ra

2022, dtv Verlagsgesellschaft, 304 Seiten

Ra liebt sein Faulenzer- 
leben als Pharaos Katze. 
Aber wenn es um das 
ewige Leben im Jenseits 
geht, kennt der alte 
Ägypter plötzlich keinen 
Müßiggang mehr. Und 
so ist es nicht verwun-
derlich, dass Ra und 
seine Freunde in helle Aufregung geraten 
und Ermittlungen einleiten, als ein königli-
ches Grab ausgeraubt wird. Gerechtigkeit 
muss, um der Ewigkeit willen, wiederher- 
gestellt werden. Natürlich nur mithilfe eines 
wahrhaft großen Detektivs, den klugen und 
fleißigen Mitstreitern, um die Schuldigen zur 
Strecke zu bringen und den Schatz aufzuspü-
ren.
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neu belebt“, so Daucher. „Und die Geschich-
ten sind doch meist viel spannender als ir-
gendeine rationale Erklärung.“ Dass etwa der 
rote Brunnen so heiße, weil er früher einmal 
ein Kupferdach gehabt hat, sei doch eher er-
nüchternd. So ein Name schreie doch förm-
lich nach einer blutigen Geschichte.
Der Autor, geboren 1968 in Steyr, war dreißig 
Jahre als Journalist tätig. Heute steht er dem 
Steyrer Kulturzentrum AKKU als künstleri-
scher Leiter vor. 1992 gründete er das Kin-
dertheater 3Käsehoch und war mit dem 
Stück „Lena und ihr Superheld“ als Schau-
spieler auf Bühnen in ganz Österreich zu 
Gast. Daucher betreute zahlreiche Schüler-
theaterproduktionen, unter anderem „Deine 
Anne“ (nach dem Tagebuch der Anne Frank), 
und war Intendant von Kindertheaterfesti-
vals.

Lesungen im Akku
Offiziell präsentiert wird das Buch im Kultur-
zentrum AKKU an der Färbergasse – und 
zwar an vier Abenden von Dienstag, 3., bis 
Freitag, 6. Mai. Beginn ist jeweils um 20 Uhr. 
Die Musik zu den Lesungen steuern – verteilt 
auf die vier Veranstaltungen – die Akkordeo-
nistin Michaela Fürnschlief, die Sängerin  
Julia Kaineder (bekannt vom Vokalensemble 
„Lala“), der Fingerstyle-Gitarrist Markus 
Schlesinger und Dauchers ehemalige Kin-
dertheater-Kollegin Christina Wakolbinger 
bei. Alle Infos zu den Buchpräsentationen 
gibt es auf www.akku-steyr.com. Karten 
können unter Tel. 0664/73115620 bestellt 
werden. 

Überwinden von Ängsten: Als die Schildkröte 
Rudi von zuhause ausbüxt, ahnt sie noch 
nicht, dass ihr eine abenteuerliche Reise  
bevorsteht. Die wichtigste Begegnung für 
das Panzertier ist der semmelgelbe Hund  
Tiffi, der sich als Lebensretter entpuppt und 
Rudi an einen schönen Teich bringt, weil er 
nicht mehr nach Hause findet. Als die Schild-
kröte dort auf die weit gereiste Ente Frieda 
trifft, entwickelt sich eine tiefe und wunder-
schöne Freundschaft.
Das Kinderbuch ist  
erhältlich im Mymorawa-
Buchshop (ISBN 978-3-
99129-157-2) oder  
direkt über die Autorin 
(mary.kreil@gmail.com).

 Der Steyrer Kurt Daucher (Bild) bringt in 
Kürze ein Buch auf 

den Markt mit neuen Sa-
gen, die in Steyr verwur-
zelt sind und an Relikte 
anknüpfen, wie man sie 
vor allem in der Innen-
stadt findet – eine Graffi-
tomalerei an einer Haus-
fassade zum Beispiel. Das 
mehr als hundert Seiten starke Werk mit  
dem Titel »Am Nabel der Welt. Neue Sagen 
aus der alten Stadt Steyr« erscheint am  
29. April im Steyrer Ennsthaler Verlag.
Eine der insgesamt 13 vergnüglichen Sagen-
geschichten erzählt davon, wie der Teufels-
bach zu seinem Namen kam, eine weitere 
von einer Flussjungfrau, die liebeshungrige 

Männer zu sich in die Fluten der 
Enns lockt. „Es ist aber auch ei-
ne Pandemie-Sage mit dabei“, 
verrät der Autor. Dabei sei das 
Windloch am Damberg ein 
nicht unwesentlicher Schau-
platz. Die Idee zum Buch ist 
übrigens genau ein Vierteljahr-
hundert alt. „Ich habe damals 

mein erstes großes Schülertheater-Projekt 
gemacht“, so Daucher. Dabei seien von sei-
nen jungen Schauspielern Sagen erfunden 
und danach unter seiner Regie auf die Bühne 
gebracht worden. „Und als Beispiel dafür, 
wie eine Sage funktioniert, habe ich auch 
selbst eine geschrieben.“ Warum aber heute 
noch Sagen erfinden? „Die alten Sagen sind 
ja auch irgendwann einmal erfunden worden, 
und diese Tradition gehört fortgesetzt und 

 Mit der Herausgabe ihres ersten Kinder-
buches hat sich Maria Kreil (Foto) ei-

nen lang gehegten Kindheitstraum erfüllt.  
Als sie bei einem ihrer zahlreichen Spazier-

gänge zu den Stadt-
gutteichen eine 
Schildkröte und eine 
Ente entdeckte, war 
die Idee für »Rudi und 
Frieda – Eine beson-
dere Freundschaft« 
geboren.
Die Autorin wohnt 
und arbeitet in Steyr 

– sie empfiehlt das Buch für junge Leser zwi-
schen sechs und elf Jahren oder zum Vorle-
sen für Kleinkinder. Im Mittelpunkt der Ge-
schichte stehen echte Freundschaft und das 
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Kurt Daucher schreibt neue  
Steyrer Sagen

Rudi und Frieda
Steyrer Kinderbuch über eine besondere Freundschaft
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Mehrsprachige  
Bilderbuchlesung

 Das Steyrer Integrationszentrum Paraplü 
und die Stadtbücherei veranstalten am 

Mittwoch, 4. Mai, von 9 bis ca. 11 Uhr eine 
mehrsprachige Bilderbuchlesung. Treffpunkt 
ist im Hof des Hauses Stadtplatz 29, vor dem 
Paraplü-Kursraum. Es ist auch möglich, direkt 
in die städtische Bücherei (Bahnhofstraße 
4a) nachzukommen.
Begonnen wird mit einer Führung durch die 
Bibliothek. Dabei präsentieren Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Stadtbücherei das 
überaus vielfältige Angebot an verschiede-
nen Medien. Im Anschluss findet die Lesung 
mit dem Team des Integrationszentrums  
Paraplü statt – aus dem Buch »Die Brücke« 
von Heinz Janisch und Helga Bansch. In die-
ser Geschichte, die mithilfe unterschiedlicher 
Methoden mehrsprachig dargestellt wird,  
finden der Bär und der Riese einen gemein-
samen friedlichen Weg über den Fluss.
Anmeldungen per Mail an paraplue.steyr@
caritas-ooe.at oder bei Regina Grantl per 
SMS an 0676/87762183. Es gelten die  
tagesaktuellen Corona-Bestimmungen.
Diese Lesung ist Teil der Veranstaltungsreihe 
„Steyrer Rallye – Informationen über  
Steyr Stück für 
Stück erfahren“. 
Dabei klärt das 
Integrationszent-
rum Paraplü über 
viele Fragen zum 
Leben in Steyr 
auf und organisiert gemeinsame Besuche  
in verschiedenen Ämtern, Behörden und  
Institutionen.
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Literaturtage 2022

Die Steyrer Literaturtage finden heuer 
von 3. bis 5. Juni statt. Folgendes Pro-
gramm ist dabei geplant: Eröffnung am Fr, 
3. Juni, um 19 Uhr im Rathaushof mit Fer-
dinand Schmalz; ab 21 Uhr zeigt Elias 
Hirschl eine Performance im Museum Ar-
beitswelt. Sa, 4. Juni, 10.30 Uhr: Matinee 
Regina Hilber im Zwinger (Innerberger 
Stadel); am Nachmittag lesen im Hof des 
Restaurants Rahofer folgende Autor* 
innen: 15 Uhr Romina Pleschko, 16 Uhr 
Bernhard Strobel, 17 Uhr Barbie Marko-
vic; um 19 Uhr ist Norbert Gstrein zu Gast 
im Museum Arbeitswelt. Zum Abschluss 
spielen Wizelsperger und Skrepec am  
So, 5. Juni, ab 11 Uhr im Schwechaterhof 
Werke von H. C. Artmann. Der Eintritt zu 
allen Veranstaltungen ist kostenlos.
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Mit Escape Steyr gibt es ein neues Freizeit-
angebot. An der Ennser Straße (neben Inter-
spar) wurde Ende März ein neuer Standort 
eröffnet. In zwei Räumen sind spannende 
Rätsel im Wilden Westen sowie rund um ei-
nen verrückten Professor zu lösen. Der  
Escape Room ist ein lustiges Allwetterange-
bot für Familien und Kleingruppen  
(www.escapesteyr.at).
Bei unseren samstäglichen Erlebnis-Spazier-
gängen durch die Steyrer Altstadt begeben 
Sie sich auf die Spuren der letztjährigen Lan-
desausstellung und erfahren Wissenswertes 
über das Leben von Arbeitern, Bürgern und 
Adeligen.
Die aktuellen Termine finden Sie auf unserer 
Homepage www.steyr-nationalpark.at

Eva Pötzl
Geschäftsführung 
Tourismusverband Steyr 
und die Nationalpark 
Region
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Neuigkeiten vom Tourismusverband

 Das Thema Kulinarik ist neben 25 Jahren 
Nationalpark Kalkalpen der Schwer-

punkt in unserer Kommunikation.
Als neues kulinarisches Veranstaltungsfor-
mat haben wir Tavolata entwickelt. Ein Veran-
staltungsreigen im Juni rund um gutes Essen 
und Trinken, bei dem das Ambiente eine be-
sondere Rolle spielt. Die teilnehmenden Kö-
che, darunter Lukas Kapeller und Max Raho-
fer, kochen nicht im eigenen Lokal, sondern 
an außergewöhnlichen Orten wie dem Fürs-
tensaal im Schloss Lamberg oder dem De-
signstudio von Kühberger & Haas. Alle Ge-
nuss-Erlebnisse finden Sie auf 
www.tavolata.at.
Es ist uns bereits gelungen in den neuen Aus-
gaben von „A la Carte“ oder dem „Kurier 
Montagsporträt“ Ankündigungen zu platzie-
ren. Weiters gibt es eine Kooperation mit den 
OÖ Nachrichten, bei der es auch Tickets für 
die Events zu gewinnen gibt. Natürlich laufen 
für Tavolata auch Online- und Socialmedia 
Kampagnen. In München präsentieren wir 
uns demnächst unter dem Dach „Kleine His-
torische Städte“ mit den Highlights 2022.
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Tavolata 2022
Neues Kulinarik-Festival von 9. bis 19. Juni

 Am 9. Juni ist Startschuss für ein neues 
Gourmetfest, das neue Wege geht. Nicht 

internationale Köche auf Kurzbesuch sind die 
Stars, sondern all die Schätze von Steyr und 
der Nationalpark Region mit ihren Manufak-
turen, Bauern, Handwerkern und Künstlern.
Und natürlich die heimischen Wirte und 
Gourmetköche. Sie stehen allerdings nicht 
am eigenen Herd, sondern präsentieren bei 
rund 15 originellen Events landschaftliche, 
kulturelle und kunsthistorisch einzigartige 
Plätze der Gegend aus einem völlig neuen, 
höchst genussvollen Blickwinkel.

Wirtefest bis Fine Dining
Tavolata, was so viel wie Tafelrunde oder ge-
meinsames Genießen bedeutet, ist als fröhli-
ches Genussfest für alle konzipiert und 
spannt von 9. bis 19. Juni an zwei verlänger-
ten Wochenenden den Bogen vom Markt 
und Wirtefest bis zum exklusiven Fine Dining: 
In Steyr, Schlierbach und Kirchdorf geht’s zu 
kulinarischen Stadtführungen und beim Wir-
tefest rund um den Leopoldibrunnen in Steyr 
gibt es bei lässigem Sound Spezialitäten der 
Region. Die beiden Spitzenköche Max Raho-
fer und JRE Lukas Kapeller verwandeln den 
Festsaal von Schloss Lamberg und das  
Designstudio Kühberger & Haas zu märchen-

haften Pop-up-Restaurantbühnen. 3-Hauben-
Koch und JRE Klemens Schraml kocht im 
prächtigen Bernardisaal des Stiftes Schlier-
bach auf dem legendären T1 von Lohberger 
groß auf. 
Vom Dinner im Dunkelrestaurant über einen 
Edel-Heurigen mit Starwinzer Bernhard Ott 
bis zum Luxusbrunch am Floß, vom Ge-
schmack der Wildnis über eine Fahrt mit der 
Steyrtal Museumsbahn mit Fingerfood und 

Livemusik bis zum Bschoad Binkerl-Speziali-
tätenmarkt mit Verkostungen und Musikpro-
gramm gibt es eine Fülle origineller Events. 

Detailprogramme, Infos und Tickets:
www.tavolata.at
www.steyr-nationalpark.at

Die regionalen 
Spitzenköche 

Lukas Kapeller, 
Max Rahofer und 
Klemens Schraml 

kochen bei 
Tavolata an 

ungewohnten 
Orten groß auf.

Rad- und 
Wandershuttle-Bus

Mit 1. Mai startet wieder der beliebte 
Radshuttle ins Steyrtal. Das Service wird 
nun auch für Wanderer erweitert und ist 
bis 26. Oktober an Donnerstagen, 
Freitagen, Samstagen, Sonntagen sowie 
an Feiertagen buchbar.
Mit dem Shuttlebus kann ein Teil des  
Weges ab Steyr oder Spital am Pyhrn/
Hinterstoder bequem zurückgelegt 
werden.
Vorabbuchung unbedingt erforderlich auf 
www.radshuttle.at
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medaille in Bronze überreicht.
Die höchste Auszeichnung des Abends wur-
de an Markus Schaumberger und Manuel 
Brunner, mit dem Verdienstzeichens des 
Bundes-Feuerwehrverbandes III. Stufe über-
geben.

Angelobung Jungfeuerwehrmitglieder:
Philip Edelsbacher, Kevin Lanegger, Felix  
Maresch, Sophie Raml, David Hornhuber,  
Raphael Nachbauer, Clemens Süsser, Alex-
ander Wagner, Tobias Grafinger, Victoria Ha-
jek, Fabian Leitinger, Miriam Fattinger, Lenja 
Praxmarer, Alexander Hackl, Bastian Artho-
fer, Lukas Grafinger, Moritz Novak, Krisztian 
Budai, Ylvie Neubauer, Vanessa Peherstor-
fer, Sophie Hekel, Stefan Schwarz, Marie 
Winninger, Jakob Mocnik
Angelobung Mitglieder im Aktivstand:
Alexander Hoffmann, Michael Geyerlechner, 
Susanne Jankovic, Jan Perkonigg, Lena 
Pühringer, Thomas Winkelmayr, Katharina 
Primetshofer, Pascal Winkler, Daniel Askari, 
Jakob Peham, Martin Bodingbauer, Richard 
Eisterlehner, Michael Brandstetter, Gottfried 
Prenninger, Sophia Fattinger, Isabella Win-
ninger, Leonhard Peham, Paul Köglberger, 
Daniel Himmelfreundpointner, Manuel Eister-
lehner, Tristan Rahofer, Moritz Novak, Marcel 
Krich, Alexander Lakner, Alina Riegler,  
Sebastian Schartner, Dominik Schwaiger,  
Leon Weischelbaumer, Peter Wick

Am Ende zog Gerhard Praxmarer noch  
einmal Bilanz. Im Speziellen hob er die gute 
Zusammenarbeit mit den anderen Einsatz- 
organisationen und der Politik heraus.  
Als Dankeschön übergab er an den neuen 
Bürgermeister Markus Vogl eine Einsatz- 
jacke. Zum Abschluss erhielt Gerald Hackl, 
der als Bürgermeister und Finanzreferent  
immer ein offenes Ohr für die Anliegen der 
Feuerwehr hatte, ein Feuerwehrbeil aus dem 
Fundus der Feuerwehr Steyr.

Wissenstestabzeichen in Silber: 
Oskar Meindl
Wissenstestabzeichen in Gold: Elias Gruber, 
Leon Hanslik, Tristan Rahhofer
Das höchste zu erreichende Abzeichen in  
der Feuerwehrjugend erhielt Manuel Eister-
lehner mit dem Jugendleistungsabzeichen in 
Gold.

Für 15-jährige Tätigkeit wurde an 23 
Kamerad:innen die Feuerwehr-Verdienstme-
daille der Stadt und an fünf Feuerwehrmän-
ner wurde die 25-jährige Verdienstmedaille 
der Oö. Landesregierung überreicht. An  
Johann Fekührer, Herbert Mekina und  
Ferdinand Stecher (jeweils 40 Jahre) sowie 
an Josef Amon, Franz Brunner, Roman  
Holzer und Heinz Niedl (jeweils 50 Jahre) 
wurden Verdienstmedaillen der Oö. Landes-
regierung übergeben. Für 70-jährige Tätigkeit 
erhielt Johann Stecher die Verdienstmedaille 
der Stadt Steyr und die Ehrenurkunde des 
oö. Feuerwehrverbandes.
Die Medaille des Bezirksfeuerwehrkomman-
dos in Bronze wurde an 21 Kamerad:innen, 
Polizei-Major Peter Eitzenberger und an den 
Direktor der HTBLA Steyr Franz Reithuber 
überreicht. Die Bezirksmedaille der Stadt 
Steyr in Silber erhielten Christian Aschauer 
und Bruno Gärtner. Über die Bezirksmedaille 
der Stadt Steyr in Gold  durften sich Paul 
Herzog, Ferdinand Stecher und der ehe- 
malige Bürgermeister Gerald Hackl freuen.
Die Florianmedaille des oö. Landesfeuer-
wehrverbandes in Silber ging an Helmut 
Hackl und Bruno Gärtner. Die Florianmedail-
le in Gold erhielten mit Walter Tagini und 
Gerhard Praxmarer sen. zwei höchst verdien-
te Kameraden, deren Wirken weit über die 
Landesgrenzen hinausging.
Als Dank für die dauerhafte Unterstützung 
wurde an Alfred Kremsmayr die Florian-Eh-
renmedaille in Bronze und an Bürgermeister 
a. D. Gerald Hackl die große Florian-Ehren-

 Am 1. April konnte Bezirksfeuerwehrkom-
mandant Gerhard Praxmarer nach zwei 

Jahren Pandemie mit all ihren Einschränkun-
gen die 142. Vollversammlung wieder im  
gewohnten Rahmen eröffnen. Der Einladung 
folgten mehr als 150 Kamerad:innen der  
Freiwilligen Feuerwehr Steyr, zudem zahlrei-
che Ehrengäste.

Einsatzreichstes Jahr
Die Bilanz über das einsatzreichste Jahr in 
der Geschichte der Freiwilligen Feuerwehr 
Steyr kann sich sehen lassen:
33.661 geleistete Stunden, davon…
…7446 Stunden in 637 Einsätzen (239 Brand-
einsätze, 398 Technische Einsätze)
…11.792 Stunden bei 614 Veranstaltungen 
(Übungen, Leistungstests,…)
…14.423 Stunden Verwaltungsarbeit
327 Mitglieder (Ende 2021), davon…
…Jugend: 21 Mitglieder
…Löschzug 1: 45 Mitglieder
…Löschzug 2: 51 Mitglieder
…Löschzug 3: 82 Mitglieder
…Löschzug 4: 68 Mitglieder
…Löschzug 5: 60 Mitglieder

Ein- und Austritte
Neue Jungfeuerwehrmitglieder: Felix  
Maresch, Sophie Raml, David Hornhuber,  
Raphael Nachbauer, Clemens Süsser,  
Alexander Wagner, Tobias Grafinger, Victoria 
Hajek, Fabian Leitinger
Übertritt Jugend in den Aktivstand:  
Sebastian Schartner, Julia Sablik, Paul  
Köglberger, Leonhard Peham
Übertritt i. d. Reservestand: Franz Brunner 
Austritte: Oliver Bozinoski, Julia Sablik,  
Elvis Mujagic, Miriam Auberger, Patrick  
Weissenbacher, Markus Schönleitner,  
Alexander Markus Sablik, Fabian Edlmayr
Neueintritte in den Aktivstand: Daniel Askari, 
Pascal Winkler, Michael Geyerlechner,  
Susanne Jankovic, Victoria Anna Maria  
Fink, Peter Wick, Katharina Primetshofer, 
Benjamin Hackl

Todesfälle
Die Freiwillige Feuerwehr trauert um Anton 
Schedivy (63-jährige Mitgliedschaft) und  
Josef Freilinger (39-jährige Mitgliedschaft).

Zahlreiche Auszeichnungen
Um die geleistete Arbeit rund um das Feuer-
wehrwehrwesen zu würdigen, wurden  
seitens des Bundes- und Landesfeuerwehr-
verbandes sowie des Bezirksfeuerwehrkom-
mandos Auszeichnungen vergeben.
Feuerwehrjugend:
13 Wissenstestabzeichen in Bronze

142. Vollversammlung 
Freiwilligen Feuerwehr Steyr

Bezirksfeuerwehrkommandant 
Gerhard Praxmarer (2. v. re.) 

betonte die gute Zusammenar-
beit mit der Politik. Bürgermeis-
ter Markus Vogl (2. v. li.) erhielt 
für seine Funktion als behördli-

cher Einsatzleiter eine Jacke. 
Bürgermeister a. D. Gerald 

Hackl (Mitte) erhielt als Dank für 
die langjährige Zusammen- 

arbeit ein Feuerwehrbeil. 
Die beiden Bezirksfeuerwehr-
kommandanten-Stv. Ari Hahn 
(li.) und Manuel Brunner (re.) 

freuten sich über eine gelungene 
Jahreshauptversammlung.
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15. April 18.30 Uhr Fußball
Admiral 2. Liga | SK BMD Vorwärts Steyr |  
KSV 1919

Vorwärtsstadion

22. April 20.25 Uhr Fußball
Admiral 2. Liga | SK BMD Vorwärts Steyr |  
FAC Wien

Vorwärtsstadion

23. April 10 Uhr Wassersport Saisoneröffnung | Steyrer Wassersportvereine Stadtplatz, Fußgängerzone

1. Mai 7 Uhr Reiten
Reitclub Steyr | Prüfungen (Reiterpass, Reiternadel
und Lizenz)

Reitclub Steyr, 
Hausleitnerstraße 16a

7. Mai 14 Uhr Laufen Schlossparklauf | LAC Amateure Steyr Schlosspark

22. Mai 11 Uhr Tennis
2. Bundesliga Damen | ATSV Steyr Tennis |
BMTC-Brühl Mödlinger TC

ATSV Tennisstadion
Rennbahn

26. Mai 11 Uhr Tennis
1. Bundesliga Damen | ATSV Steyr Tennis
(Team OÖ) | UTC BH Wr. Neustadt

ATSV Tennisstadion
Rennbahn

Sportterminkalender April/Mai
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Landesmeisterschaft Crosslauf
6-mal Gold & 7-mal Silber für LAC Amateure

 Etwa 170 Läufer:innen gingen in Neuhofen 
an der Krems bei den OÖ Landesmeister-

schaften im Crosslauf an den Start. Mit dabei 
auch einige Akteure vom LAC Amateure 
Steyr. Das Ergebnis übertraf die Erwartun-
gen bei Weitem: 6-mal Gold und 7-mal Silber 
kommen retour in die Heimat.

Gold:
Tobias Rattinger Allg. Kl. Kurzstrecke ca. 
4800 m | Team Männer Kurzstrecke: Tobias 
Rattinger, Paul Leitenbauer und Daniel Rat-
tinger ca. 4800 m | U16: Flora Heiml ca. 
2400 m | U18: Viona Knoll ca. 3600 m | U20: 
Paul Leitenbauer ca. 4800 m | W45: Claudia 
Heiml ca. 4800 m

Silber:
U16 Team: Flora Heiml, Sophie und Isabel 
Ladein ca. 1200 m | U20: Moritz Heiml ca. 
4800 m |U23: Daniel Rattinger ca. 4800 m | 
Paul Leitenbauer Allg. Kl. Kurzstrecke ca. 

4800 m | Team Frauen: Hannah Köstler, Yulia 
Ecker und Claudia Heiml ca. 4800 m | 
Team Männer Langstrecke: Jochen Köllnreit-

V.l.n.r.: Moritz 
Heiml. Paul 

Leitenbauer, 
Daniel Rattin-

ger; Tobias 
Rattinger 

und Trainer 
Peter  

Lindtner.

Kickboxen: Habels Power Team feiert Erfolg um Erfolg

 Der ASKÖ Kickboxclub Steyr war mit fünf 
Athleten in Wels bei den Internationalen 

Austrian State Championship am Start. Es 
waren Teilnehmer aus Kanada, Lichtenstein, 
Deutschland, Luxemburg, Slowenien, Polen, 
Italien und Tschechien dabei.
Für Alexandra Mitterer und Anna Kargl war 
es der erste internationale Einsatz. In der 
Klasse bis 50 kg in Pointfight und Leichtkon-
takt holte Alexandra den 3. Platz. Teamkolle-
gin Anna erreichte ebenfalls in der Klasse bis 

55 kg in Pointfight und Leichtkontakt den 3. 
Platz, durch ihre gute Leistung startete sie in 
der nächst höheren Klasse in Pointfight bis 
60 kg und erzielte den fabelhaften 2. Platz. 
Greenhorn Lukas Felbauer trat zweimal in 
Leichtkontakt bis 80 kg und 85 kg an und hol-
te souverän die Silber- und Bronzemedaille. 
Bei den Technikbewerben holten Manuela 
Scholz und Wolfgang Habel fünf Medaillen, 
für Überraschung sorgte das Trainerduo mit 
Gold im Teamwettbewerb. Die Gewinner  
ihrer Disziplinen hatten noch die Möglichkeit 
den All Grand Champion Belt zu gewinnen 
und holten diesen erstmalig nach Steyr.

Von links nach rechts: Wolfgang Habel, Anna Kargl, Lukas 
Felbauer, Alexandra Mitterer und Manuela Scholz.Fo
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ner, Daniel Schlager und Rudi Hauleitner ca. 
8400 m | M55: Sepp Breitenauer ca. 8400 m
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Schmid den tollen dritten Platz vor der  
Vereinskollegin Fabienne Schnofl.
Amelie Wansch gewann außerdem die Syn-
chron Klasse weiblich mit Ihrer Synchron-
partnerin Sara Hekele aus Salzburg. Die  
beiden schafften bei Ihrem ersten Antreten 
als Synchronpaar bereits die Qualifikation für 
die Europameisterschaft in der Eliteklasse. 
Die Steyrer Janine Bramauer und Fabienne 
Schnofl erreichten den vierten Platz. In Syn-
chron männlich gewannen Finn Markovsky 
und Julian Walch.
Bei der Stadtwertung holte sich Amelie 
Wansch den Titel der Steyrer Stadtmeisterin 
2021 vor Annika Markovsky und Jessica 
Schmid. Der Titel des Stadtmeisters ging  
an Finn Markovsky vor Julian Walch und  
Valentin Baumberger.
Bürgermeister Markus Vogl überreichte  
den Springer:innen bei der Siegerehrung die 
Pokale, Medaillen und Urkunden und gratu-
liere zu den erfolgreichen Leistungen.

 Das heurige Wettkampfjahr startete für 
die Springer des Turnverein Steyr 1861 

mit dem Nachtrag der 20. offenen Stadtmeis-
terschaften im Trampolinspringen in der  
eigenen Halle sehr erfolgreich.
In der Gruppe der kleinsten holte sich Leona 
Haller vom TV Steyr den Sieg vor ihren Ver-
einskolleginnen, den Schwestern Lieselotte 
und Luise Stockreiter. Maximilian Hackl 
konnte bei seinem ersten Bewerb und als 
jüngster Teilnehmer im Starterfeld den  
zweiten Platz belegen. Die Siege in den  
Klassen Jugend 1 weiblich und männlich  
gingen mit großem Vorsprung an die  
Geschwister Annika und Finn Markovsky.  
Annika gewann vor Ihrer Vereinskollegin  
Janine Bramauer. Finn siegte ebenfalls vor 
seinem Steyrer Kollegen Julian Walch. Bei 
den Juniorinnen gewann Amelie Wansch 
souverän vor den Springerinnen aus Wien 
und Salzburg.
In der Gruppe Elite weiblich belegte Jessica 

Top Leistungen der Trampolinspringer
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Sportreferent Stadtrat Christian Baumgarten (links) 
und Anton Obrist.

Wechsel im Stadt-
sportbeirat
Vor kurzem gab es im Steyrer Stadtsport-
beirat einen Wechsel: Anton Obrist und 
Manfred Pils haben das Gremium nach 
jahrzehntelanger Tätigkeit verlassen. Die 
Nachfolger sind Kurt Haslinger (Obmann 
des ATSV „Vorwärts“ Steyr) und Thomas 
Kaliba (Vorsitzender des Steyrer Magist-
ratssportvereins). Anton Obrist war exakt 
28 Jahre, 3 Monate und 13 Tage Mitglied 
des Stadtsportbeirates, Manfred Pils 
kommt auf eine Dienstzeit von 26 Jahren, 
3 Monaten und 17 Tagen. Der Steyrer 
Sportreferent Stadtrat Christian Baum-
garten betonte in seiner Dankesrede die 
Leistungen der beiden langgedienten 
Sportfunktionäre: „Regierungsrat Konsu-
lent Toni Obrist und Konsulent Manfred 
Pils haben das Sportgeschehen in unserer 
Stadt jahrzehntelang mit ihrem Wissen 
und ihrem Engagement geprägt. Dabei ist 
immer das Wohl der Vereine sowie der 
Sportlerinnen und Sportler im Vorder-
grund gestanden.“

Die Springer:innen des TV-Steyr 1861 mit Trainer Stefan Engl (links) und Bürgermeister Markus Vogl (Mitte). 

Leichtathletikanlage aufgestellt, wo die Foot-
baller Heimspiele austragen (beide Anlagen 
sind am Rennbahnweg).

werden als Lager für Sportgeräte und Trai-
ningsutensilien genutzt. Der eine Container 
wurde am Skateplatz, der andere auf der 

 Die Stadt hat den beiden ASKÖ-Vereinen 
Skateboard Steyr und Predators Steyr 

zwei Container zur Verfügung gestellt. Diese 

Übergabe von Lager-Containern an Sportvereine

Florian Kitzmüller (links), Vize-
bürgermeisterin Anna Maria 
Demmelmayr, Skateverein-
Obmann Markus Gerhold  
(3. v. links) und Andreas Böck 
(3. v. rechts) und eine Gruppe 
junger Skater bei der Schlüs-
selübergabe.

Sportstadtrat Christian  
Baumgarten übergibt  

Predators-Obmann Markus 
Grünling bei der Sportanlage 
Rennbahnweg die Schlüssel 

für einen Container.
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Kerstin Zoister (ASKÖ Schibob-Club Steyr, 
2-fache Landesmeisterin Skibob Super-G 
und Kombination)
Katharina Kreundl (LAC Amateure Steyr, 
4-fache Landesmeisterin 1500-, 5000- und 
10.000 m Lauf sowie im 10 km Straßenlauf)
Valentin Pfeil (LAC Amateure Steyr, 5000 m 
Lauf)
LAC Amateure Steyr/Berglauf – Damen-
mannschaft mit Hannah Köstler und Claudia 
Heiml
Raphael Hammerschmid (Radsportclub  
Hrinkow bikes Steyr, Radkriterium)
Nina WALTER (ATSV Steyr Tennis, Damen 
Doppel)
ATSV Steyr Tennis – Mixed Mannschaft mit 
Johanna Hiesmair, Sarah Wieser, Cornelia 
Hingshammer, Magdalena Egger, Christina 
Koppenberger, Andrea Vio, Amina Turanovic, 
Gregor Ramskogler, Patrick Öhler, Ferdinand 
Zittermayr jun., Stefan Hinterleitner, Michael 
Grundner, Stefan Scharnreitner, Andreas  
Kolar, Stefan Teodorovic und Thomas  
Hinteregger
Rosa Dangl (Polizei-Sport-Vereinigung Steyr, 
2-fache Landesmeisterin im Bahnengolf  
Stroke- und Matchplay)
Wolfgang Wagner (Polizei-Sport-Vereinigung 
Steyr, 2-facher Landesmeister im Bahnengolf 
Stroke- und Matchplay)
Rosa Dangl/Friedrich Dangl (Polizei-Sport-
Vereinigung Steyr, Bahnengolf Mixed Pairs)
Polizei-Sport-Vereinigung Steyr/Bahnengolf 
– Damen-Mannschaft mit Rosa Dangl, Eva 
Graser, Jacqueline Helm und Jennifer Helm
Polizei-Sport-Vereinigung Steyr/Bahnengolf 
– Herren-Mannschaft mit Roland Lidlgruber, 
Mario Dangl, Wolfgang Wagner, Günter 
Schwarz, Horst Brandstetter und Luca  
Peböck
Jakob Grasserbauer/Dominik Kefer  
(Union Volleyballclub Steyr, Beachvolleyball 
Herren)

Staatsmeister 2021
Eric Kastner (SV Forelle Teefix Steyr Kanu, 
Wildwasser Sprint)
Marvin Miglbauer (ASKÖ Schwimmclub 
Steyr, 50 m Rücken)
Bernd Gaida (ASKÖ Minigolfsportclub Steyr, 
Bahnengolf KO-Bewerb)
Lisa Gruber (LAC Amateure Steyr, zweifache 
Staatsmeisterin im Stabhochsprung)
Tobias Rattinger (LAC Amateure Steyr, 3000 
m Hindernislauf)
Philip Mayrhofer (LAC Amateure Steyr, 400 
m Lauf)
Original Kornspitz Team OÖ/ATSV Steyr 
Tennis – Damen-Mannschaft mit Barbara 
Haas, Reka-Luca Jani, Anna Zaja, Melanie 
Klaffner, Janina Toljan, Daniela Glanzer, 
Jesika Maleckova, Betina Stummer
Polizei-Sport-Vereinigung Steyr/Bahnengolf 
– Herren-Mannschaft mit Horst Brandstetter, 
Mario Dangl, Friedrich Dangl, Wolfgang 
Wagner, Roland Lidlgruber, Günter Schwarz, 
Harald Exl sowie den Leihspielern Bernd Gai-
da und Florian Brauner (beide ASKÖ MSC)

Vizestaatsmeister 2021
Marvin Miglbauer (ASKÖ Schwimmclub 
Steyr, 100 m Rücken)
Leonhard Wegmayr (ASKÖ Schibob-Club 
Steyr, Skibob Slalom)

Landesmeister 2021
Lisa Gruber (LAC Amateure Steyr, Stabhoch-
sprung)
Tobias Rattinger (LAC Amateure Steyr,  
3-facher Landesmeister im 3000 m Hinder-
nis-, 800 m- und 1500 m Lauf)
Philip Mayrhofer (LAC Amateure Steyr,  
400 m Lauf)
Leonhard Wegmayr (ASKÖ Schibob-Club 
Steyr, Skibob Slalom)
Juliana Wegmayr (ASKÖ Schibob-Club 
Steyr, Skibob Slalom)

 Bürgermeister Markus Vogl, Sportrefe-
rent Stadtrat Christian Baumgarten 
und der Vorsitzende des Steyrer Stadt-

sportbeirates Hans Greinöcker ehrten im 
Festsaal des Rathauses erfolgreiche Athletin-
nen und Athleten, die im vergangenen Jahr 
bei Europameisterschaften teilnahmen oder 
Staats-, Vizestaats- und Landesmeistertitel 
errungen haben. Stadtrat Baumgarten dank-
te in seiner Festrede den Sportlerinnen und 
Sportlern für die tollen Leistungen, die trotz 
der schwierigen Bedingungen in Zeiten der 
Corona-Pandemie erbracht wurden. „Wir 
werden die Vereine weiterhin fördern, damit 
die erfolgreichen Spitzensportlerinnen und 
-sportler auch in Zukunft optimal trainieren 
können und zugleich für den Breitensport 
bestmögliche Bedingungen geschaffen wer-
den“, so Baumgarten. Bürgermeister Markus 
Vogl dankte für die ehrenamtliche Tätigkeit 
der Funktionäre und Trainer, die das Rück-
grat der Sportvereine bilden und wesentlich 
zum Erfolg beitragen.
41 Sportlerinnen und Sportler erreichten im 
Vorjahr in neun verschiedenen Sportarten 
neun Staats-, zwei Vizestaats- und 26 Lan-
desmeistertitel. Die erfolgreichen Athletin-
nen und Athleten:

Platzierungen bei Europameister-
schaften 2021
Lisa Gruber (LAC Amateure Steyr, U20-EM 
in Estland – Bronzemedaille im Stabhoch-
sprung)
Eric Kastner (SV Forelle Teefix Steyr Kanu, 
U23-EM in Nordmazedonien – 10. Rang im 
Wildwasserkanu Sprint)
Tobias Rattinger (LAC Amateure Steyr, U23-
EM in Schweden – 22. Platz im 3000 m Hin-
dernislauf; U23-EM in Portugal – 75. Platz im 
Crosslauf)

Erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler ausgezeichnet

Staatsmeisterinnen und Staatsmeister mit Vertretern der Stadt Steyr bei der Ehrung im Festsaal des Rathauses – im Bild 
(v. l.): Eric Kastner, Lisa Gruber, Philip Mayrhofer, Mario Dangl, Melanie Klaffner, Tobias Rattinger, Janina Toljan, Hans 
Greinöcker vom Stadtsportbeirat, Barbara Haas, Stadtrat Christian Baumgarten, Bernd Gaida, Bürgermeister Markus 
Vogl, Wolfgang Wagner, Rudolf Lidlgruber, Marvin Miglbauer, Günter Schwarz, Friedrich Dangl.

Lisa Gruber vom LAC Amateure Steyr ist Nachwuchs-
Leichtathletin 2021 – sie gewann bei der U20-Europa- 
meisterschaft die Bronzemedaille im Stabhochsprung, 
außerdem wurde sie in dieser Disziplin zweifache Staats-
meisterin und auch Landesmeisterin.
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Mehrzweck-Lkw für 
Kommunalbetriebe
Die Stadt kauft einen Mehrzweck-Last-
kraftwagen für die Kommunalbetriebe 
Steyr (KBS). Der Gemeinderat fasste 
einen dementsprechenden Beschluss 
und bewilligte dafür 279.200 Euro.
Das derzeit noch verwendete Fahrzeug ist 
16 Jahre alt und muss ersetzt werden.

Tourismusverband 
erhält Förderung

Der Tourismusverband Steyr und die Nati-
onalpark Region – Ortsausschuss Steyr 
soll heuer von der Stadt mit 50.000 Euro 
gefördert werden. Der Gemeinderat ge-
nehmigte diesen Betrag.

Neue Bäume entlang der Pachergasse

 Hierzulande hat ein Straßenbaum eine 
durchschnittliche Lebensdauer von ca. 

dreißig Jahren. So alt dürften die Hainbu-
chen entlang der Pachergasse in etwa gewe-
sen sein. Die durch Streusalz, Trockenheit 
und andere Belastungen in Mitleidenschaft 
gezogenen Bäume mussten nach und nach 
ersetzt werden, weil aufgrund von Verletzun-
gen an den Stämmen Bruchgefahr bestan-
den hatte. Als Ersatz sind nun Spitzahorn- 
bäume in Säulenform (Acer Platanoides Co-
lumnare) gepflanzt worden. Der Spitzahorn 
eignet sich als Straßenbaum; die Säulenform 
bewirkt, dass in späteren Jahren die Kronen 
nicht geschnitten werden müssen, was die 
Lebensdauer verlängert. Bei den neu ge-
pflanzten Bäumen werden die Stämme mit 
Schilfmatten umwickelt – zum Schutz vor 
Hunde-Urin und als Sonnenschutz. Ein spezi-
ell aufbereitetes Pflanzgranulat mit erhöhter 
Wasserspeicherfähigkeit dient zur Bodenver-
besserung.

Beginn der Ersatzpflanzungen an der Pachergasse:  
Stadträtin Katrin Auer (links) und Vizebürgermeisterin 
Anna-Maria Demmelmayr legten selbst Hand an.
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Die Frühlingsblumen müssen regelmäßig gewässert werden.
Die städtischen Gärtnerinnen und Gärtner haben alleine im Urnenfriedhof auf dem Tabor 
16.000 Stiefmütterchen gepflanzt.

Stadtgärtnerei: Unzählige Frühlingsblumen gepflanzt

 Das Team der Stadtgärtnerei sorgt auch 
heuer wieder für Frühlings-Atmosphäre 

in Steyr. Speziell Verkehrsinseln, der Schloss-
park, der Stadtplatz und die Plätze bei Denk-
mälern sind mit Frühlingsblumen ge-
schmückt worden. Insgesamt gepflanzt hat 
man: 7100 Stiefmütterchen in verschiedenen 
Farben, 1100 Stück Bellis, 1100 Stück Ver-
gissmeinnicht, 4650 Tulpen- und 1000 Narzis-
senzwiebeln sowie zusätzlich 16.000 Stief-
mütterchen im Bereich des Urnenfriedhofs 
im Stadtteil Tabor.

Der Leiter der Stadt-
gärtnerei Stefan Ritt 

und Christine Streitner 
bei der Arbeit vor dem 
sogenannten Kärntner 

Bildstock auf dem Tabor.
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Andreas Lieb
Klaviermacher

liebklavier.at

Erwin-Puschmann-Straße 43
4400 Steyr
0660 / 662 06 69
info@liebklavier.at

Stimmung

Service

Reparatur

Beratung

 

 team 
diakonie
  werk

Werden Sie 

     Teil von

Mitarbeiter:innen
und Pflegekräfte

Wir suchen ab sofort
für unsere Einrichtungen 
in Bad Hall

Wenn Sie Interesse an der Arbeit  
im Sozialbereich haben und 

in den Einrichtungen des 
Diakoniewerks mitwirken 
bzw. diese mitgestalten 
möchten, freuen wir uns 
über Ihre Bewerbung! 
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und kleinen Abfällen, die in der Natur nichts  
zu suchen haben, zu befreien. Ebenso bei der 
Firma Rukapol, die wieder Handschuhen zur 
Verfügung gestellt hat, der Firma Energie AG 
Umweltservice und der Bezirksrundschau 
Steyr für die großzügige und tatkräftige  
Unterstützung während der Aktion. Außer-
dem ein großes Danke an die Firma Billa 
Plus, die die Teilnehmer mit Getränken  
versorgt hat und an Lidl Österreich, für  
Müsliriegel und Getränke.

 Die beliebte Aktion „Steyr putzt“ wurde 
bereits zum 14. Mal durchgeführt. 
Auch heuer wurde sowohl bei Son-

nenschein und warmem Wetter als auch bei 
Schneegestöber gesammelt. Die Aktion  
wird immer beliebter, das zeigt die Zahl der 
Anmeldungen. 3582 Personen meldeten  
sich, um freiwillig die Stadt Steyr von achtlos  
weggeworfenen Abfällen zu befreien. Im  
Vergleich dazu: 2021 waren 2947 Personen  
unterwegs. Besonders erfreulich ist, dass 
heuer 23 Schulen, neun Kindergärten,  
24 Vereine und Unternehmen sowie viele  
Privatinitiativen mit dabei waren.

„Nur“ fünf Autoreifen
Die fleißigen Teilnehmer sammelten insge-
samt 2023 Kilogramm an Abfällen. Positiv ist, 
dass große Ablagerungen rückläufig sind. 
Heuer wurden „nur“ fünf Stück Autoreifen, 
ein verrostetes Gartenbankgestell, ein Sofa 
und Alteisen gefunden. Leider findet man  
viele Verpackungen wie Plastikflaschen,  
Aludosen und Glasflaschen. Zigarettenstum-
mel sind auch nach wie vor ein großes Prob-
lem. Erfreulich jedoch: allen Teilnehmern ist 
absolut bewusst, dass diese kleinen Dinger 
absolut nichts in der Natur verloren haben 
und sammelten auch diese fleißig auf. Immer-
hin sind sehr viele Giftstoffe in „Tschickstum-
meln“ enthalten und ein einzelner kann 50-60 
Liter Grundwasser verunreinigen.

Spende an Frauenhaus
Die Aktion „Steyr putzt“ leistet nicht nur 
einen sehr wertvollen Beitrag zum Umwelt-
schutz, sondern hat auch einen karitativen 
Zweck. Für jedes gesammelte Kilogramm  
Abfall spendet die Stadtbetriebe Steyr 
GmbH heuer mindestens einen Euro an das 
Frauenhaus Steyr.
Die Stadtbetriebe Steyr bedanken sich bei  
all den freiwilligen Personen, die mitgemacht 
haben, unsere schöne Stadt von großen  

Steyr putzt 2022
3582 Personen machten mit
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Die Kinder der Volksschule Gleink schwärmten aus, um 
die Umgebung der Schule zu reinigen

Etwa 60 Beschäftigte von BMW beteiligten sich heuer an der Aktion.

Die Pfadfinder Killian und Paul fanden eine Metall-
platte am Reithofferareal.

Der Kindergarten Plenklberg, war wie viele andere auch, 
unterwegs um achtlos weggeworfenen Müll einzusammeln.

Auch Bürgermeister Markus Vogl (Mitte) beteiligte sich bei Steyr putzt. Mit einem SPÖ-Team wurde bei der Ennskurve 
und am Rennbahnweg geputzt. Unter anderem haben Umweltstadträtin Katrin Auer (3. v. re.) und Stadtrat Christian 
Baumgarten (re.) mit angepackt.

Abfall-
wirtschaft-
liches
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Schule für Sozial-
betreuungsberufe
Die Schule für Sozialbetreuungsberufe 
Steyr des BFI OÖ lädt alle mit Interesse 
an einer Ausbildung zum/r Fach-
Sozialbetreuer:in mit dem Schwerpunkt 
Altenarbeit oder Behindertenarbeit zum 
Online Informationsabend am 19. April 
um 18 Uhr und zum Tag der offenen Tür 
am 27 April von 10 bis 15 Uhr ein.  
Ausbildungsbeginn: 12. September 2022.
Informationen zur Ausbildung und Anmel-
dung erhält man auf www.sob-steyr.at.

Rettungs-Medaille 
für Rotkreuz-
Mitarbeiter

Die Stadt Steyr hat die Rettungsverdienst-
medaille der Stadt Steyr an folgende Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Bezirksstelle 
Steyr-Stadt des Österreichischen Roten 
Kreuzes verliehen: 

	� Bronze (für 15-jährige Mitarbeit):  
Benjamin Jandl, Martin Losbichler, Georg 
Perschl, Theresia Schneeweiss, Jürgen 
Studeregger, Andreas Trippacher

	� Silber (für 20-jährige Mitarbeit): Markus 
Atteneder, Rene Havelka, Petra Neustifter, 
Siegfried Pfeil

	� Gold (für 25-jährige Mitarbeit): Johannes 
Neustifter, Alexander Stellnberger

Beratung für Blinde 
und Sehbehinderte
Der Blinden und Sehbehindertenverband 
Oberösterreich bietet am 28. April von 10 
bis 16 Uhr im Rathaus, Stadtplatz 27, Be-
ratung an. Es wird auch eine kleine Aus-
wahl an Hilfsmitteln für Betroffene und 
ihre Angehörigen vorgestellt.
Um telefonische Terminvereinbarung wird 
gebeten: Tel. 0732/6522 960, E-Mail: 
office@blindenverband-ooe.at

Förderung für 
Frauenstiftung

Die Stadt fördert den Verein Frauenstiftung 
Steyr im Jahr 2022 mit 38.400 Euro. Die Frau-
enstiftung ist 1991 gegründet worden. Ziel 
der Organisation ist es, Frauen nachhaltig 
beruflich zu unterstützen.  
Die Angebote reichen von individueller Bera-
tung bis hin zu neuen Projekten im Bildungs-
bereich. Im Vorjahr haben etwa 1200 Frauen 
das Angebot des Vereins in Anspruch 
genommen.

FSME (Zecken) 
Schutzimpfung

Der Magistrates Steyr führt heuer wieder die 
Schutzimpfung gegen die Zeckenkrankheit 
(Frühsommer-Meningoencephalitis) an 
folgenden Tagen durch.

	� 19.4.: 14–16 Uhr
	� 25.4.: 8–10.30 Uhr
	� 26.4.: 14–17 Uhr
	� 28.4.: 13–15 Uhr
	� 2.5.: 8–10 Uhr
	� 3.5.: 14–17 Uhr
	� 12.5.: 8–10.30 Uhr
	� 13.5.: 8–10.30 Uhr
	� 17.5.: 14–17 Uhr
	� 19.5.: 8–10.30 Uhr 
	� 23.5.: 9–11.30 Uhr
	� 31.5.: 14–16 Uhr

Eventuelle Termin- oder Zeitänderungen 
sowie alle weiteren Zeckenimpftermine fin-
det man auf der Homepage der Stadt Steyr 
(www.steyr.gv.at/Zeckenimpfaktion).
Eine Terminvereinbarung bzw. Anmeldung zu 
den oben angeführten Terminen ist nicht 
nötig. Impfpass und Impfgebühr (in bar) sind 
mitzunehmen.
Für Auskünfte stehen die Mitarbeiter:innen 
der Fachabteilung für Gesundheitsangele-
genheiten unter Tel. 07252/575-355 oder 
356 zur Verfügung.
Kosten:

	� Kinder bis zum vollendeten 15. Lebens-
jahr: 13,40 Euro

	� Erwachsene und Jugendliche ab dem voll-
endeten 16. Lebensjahr: 15,40 Euro

Corona-Impfung: 
Termine im April

An folgenden Samstagen werden in Steyr im 
Amtsgebäude Reithoffer (Pyrachstraße 7) 
Corona-Schutzimpfungen angeboten:

	� 16.4.: 8–12 und 13–17 Uhr
	� 23.4.: 8–12 und 13–17 Uhr
	� 30.4.: 8–12 und 13–17 Uhr

Anmeldung: www.ooe-impft.at

Tag der offenen Tür im Kraftwerk Steyr

 Der Verein Wohnen Steyr bietet woh-
nungslosen oder von Wohnungslosigkeit 

bedrohten Menschen in der Region Pyhrn-
Eisenwurzen ein vielfältiges Angebot. Seit 
Juli 2020 zählt dazu auch eine Tagesstruktur 
in Form einer Werkstatt mit dem Namen 
„Kraftwerk Steyr“.
Tätigsein ist ein menschliches Grundbedürf-
nis und verleiht Halt und Stabilität. Etwas 
selbst zu schaffen, stärkt zudem das Selbst-
vertrauen. Für die Kund:innen des Verein 

Wohnen Steyr bietet das Kraftwerk, je nach 
persönlichen Ressourcen und Wünschen, 
von der niederschwelligen Beschäftigungs-
möglichkeit bis hin zum gezielten Arbeitstrai-
ning ein individuell gestaltetes Angebot. Egal 
ob es einfache Bastelarbeiten und Malereien 
oder das Mitwirken an der Produktion hoch-
wertiger Verkaufsgegenstände sind, jeder 
findet hier eine für sich passende Aufgabe. 
Die Produkte werden bei unterschiedlichen 
Gelegenheiten zum Verkauf angeboten (z. B. 
bei der Jägerkrippe am Teufelsbach). Zudem 
werden Auftragsarbeiten oder Wohnungs-
räumungen abgewickelt.
Alle Interessierten und vor allem potenzielle 
Kooperationspartner werden zu einem Ken-
nenlernen der Tagesstruktur am 5. Mai 2022 
von 10 bis 15 Uhr in das Kraftwerk Steyr, Blu-
mauergasse 29, eingeladen. Das Team und 
auch die Kund:innen freuen sich über zahlrei-
chen Besuch.

Von links nach rechts: Ines Piesinger (Teamkoordinatorin), 
Manuela Hadeyer (Geschäftsführerin) und Markus  
Kaltenbrunner.Fo
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Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
Jänner…………………………………………..……….732,7
Februar……………………………….……………..….742,4

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
Jänner…………………………………………..……5530,0
Februar……………………………….……………..5603,6

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
Jänner…………………………………………..……5449,9
Februar……………………………….……………..5522,4

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
Jänner…………………………………………..……6416,5
Februar……………………………….……………..6501,8

Im Februar 2022 mussten für keine  
Warenkorbpositionen Preise hauptsäch-
lich bzw. vollständig imputiert werden.

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
Jänner…………………………………………..……….160,7
Februar……………………………….……………..….162,8

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
Jänner…………………………………………..……….210,1
Februar……………………………….……………..….212,9

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
Jänner…………………………………………..……….326,5
Februar……………………………….……………..….330,9

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
Jänner…………………………………………..……….573,1
Februar……………………………….……………..….580,8

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
Jänner…………………………………………..……….730,3
Februar……………………………….……………..….740,0

Verbraucherpreisindex 2020 = 100
Jänner…………………………………………..……….105,3
Februar…………………………………………..……..106,7

Verbraucherpreisindex 2015 = 100
Jänner………………………………………………...…113,9
Februar……………………………….……………..….115,4

Verbraucherpreisindex 2010 = 100
Jänner………………………………...…………………126,1
Februar………………………………..………………..127,8

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
Jänner………………………………...…………………138,2
Februar……………………………….……………..….140,0

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
Jänner………………………………...…………………152,7
Februar……………………………….……………..….154,7

Wertsicherung Februar 2022

So kocht Steyr
Russischer Eintopf mit Sauerrahm

 In Steyr leben Menschen aus mehr als 100 
Nationen. Diese Menschen haben auch  
ein vielfältiges Angebot an kulinarischen 

Spezialitäten mitgebracht. In dieser Rubrik 
präsentiert die Redaktion des Amtsblattes 
eine internationale Speisekarte aus unserer 
Stadt mit ausgewählten Rezepten zum Nach-
kochen. Gutes Gelingen und guten Appetit.

Dieses Mal:
Anna aus Russland kocht einen russischen 
Eintopf mit Sauerrahm

Zutaten für vier Personen:
	� 1 Knoblauchzehe
	� 200 g Karotten
	� 350 g Zwiebeln
	� 450 g Kartoffeln
	� Champignons

	� 1 Lorbeerblatt je Töpfchen
	� 150 ml Wasser je Töpfchen
	� 600 g Schweinefleisch (oder Hühner-

fleisch)
	� Sauerrahm
	� Geriebener Käse nach Wahl
	� Öl

Auf Wünsch: eine rote Paprika
Zusätzlich: vier kleine Töpfchen

Zubereitung:
Den Backofen auf 180 Grad Heißluft vorhei-
zen. Karotten schälen und reiben. Zwiebeln 
(und Paprika) in Würfel schneiden. Die 
Champignons in Scheiben schneiden.  
Das Schweinefleisch in Würfel schneiden  
(etwa zwei mal zwei Zentimeter).
In eine Pfanne einen Esslöffel Öl geben und 
das Fleisch fünf bis sechs Minuten anbraten. 
In eine andere Pfanne einen Esslöffel Öl  
geben und die Zwiebeln mit den Karotten 
(und Paprika) anbraten. Etwas später gibt 
man die Champions dazu.
Kartoffeln in Würfel schneiden und halbfertig 
vorkochen.
Jedes Töpfchen mit Wasser, Kartoffeln,  
Lorbeerblättern, Fleisch sowie der (Paprika-), 
Pilz-, Zwiebel- und Karotten-Mischung füllen 
und darauf etwas Sauerrahm und geriebe-
nen Käse geben.
Alle Töpfchen für 45 bis 60 Minuten in den 
Ofen stellen.

Die Köchin
Anna ist in Susdal ge- 
boren. Susdal liegt  
ungefähr 220 Kilometer 
nordöstlich von Mos- 
kau und zählt zum so- 
genannten Goldenen  
Ring der altrussischen 
Städte. Anna hat Fremd-
sprachen studiert und 
war nach dem Studium 
in der Industrie als  
Dolmetscherin tätig.  
In Steyr hat sie ein  
Studium an der Fachhochschule abge-
schlossen und dann bei BMW zu arbeiten 
begonnen. Anna lebt nun seit zehn Jahren 
in Österreich und genießt vor allem die 
wunderschönen Landschaften der Alpen.

 Zum Eintopf passt Brot

Anna in heimischer 
Tracht.
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Hausärztlicher Notdienst (HÄND)
An Wochentagen ab 14 Uhr sowie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen gibt es einen ärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter der Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
gibt es fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11.30 sowie 17.30 bis 19 Uhr im Gebäude des Roten 
Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 3). Die telefonische Gesundheitsberatung „Wenn’s weh 
tut! 1450“ ist täglich, zu jeder Tages- und Nachtzeit unter der Nummer 1450 erreichbar. 

Übersicht Apotheken� Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke (mittags geöffnet) Anton-Plochberger-Straße 2 07252/73513
2 Bahnhof-Apotheke Bahnhofstraße 8 07252/53577
3 St.-Berthold-Apotheke (mittags geöffnet) Garsten, St.-Berthold-Allee 23 07252/53131
4 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 07252/73583
4 Apotheke zur Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/2210
5 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 07252/54482
5 Steyrtal-Apotheke (mittags geöffnet) Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/5900
6 Alte Stadt-Apotheke (mittags geöffnet) Stadtplatz 7 07252/52020
7 Löwen-Apotheke Enge Gasse 1 07252/53522
8 Tabor-Apotheke (mittags geöffnet) Rooseveltstraße 12 07252/72018
9 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 07252/86402

10 Gründberg-Apotheke (mittags geöffnet) Sierninger Straße 174a 07252/77267
10 HAIHO Apotheke Haidershofen, Zellhofersiedlung 56 07252/37540

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

 April   Mai

1... Freitag, 15. 7... Sonntag, 1.
2... Samstag, 16. 8... Montag, 2.
3... Sonntag, 17. 9... Dienstag, 3.
4... Montag, 18. 10... Mittwoch, 4.
5... Dienstag, 19. 1... Donnerstag, 5.
6... Mittwoch, 20. 2... Freitag, 6.
7... Donnerstag, 21. 3... Samstag, 7.
8... Freitag, 22. 4... Sonntag, 8.
9... Samstag, 23. 5... Montag, 9.

10... Sonntag, 24. 6... Dienstag, 10.
1...Montag, 25 7... Mittwoch, 11.
2... Dienstag, 26. 8... Donnerstag, 12.
3...Mittwoch, 27. 9... Freitag, 13.
4...Donnerstag, 28. 10... Samstag, 14.
5...Freitag, 29. 1... Sonntag, 15.
6...Samstag, 30. 2... Montag, 16.

3... Dienstag, 17.
4... Mittwoch, 18.
5... Donnerstag, 19.
6... Freitag, 20.
7... Samstag, 21.
8... Sonntag, 22.
9... Montag, 23.

10... Dienstag, 24.

Zahnärztlicher Notdienst� von 9 bis 12 Uhr
April Adresse Telefon

16.–18. Dr. Josef Neuhauser Weyer, Marktplatz 27 07355/7675
23./24. Dr. Werner Oberlindober   Steyr, Leopold-Werndl-Straße 25 07252/43303
30. Dr. Csaba Orbán Sierning, Wallernstraße 20 07259/4543
Mai

1. Dr. Csaba Orbán Sierning, Wallernstraße 20 07259/4543
7./8. Lic. Hassene Oueslati Steyr, W. v. Siemensstraße 7 07252/51414
14./15. Dr. Maria Priester Garsten, Klosterstraße 15 07252/47288
21./22. Dr. Lukas Scharnreitner  Losenstein, Eisenstraße 73 07255/4329

Der zahnärztliche Notdienst ist auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abrufbar.

Apotheken-/ 
Ärztedienst

Die Redaktion des 
Steyrer Amtsblattes 
übernimmt keine 
Gewähr für die  
Richtigkeit der  
Ärzte- und Apotheken-
Notdienste. 

	� Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Beratungsstelle für soziale  
und gesundheitlichen Anliegen,  
Amtsgebäude Reithoffer, Pyrachstr. 7, 
Tel. 07252/575-502 oder -448.

	� Eltern-/Mutterberatung Steyr/Resthof, 
kostenlos, ohne Terminvereinbarung,  
jeden Di 15–17 Uhr, Siemensstr. 3 (Ne-
bengebäude Zufahrt Grandyplatz). 

	� Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“,  
Beratung/Therapien, Leopold-Werndl-
Straße 46a, Tel. 07252/41919, Mo, Di, 
Mi 10–12 Uhr, Do 13–15 Uhr. 

	� Hauskrankenpflege, mobile Alten- 
betreuung, Heimhilfe, „Vita Mobile“,  
(Kollerstraße 2, Gebäude Altenheim 
Tabor), Tel. 07252/86999 (Mo, Di, Mi, 
Fr 7–13 Uhr, Do 7–16 Uhr). 

	� Tagespflegezentrum, Haus- und Heim-
service, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbre-
cherring 9a (Altenheim Ennsleite), Tel. 
07252/47778 (Mo bis Fr 8–17 Uhr).

	� Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile The-
rapien, Haushaltsservice, betreutes 
Wohnen, Tageszentrum für Demenz-

kranke inkl. Demenzabklärung – 
Volkshilfe Steyr, Leharstraße 24  
(Gebäude Altenheim Münichholz),  
Tel. 07252/87624-0. 

	� Lebensbeistand, Sterbe- und Trauer- 
begleitung, „Caritas Mobiles Hospiz 
Steyr“, Leopold-Werndl-Straße 11, Tel. 
0676/87762495, Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr 

	� Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung, 
„Oö. Rotes Kreuz Mobiles Hospiz 
Steyr“, Redtenbachergasse 5, Tel. 
07252/53991-222, 0664/8234274.

	� Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstel-
le Steyr, Kontakt: Esther Sandrieser- 
Hubich, Tel. 0664/9111029, E-Mail:  
beratung-steyr@krebshilfe-ooe.at

	� BeziehungLeben, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1, und Resthof, Siemens-
straße 5 (Mutterberatungsstelle).  
Erstanmeldung unter Tel. 0732/ 
773676.

	� TelefonSeelsorge und ElternTelefon,  
Tel. 142, 0–24 Uhr, vertraulich, kosten-
los.

	� Notruf für Frauen in Krisensituationen, 

Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr  
unter Tel. 07252/87700; kostenlose  
Beratung und Rechtsberatung nach  
Terminvereinbarung. 

	� Krisenhilfe OÖ, rund um die Uhr,  
Tel. 0732/2177; Bündnis für psychi-
sche Gesundheit, Tel. 0810/977155; 
psychosoziale Beratungsstelle Steyr, 
Schiffmeistergasse 8, Tel. 07252/ 
43990, Sprechstunden: Mo–Fr, 10–11 
Uhr (telefonische Anmeldung). 

	� Unterstützung für Kriminalitätsopfer 
– Weißer Ring, Opfernotruf: 0800/112 
112  und 0699/134 34 015

	� Gewaltschutzzentrum OÖ, kostenlose 
Beratung bei Gewalt und bei Stalking, 
Di und Do in Steyr, Terminvereinbarung 
unter Tel. 0732/607760.

	� Österr. Zivilinvalidenverband, Bezirks-
gruppe Steyr, Erika Strutzenberger,  
August-Riener-Gasse 2a, Tel. 0699/ 
81457990. 

	� KOBV – Der Behindertenverband, 
Sprechtag jeden 2. und 4. Mittwoch  
im Monat, 9–11 Uhr, Industriestraße 7, 
Tel. 0660/6239325



Du liebst Herausforderungen und hast Teamgeist?
Du willst etwas greifbares, nutzbares, wirtschaftliches schaffen?

Starte Deine berufliche Zukunft in unserem Team von SpezialistInnen mit Standorten in 
Sierning, München und Stuttgart. Wir forschen und entwickeln für die Automobilindustrie, 
deren Zulieferer sowie für die Maschinenbau- und Elektronikindustrie. 
Wenn Du so wie wir von Technik begeistert bist, dann freuen wir uns über Deine 
Bewerbung bei Herrn Mag. Armin Pachinger unter bewerbung@bitter.at.

Bitter GmbH, Gewerbestraße 12, A-4522 Sierning   |   www.bitter.at

GEMEINSAME
LÖSUNGEN?

Inserat_Amtsblatt_187x130.indd   1 29.06.18   10:24
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Stellen-
ausschreibungen

Kontrollamt

Juristische:r bzw. 
betriebswirtschaftliche:r Referent:in
Vollzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 11.2: 
mindestens 3.710,30 Euro

Aufgaben u.a.:
	�  Selbständige Abwicklung von Prüfaufgaben im gesamten Aufgabenbereich der Stadt 

Steyr und ihrer Unternehmungen
	� Erstellung von Kontrollamtsberichten und Präsentation im Kontrollausschuss
	� Mitwirkung bei der Aufbereitung und Vorbereitung von Prüfungsthemen
	� Mitwirkung an der Weiterentwicklung der eingesetzten Prüfungsmethoden und -standards
	� Mitwirkung an gutachterlichen Tätigkeiten des Kontrollamtes

Voraussetzungen:
	� Abgeschlossenes Universitäts- oder FH-Studium in einem wirtschaftlichen Bereich oder 

abgeschlossenes juristisches Studium
	� Mehrjährige Berufserfahrung bei einer öffentlich-rechtlichen Gebietskörperschaft
	� Erfahrung in Revision und Prüfungswesen von Vorteil
	� Sehr gutes persönliches Auftreten
	� sehr gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit
	� Kommunikations-, Kontakt- und Teamfähigkeit
	� Belastbarkeit, Verhandlungs- und Organisationsgeschick, kritisch-analytisches  

Denkvermögen, Verantwortungsbereitschaft

Jugendhilfe und Soziale Dienste

Sozialpädagoge für teilstationäre 
Wohngruppe
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 17:
2.707,13 Euro bei Vollbeschäftigung

Aufgaben u.a.:
	� sozialpädagogische Betreuung von max. 10 Kindern im Auftrag der Kinder- und Jugend- 

hilfe (Montag bis Freitag, hauptsächlich Nachmittagsdienste, keine Wochenend- und 
Nachtdienste)

	� Strukturierung des Tagesablaufes (u.a. Lernbetreuung, Freizeitgestaltung, Mahlzeiten…)
	� Vermittlung von Grundregeln des Sozialverhaltens
	� Förderung und Hilfestellung bei der physischen, psychischen und sozialen Entwicklung der 

Kinder und Jugendlichen der Wohngruppe
	� Elternarbeit durch regelmäßige Kontakte und Hausbesuche

Voraussetzungen:
	� Absolvierung einer Ausbildung zum Sozialpädagogen (Dipl. Sozialpädagoge bzw. akademi-

scher sozialpädagogischer Fachbetreuer) oder eine sonstige gleichwertige Qualifikation lt. 
Richtlinien des Landes Oö., Abt. Kinder- und Jugendhilfe 

	� Da in der Wohngruppe überwiegend Burschen betreut werden und eine geschlechteraus-
gewogene Zusammensetzung des Betreuerteams erforderlich ist, können zu diesem  
Auswahlverfahren nur Bewerbungen von Männer berücksichtigt werden

Bewerbungen werden bis 29. April 2022, 
13 Uhr entgegengenommen.

Für Auskünfte betreffend der Tätigkeit 
wenden Sie sich bitte an den Leiter des 
Kontrollamtes, Kontrollamtsdirektor  
Thomas Schwingshackl, MBA unter der 
Tel. 07252/575-335. Für Auskünfte betref-
fend der Einstellung und der Entlohnung 
wenden Sie sich bitte an die Fachabtei-
lung für Personalverwaltung, unter der 
Tel. 07252/575-224.

Bewerbungen werden bis 29. April 2022, 
13 Uhr, entgegengenommen.

Für Auskünfte betreffend die Tätigkeit 
wenden Sie sich bitte an den Leiter der FA 
f. Jugendhilfe und soziale Dienste, Mario 
Ferrari unter der Tel. 07252/575-470. Für 
Auskünfte betreffend der Einstellung und 
der Entlohnung wenden Sie sich bitte an 
die Fachabteilung für Personalverwaltung, 
unter Tel. 07252/575-224.
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Stellen-
ausschreibungen

Neue Krabbelstube

Pädagogische Fachkräfte für 
Krabbelstube
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in der Entlohnungsgruppe KBP:
2.510,80 Euro bei Vollbeschäftigung

Bewerbungsvoraussetzungen:
	� Reife- und Diplomprüfung an einer Bildungsanstalt für Elementarpädagogik oder Diplom-

prüfung an einem Kolleg für Elementarpädagogik mit Zusatzqualifikation in Früherziehung

Anforderungsprofil:
	� Fähigkeit zur situationsgerechten Beratung von Eltern und Erziehungsberechtigten
	� Sehr gute organisatorische Fähigkeiten und Kreativität

Reinhaltungsverband Steyr und Umgebung

Facharbeiter:in
Vollbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 19: 2.385,94 Euro
(Ab Beginn der Ausbildung zum Kanalfacharbeiter 2.409,51 Euro (FL 18) Leistungs- 
orientierte Nebenbezüge von mind. 300 Euro brutto/Monat für Bereitschaftsdienste)

Aufgaben u.a.:
	� Durchführen von Wartungs-, Instandhaltungs- und Reinigungsarbeiten bei den Kanalisati-

onsanlagen, Außenstationen und auf der Zentralen Kläranlage
	� Einsatz als Fahrer:in/Beifahrer:in auf Kanal-, Hochdruckreinigungs- und -saugfahrzeugen

Voraussetzungen:
	� Abgeschlossene Berufsausbildung in einem technischen/handwerklichen Beruf
	� Bereitschaft zur Absolvierung der Ausbildung zur/m Kanalfacharbeiter:in
	� Führerschein der Gruppe B erforderlich, der Gruppe C vorteilhaft

Alten- und Pflegeheim Münichholz

Küchenhilfskraft
Krisensichere Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 
23.3: 1.954,90 Euro bei Vollbeschäftigung

Aufgaben u.a.:
	� Speisenanrichtung laut bewohnerbezogener Vorgaben, Einsatz bei der Salatküche
	� Reinigung aller anfallenden Geschirrteile im Küchenbetrieb über eine Bandspülmaschine

Voraussetzungen:
	� Bereitschaft zum Arbeiten im Wechseldienst, Wochenend- und Feiertagsdienst

Bewerbungen werden 28. April 2022, 13 
Uhr entgegengenommen.

Für Auskünfte betreffend die Tätigkeit 
wenden Sie sich bitte an die Leiterin  
der Fachabteilung für Kindergärten und 
Horte, Elke Heinzlreiter unter der Tel. 
07252/575-399, für Auskünfte betreffend 
der Einstellung und der Entlohnung wen-
den Sie sich bitte an die Fachabteilung  
für Personalverwaltung, unter der Tel. 
07252/575-224.

Bewerbungen werden laufend entgegen-
genommen.

Für Auskünfte betreffend die Tätigkeit 
wenden Sie sich bitte an die technische 
Geschäftsführerin des Reinhaltungsver-
bandes Steyr und Umgebung, DI Anita 
Schürrer-Wizani unter der Tel. 07252/ 
77381-71. Für Auskünfte betreffend der 
Einstellung und der Entlohnung wenden 
Sie sich bitte an die Fachabteilung für  
Personalverwaltung, unter der Tel. 
07252/575-224.

Bewerbungen werden laufend entgegen-
genommen.

Für Auskünfte betreffend der Tätigkeit  
wenden Sie sich bitte an den Küchenleiter, 
Mark Pfaffenberger, unter der Tel. 07252/ 
77 333-505. Für Auskünfte betreffend der 
Einstellung und der Entlohnung wenden 
Sie sich bitte an die Fachabteilung für  
Personalverwaltung, unter der Tel. 07252/ 
575-224.

Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf der Website steyr.at/karriere
Bewerbungsbögen liegen im StadtService im Rathaus, Parterre rechts, sowie in der Fachabteilung für Personalverwaltung, 
2. Stock, Zimmer Nr. 201, auf. Weiters können Sie den Bewerbungsbogen auch im Internet auf der Homepage der Stadt Steyr 
www.steyr.gv.at downloaden.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Ihre Bewerbung richten Sie bitte an den Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für  
Personalverwaltung, Stadtplatz 27, 4400 Steyr, bzw. per Mail an personalverwaltung@steyr.gv.at.

steyr.at/
karriere
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Stellen-
ausschreibungen

Alten- und Pflegeheime Steyr

Diplomierte Gesundheits- 
und Krankenpfleger:in
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 15:
3047,90 Euro bei Vollbeschäftigung

Pflegefachassistent:in
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 18: 
2539,40 Euro bei Vollbeschäftigung

Fach-Sozialbetreuer:in „A“ bzw. „BA“
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 18:
2.425,20 Euro bei Vollbeschäftigung

Pflegeassistent:in
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 20:
2.274,60 Euro bei Vollbeschäftigung

Wir erwarten:
	7 Bereitschaft für Schicht- und Wechseldienst, Wochenend- und Feiertagsdienst
	7 Abgeschlossene Ausbildung als DGKP, PFA, FSB-A bzw FSB-BA oder PA

Nachtdienste, Sonn- und Feiertagsdienste werden zusätzlich entlohnt. 
Mitarbeiter:innenorientierte Dienstplangestaltung, günstige Verpflegung, gratis Parkplätze 
sowie Angebote zur Gesundheitsförderung und vieles mehr machen die Alten- und Pflege- 
heime Steyr zu einem attraktiven Arbeitgeber.

Alten- und Pflegeheimen Steyr (Tabor, Ennsleite und Münichholz)

Teil- bzw. vollbeschäftigte/r Hausfrau/
Hausmann
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 24.1:
1.908,70 Euro bei Vollbeschäftigung

Aufgaben:
	7 Vornahme von Reinigungsarbeiten und Hilfsdiensten im Pflegebereich
	7 Durchführung von bewohner:innenbezogener Tätigkeiten, wie Frühstücks- bzw. Mittags- 

oder auch Kaffeehausdiensten
	7 Regelmäßiger unmittelbarer Kontakt mit Heimbewohnern und deren Angehörigen

Wir bieten:
	7 Krisensichere Teilzeit- oder Vollzeitanstellung
	7 kostengünstige Verpflegung sowie Angebote zur Gesundheitsförderung

Voraussetzungen:
	7 Reinigungspraxis in einem Altenheim, Pflegeheim, Krankenhaus, Hotel oder in einer  

Großküche erwünscht
	7 Fähigkeit und Bereitschaft zur Kommunikation mit Bewohnern, Angehörigen, Mitarbeitern 

und Vorgesetzten
	7 Bereitschaft für Schicht- und Wechseldienst sowie Wochenend- und Feiertagsdienst,  

geteilte Dienste
	7 Gute Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift

Bewerbungen werden laufend entgegen-
genommen. 

Für Auskünfte betreffend die Tätigkeiten 
wenden Sie sich bitte an den Leiter der 
Alten- und Pflegeheime Steyr, Mag. Albert 
Hinterreitner, Tel. 07252/77333-500 oder 
albert.hinterreitner@steyr.gv.at.

Für Auskünfte betreffend die Einstellung 
und die Entlohnung wenden Sie sich bitte 
an die Fachabteilung für Personalverwal-
tung unter Tel. 07252/575-224.

Bewerbungen werden laufend entgegen-
genommen.

Für Auskünfte betreffend die Tätigkeit 
wenden Sie sich bitte an den Heimleiter, 
Albert Hinterreitner unter der Tel. 07252/ 
77333-500. Für Auskünfte betreffend der 
Einstellung und der Entlohnung wenden 
Sie sich bitte an die Fachabteilung für  
Personalverwaltung, unter der Tel. 07252/ 
575-224.
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27, Erdgeschoß, zur öffentlichen Einsicht 
aufgelegt.

Innerhalb der Auflagenfrist kann jedermann 
hinsichtlich der Eintragung von Personen, die 
die persönlichen Voraussetzungen für das 
Amt der Geschworenen oder Schöffen (§§ 
1-3 Geschworenen- und Schöffengesetz) 
nicht erfüllen, schriftlich oder mündlich Ein-
spruch erheben. In gleicher Weise können 
eingetragene Personen einen Befreiungs
antrag (§ 4 Geschworenen- und Schöffenge-
setz) stellen. Die dafür vorgesehenen Formu-
lare liegen im Stadtservice auf.

Für den Bürgermeister:
i.A. Mag. Helmut Golda

nen- und Schöffengesetzes 1990, BGBl 
256/1990 idgF, ist für die Periode 2023/2024 
ein Verzeichnis der Geschworenen und 
Schöffen zu erstellen. Dies geschieht durch 
zufällige Auslosung von fünf von tausend der 
in der Wählerevidenz enthaltenen Personen 
in einem automatisierten Datenprogramm. 
Diese öffentliche Auslosung findet am 19. 
April 2022 um 10:00 im Rathaus, Erdge-
schoß, Zimmer 017, statt.

Im Anschluss daran wird dieses Verzeichnis 
in der Zeit von

20. April 2022 bis 04.Mai 2022

während der Amtsstunden im Stadtservice 
des Magistrates der Stadt Steyr, Stadtplatz 

Magistratsdirektion
FA für Präsidiales
Ges-14/2006

Erstellung und Auflage der
Geschworenen- und Schöffenlisten
für die Periode 2023/2024

Gemäß den Bestimmungen des Geschwore-

Stellen-
ausschreibungen

Für Auskünfte betreffend die Tätigkeit 
wenden Sie sich bitte an Amtsärztin  
Dr. Birgit Stellnberger unter Tel. 07252/ 
575-431.

Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf der Website steyr.at/karriere
Bewerbungsbögen liegen im StadtService im Rathaus, Parterre rechts, sowie in der Fachabteilung für Personalverwaltung, 
2. Stock, Zimmer Nr. 201, auf. Weiters können Sie den Bewerbungsbogen auch im Internet auf der Homepage der Stadt Steyr 
www.steyr.gv.at downloaden.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Ihre Bewerbung richten Sie bitte an den Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für  
Personalverwaltung, Stadtplatz 27, 4400 Steyr, bzw. per Mail an personalverwaltung@steyr.gv.at.

steyr.at/
karriere

Pflichtschulen

Schulärztin/Schularzt
Bezahlung nach Honorarempfehlung der Oö. Landesregierung für im Gesundheitsdienst  
mitwirkende Beratungsärzte. Zusätzliche ärztliche Leistungen werden gesondert vergütet.

Aufgaben u.a.:
	� Durchführung der für Schüler:innen vorgeschriebenen jährlichen Untersuchungen

Voraussetzungen:
	� Anerkennung zur Ärztin/zum Arzt für Allgemeinmedizin oder zur Fachärztin/zum Facharzt 

für Kinder- und Jugendheilkunde

Reinigungskräftepool

Teilbeschäftigte Reinigungskraft
Bezahlung während der Zeit als Springer:in: 
Stundenweise auf Basis Entlohnungsgruppe p5 (10,52 Euro p. Std.), das entspricht bei Voll-
beschäftigung 1.831,95 Euro pro Monat.

Als Springer:in unterstützen Sie die engagierten Teams bei allgemeinen Reinigungsarbeiten 
in Amtsgebäuden, Schulen, Kindergärten. Eine Übernahme in ein Vertragsbedienstetenver-
hältnis kann bei einer zufriedenstellenden Verwendung von ca. einem Jahr als Aushilfsreini-
gungskraft in die Funktionslaufbahn 25 erfolgen.

Voraussetzungen:
	7 Flexible Einsetzbarkeit (Arbeitszeit i. d. Regel zwischen 12 und 20 Uhr)

Für Auskünfte betreffend die Tätigkeit 
wenden Sie sich bitte an Lisa Wesp, BSc 
MSc, Tel. 07252/575-325, für Auskünfte 
betreffend der Einstellung und die Entloh-
nung wenden Sie sich bitte an die Fachab-
teilung für Personalverwaltung unter der 
Tel.-Nr. 07252/575-224.

Amtliche 
Nachrichten
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volksbegehren).
Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des 
Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum 
Nationalrat besitzt (österreichische Staats-
bürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjah-
res, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und 
zum Stichtag 28. März 2022 in der Wählerevi-
denz einer Gemeinde eingetragen ist.
Bitte beachten: Personen, die bereits eine 
Unterstützungserklärung für dieses Volksbe-
gehren abgegeben haben, können für dieses 
Volksbegehren keine Eintragung mehr vor-
nehmen, da eine getätigte Unterstützungser-
klärung bereits als gültige Eintragung zählt.
In dieser Gemeinde (diesem Magistrat) kön-
nen Eintragungen während des Eintragungs-
zeitraums an folgender Adresse (an folgen-
den Adressen)

Magistrat Steyr, Stadtplatz 27, 4400 Steyr

an den nachstehend angeführten Tagen  
und zu den folgenden Zeiten vorgenommen 
werden:
Montag, 2. Mai 2022, von 8.00 bis 16.00 Uhr,
Dienstag, 3. Mai 2022, von 8.00 bis 20.00 
Uhr,
Mittwoch, 4. Mai 2022, von 8.00 bis 16.00 
Uhr,
Donnerstag, 5. Mai 2022, von 8.00 bis 20.00 
Uhr,
Freitag, 6. Mai 2022, von 8.00 bis 16.00 Uhr,
Samstag, 7. Mai 2022, von 8:00 bis 12.00 
Uhr,
Sonntag, 8. Mai 2022, geschlossen,
Montag, 9. Mai 2022, von 8.00 bis 16.00

Online können Sie eine Eintragung bis zum 
letzten Tag des Eintragungszeitraumes (09. 
Mai 2022), 20.00 Uhr, durchführen.

Der Bürgermeister: Markus Vogl

zeitraums an folgender Adresse (an folgen-
den Adressen)

Magistrat Steyr, Stadtplatz 27, 4400 Steyr

an den nachstehend angeführten Tagen und 
zu den folgenden Zeiten vorgenommen  
werden:
Montag, 2. Mai 2022, von 08.00 bis 16.00 
Uhr,
Dienstag, 3. Mai 2022, von 08.00 bis 20.00 
Uhr,
Mittwoch, 4. Mai 2022, von 08.00 bis 16.00 
Uhr,
Donnerstag, 5. Mai 2022, von 08.00 bis 
20.00 Uhr,
Freitag, 6. Mai 2022, von 08.00 bis 16.00 
Uhr,
Samstag, 7. Mai 2022, von 08.00 bis 12.00 
Uhr,
Sonntag, 8. Mai 2022, geschlossen,
Montag, 9. Mai 2022, von 08.00 bis 16.00

Online können Sie eine Eintragung bis zum 
letzten Tag des Eintragungszeitraumes (09. 
Mai 2022), 20.00 Uhr, durchführen.

Der Bürgermeister, Markus Vogl

2022 – 39236

Verlautbarung
über das Eintragungsverfahren für das Volks-
begehren mit den Kurzbezeichnungen

	� Rechtsstaat & Antikorruptionsvolksbe-
gehren

Aufgrund der am 10. Jänner 2022 auf der 
Amtstafel des Bundesministeriums für Inne-
res sowie im Internet veröffentlichten stattge-
benden Entscheidungen des Bundesminis-
ters für Inneres betreffend die oben 
angeführten Volksbegehren wird verlautbart:
Die Stimmberechtigten können innerhalb des 
vom Bundesminister für Inneres gemäß § 6 
Abs. 2 des Volksbegehrengesetzes 2018 – 
VoBeG festgesetzten Eintragungszeitraums, 
das ist

von Montag, 2. Mai 2022,
bis (einschließlich) Montag, 9. Mai 2022,

in jeder Gemeinde in den jeweiligen Text 
samt Begründung der Volksbegehren Ein-
sicht nehmen und ihre Zustimmung zu einem 
oder zu mehreren Volksbegehren durch ein-
malige eigenhändige Eintragung ihrer Unter-
schrift auf einem von der Gemeinde zur Ver-
fügung gestellten Eintragungsformular 
erklären. Die Eintragung muss nicht auf  
einer Gemeinde erfolgen, sondern kann 
auch online getätigt werden (www.bmi.gv.at/

2022 – 39236

Verlautbarung
über das Eintragungsverfahren für die Volks-
begehren mit den Kurzbezeichnungen

	� Arbeitslosengeld RAUF!
	� NEIN zur Impfpflicht
	� Bedingungsloses Grundeinkommen  

umsetzen!
	� Impfpflichtabstimmung: NEIN respektie-

ren!
	� Stoppt Lebendtier-Transportqual
	� Mental Health Jugendvolksbegehren

Aufgrund der am 11. Februar 2022 auf der 
Amtstafel des Bundesministeriums für Inne-
res sowie im Internet veröffentlichten stattge-
benden Entscheidungen des Bundesminis-
ters für Inneres betreffend die oben 
angeführten Volksbegehren wird verlautbart:
Die Stimmberechtigten können innerhalb des 
vom Bundesminister für Inneres gemäß § 6 
Abs. 2 des Volksbegehrengesetzes 2018 – 
VoBeG festgesetzten Eintragungszeitraums, 
das ist

von Montag, 2. Mai 2022,
bis (einschließlich) Montag, 9. Mai 2022,

in jeder Gemeinde in den jeweiligen Text 
samt Begründung der Volksbegehren Ein-
sicht nehmen und ihre Zustimmung zu einem 
oder zu mehreren Volksbegehren durch ein-
malige eigenhändige Eintragung ihrer Unter-
schrift auf einem von der Gemeinde zur  
Verfügung gestellten Eintragungsformular 
erklären. Die Eintragung muss nicht auf  
einer Gemeinde erfolgen, sondern kann 
auch online getätigt werden (www.bmi.gv.at/
volksbegehren).
Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des 
Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum 
Nationalrat besitzt (österreichische Staats-
bürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjah-
res, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und 
zum Stichtag 28. März 2022 in der Wählerevi-
denz einer Gemeinde eingetragen ist.
Bitte beachten: Personen, die bereits eine 
Unterstützungserklärung für ein Volksbegeh-
ren abgegeben haben, können für dieses 
Volksbegehren keine Eintragung mehr vor-
nehmen, da eine getätigte Unterstützungser-
klärung bereits als gültige Eintragung zählt.
In dieser Gemeinde (diesem Magistrat) kön-
nen Eintragungen während des Eintragungs-
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,Aussichts-EIGENTUMSWOHNUNG mit Loggia!
4451 Garsten – Stadtrand Steyr

+ 55,33 m² Wohnfläche – 2 Zi., 1. OG
+ 6,50 m² Loggia mit Aussicht
+ neuwertige Brennwerttherme
+ Küche mit E-Geräte vorhanden
+ Bad mit Wanne und Fenster
+ 1 WC extra; sofort beziehbar
+ Kellerabteil ca. 4 m²; HWB: 73
+ Kunststoff-Fenster; Parkettboden
+ 1 PKW-Abstellplatz dabei
+ Infrastruktur fußläufig erreichbar
Kaufpreis € 125.500,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/855 0664/53 16 460

Große Wohnung im OG eines Zwei-   
familienhaus, 4400 Steyr – Ennsleite 

+ 190 m² Wohnfl., 23 m² Balkon, HWB 105
+ optionale Garten,- und Poolnutzung 
+ 1 Garage + 1 Stellplatz, Küche im KP. inkl. 
Dilan Kilinc KP: € 360.000,–
0 660 / 44 22 502 Objekt-Nr. 2273/2543

-Landhaus in Alleinlage mit Wald & Wiesen
4462 Reichraming - Sulzbach 

+ Wohnfl.-/Nutzfl. 185 m², 4.025 m² Grund
+ 6 Zimmer, 1 Küche/Esszimmer, 1 Bad, 2 WC
+ Garage, Gewölbe im EG, HWB 217
Beatrix Hofstetter KP: € 328.000,–
0 660 / 24 48 242 Objekt-Nr. 2273/2531

Gertrude LEHNER
staatlich geprüfte selbständige

Immobilienmaklerin

19 Jahre Berufserfahrung

0 664 / 53 16 460
Mail: g.lehner@remax-one.at

Web: www.remax-one.at

Büro: 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstr. 1

Wohnung mit Fernblick – 2 Einheiten 
4400 Steyr - Stadtkern

+ Wfl.  gesamt 187 m², 2 Eingänge, HWB 72
+  Wohnung 1: 132 m² + Wohnung 2: 55 m²; Lift
Beatrix Hofstetter KP: € 262.000,–
0 664 / 24 48 242 Objekt-Nr. 2273/2542

-Charmantes Stadthaus mit Panorama-
blick, 4400 Steyr -  Steyrdorf

+ Wohn-/Nfl. ca. 127 m², 114 m² Grund 
+ 24 m² Sonnenterrasse, kl. Garten, HWB 266 
Beatrix Hofstetter KP: € 278.000,–
0 664 / 24 48 242 Objekt-Nr. 2273/2546

Erstbezug - neues Einfamilienhaus   
4400 Steyr – Zentrum

+ 123 m² Wohnfläche, 223 m² Grundstück 
+ Garage + 1 Stellplatz, HWB 39
Dilan Kilinc KP: € 458.000,–
0 660 / 44 22 502 Objekt-Nr. 2273/2513

Begehrte Lage mit Ausblick    
4400 Steyr – Gründbergsiedlung

+ 80 m² Wohnfl., 443 m² Grund, HWB 230 
+ Garage, ca. 20 m² im OG ausbaufähig 
Dilan Kilinc KP: € 258.000,–
0 660 / 44 22 502 Objekt-Nr. 2273/2520

,IMPOSANTES Ein/Zweifamilienhaus mit AUSSICHT
4522 Sierning – Bestlage im Zentrum

+ 277 m² Wohnnutzfläche – 7 Zimmer
143 m² Erdgeschoss – 3 Zi + 2 Terrassen
134 m² Obergesch. – 4 Zi + 15 m² Balkon

+ 70 m² Keller mit Wirtschaftsraum
+ Öl-Zentralheizung mit Heizkörper
+ neues Bad und großteils neue Fenster
+ 1.087 m² ebenes, sonniges Grundstück
+ Doppelgarage + 4 Abstellplätze; HWB 73
+ ruhige Siedlung im Ortszentrum

Kaufpreis € 490.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/853 0664/53 16 460

,Gediegene STADTVILLA mit POOL & Wellnessoase
4400 Steyr - Zentrumsnähe

+ 215 m² Wohnnutzfläche teilmöbliert
86 m² EG: Küche + 3 Zimmer

129 m² DG: 2 Bäder + 6 Zimmer
+ 84 m² Keller mit Wellnessoase

und Schutzraum; HWB 110
+ GAS-Fußbodenheizung + Kachelofen
+ Doppelgarage + 1 Abstellplatz
+ 338 m² sonniger Grund, pflegeleichter
Garten mit neuwertigem POOL

Kaufpreis € 469.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/841 0664/53 16 460

,Sonniges EINFAMILIENHAUS mit unverbaubarer Aussicht
4522 Sierning – Zentrumsrand

+ 154 m² Wohnnutzfläche – 7 Zimmer
100 m² Erdgeschoß – 4 Zi + 12 m² Balkon
54 m² Untergeschoß – 3 Zi + Garten

+ Küche + teilmöbliert; HWB 216
+ neuwertiges Bad, Dach, Fenster
+ Zentralheizung mit Heizkörper
+ 46 m² Keller, Waschküche + Technik
+ Doppelgarage + 1 PKW-Abstellplatz
+ 815 m² eingezäuntes Hanggrundstück

Kaufpreis € 340.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/847 0664/53 16 460

➡

SOFORT BEZIEHBAR / VERMIETBAR


